
V e r n i e t «  4er anf den Philippinen lebenden
Von Dr. 0. von Möllendorff.

Die reiche Landschneckenfauna der philippinischen Inseln, welche 
nicht nur an Artenzahl hervorragend ist, sondern auch die grössten 
und schönsten Vertreter der Landpulmonaten überhaupt enthält, hat 
zwar seit geraumer Zeit die Aufmerksamkeit der Sammler und Forscher 
auf sich gelenkt, ist aber noch nicht der Gegenstand einer erschöpfenden 
Darstellung geworden. Professor C. Semper's grosses Werk über die 
Fauna des Archipels ist ein Torso geblieben, auch können wir jetzt 
erst beurtheilen, wie unvollständig sein Material noch war. nach
dem neuere Forschungen die Artenzahl mehr als verdoppelt haben. 
Namentlich kleine und kleinste Arten hatten sich dem Blicke der 
forscher meist entzogen, sei es. dass sich die Aufmerksamkeit bei 
universellen Sammlern wie Cuming und Semper zersplitterte, sei es, 
dass das Beobachten so kleiner Thierformen im tropischen Wald 
besonders schwierig ist. Es hatte sich sogar in Forschorkreisen die 
Legende gebildet, dass kleine Schnecken überhaupt in den Tropen 
wenig verbreitet seien und vor grösseren Formen zurücktreten. Neuere 
Untersuchungen haben gelehrt, dass diese Annahme durchaus irrig 
war und dass die tropischen Faunengebiete, besonders in Asien, noch 
ungeahnte Schätze grade unter den kleinsten Molluskenarten ungehoben 
da1 bieten. Ich will hier nur aut die Familie der Diplommatiniden 
vei weisen. Noch Kobelt’s Arbeit über die Landdeckelschnecken der Phi
lippinen, auf Sempers Material basirt, enthält nur 3 Arten, eine Di- 
plommatina und zwei Arinia, und als ich 1886 auf den Philippinen 
anlangte, hatte mein Freund Quadras, der schon mehrere Jahre dort 
sammelte, diese kleine Artenzahl nur um eine neue vermehrt. Nun 
hatte ich in China Gelegenheit gehabt, mich im Sammeln grade von
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solchen Minutien zu üben und bezweifelte stark, dass mit dieser 
spärlichen Zahl unsere Kenntniss der philippinischen Diplommatinen 
abgeschlossen sein sollte, stiess aber bei Quadras, der, wie gesagt, schon 
einige Jahre Erfahrung vor mir voraus hatte, auf Widerspruch. Ich 
erinnere mich noch gut unsrer ersten gemeinsamen Excursion nach 
der Höhle von Montalban bei Manila; als das prächtige Felsenthor 
mit seinen reichbewachsenen Kalkklippen in Sicht kam, erklärte ich 
Quadras sofort, wenn es hier keine Diplommatiniden gäbe, glaube ich 
allerdings auch nicht mehr an eine gute Vertretung derselben auf den 
Philippinen. W ir waren aber kaum eine Stunde an den Felsen, als 
wir zwei neue Palaina- und mehrere neue Diplommatina-Arten ent
deckten. Nun war das Eis gebrochen, und nachdem Quadras die 
Methode, diese allerdings sehr versteckt lebenden Minutien aufzufinden, 
gelernt hatte, haben wir es in lOjährigem theils gemeinsamem, theils 
gesondertem Forschen auf 5 Gattungen nebst *1 Untergattungen mit 
nicht weniger als 95 Arten dieser einen Familie gebracht, so dass 
nunmehr die Philippinen grade als das Verbreitungscentrum der Familie 
gelten müssen. Die wunderbare Untergattung Diaphora von Ennea 
mit der spiralig lostretenden letzten Windung war nur durch die fast 
verschollene E. cumingiana vertreten, heute schliessen wir mit 36 Arten 
ab. haben aber sicher den vorhandenen Artenschatz noch nicht erschöpft. 
So wird es auch noch in vielen andern Familien der Fall sein: noch 
hat jede Excursion, selbst in schon mehrfach durchforschte Gegenden, 
Novitäten gebracht, viele kleinere Inseln sind noch fast gar nicht, 
und viele Gebiete der grösseren Inseln noch sehr mangelhaft durch
forscht. Ehe wir aber die einzelnen Inselfaunen und ihre Beziehungen 
zu einander nicht genau kennen, ist ein abschliessendes Urtheil über 
die Gesammtfauna des Archipels und ihr Verhältniss zu den Nachbar
ländern unmöglich. Zudem steht es mit den letzteren nicht besser; 
wir langen jetzt erst an, die Binnenmollusken des malayischen Archipels 
genauer kennen zu lernen und weder Java noch Borneo, Celebes, die 
Molukken u. s. w. sind genügend untersucht.

Wenn ich es trotzdem unternehme, 
nischen Fauna nach dem heutigen Stand

eine Uebersicht der philippi- 
unserer Kenntniss zu geben,

so geschieht dies, weil ich einerseits durch meine Versetzung, andrer
seits durch die gegenwärtigen politischen Zustände, welche das Innere 
der Inseln europäischen Sammlern zunächst versohliessen werden, für 
geraume Zeit nicht hoffen kann, weiteres Material zu erhalten. Eine
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grosse Zahl der in den letzten Jahren von Quadras und mir entdeckten 
neuen Arten sind bisher nur in Diagnose publieirt und harren noch 
der vollständigen Beschreibung und Abbildung, die ich in Bälde ver
öffentlichen zu können hoffe. Einstweilen aber halte ich es für nützlich, 
ein Verzeichniss der bis jetzt bekannten Arten mit den wichtigsten 
Synonymen, genauen Fundorten und gelegentlichen systematischen 
Bemerkungen zu veröffentlichen. ,

In der nachstehenden Liste habe ich von dem Gebrauch der Be
zeichnung „Varietät“ ganz abgesehen, um Verwechselungen zwischen 
geograp h isch en  Varietäten oder Localrassen und individuellen Ab
änderungen (am gleichen Fundort) nach Form und Farbe, welche 
letzteren vielfach ebenfalls alsV arietätenbezeichnet werden, vorzubeugen. 
Zwischen den ersteren und Unterarten ist schliesslich nur ein geringer, 
graduelle]1 Unterschied und wir begehen keinen oder nur einen geringen 
Fehler, wenn wir diesen Unterschied ganz fallen lassen und jede Local- 
rasse, welche nicht genügend difterenzirt ist, um als eigene Art zu gelten, 
mit subspecies bezeichnen. Hierfür ist neuerdings die Trinominal- 
bezeichnung, namentlich in der Ornithologie, in Aufnahme gekommen, 
also z. B. \itrinopsis plauuhita arayatensis statt V. plan, subsp. araya- 
tensis oder \ . p. var. geogr. arayatensis. Indessen haben sich meine 
b aehgenossen in der Malacozoologie (mit Ausnahme der Amerikaner) 
noch nicht zur Annahme dieser Neuerung entschlossen und ehe die
selbe nicht allgemein in der Zoologie Eingang gefunden hat, möchte 
ich von ihrer Einführung noch absehen. Schliesslich kommt es ja  nur 
darauf hinaus, das Wort subspecies wegzulassen.

Die andere Bei he von -Varietäten“ , welche Abänderungen am 
gleichen Fundorte bezeichnen sollen, werden von den Autoren sehr 
veischieden benannt: forma, mutatio, deviatio, varietas ex colore. Ich 
meine, man sollte mit der Benennung solcher Abänderungen sparsam 
sein, da sie bei manchen Arten, wie namentlich der Gattung Cochlostyla, 
überaus zahlreich sind, und bleibe zunächst bei dem Ausdruck mutatio.

Von Ci laten gebe ich in der Kegel nur die erste Beschreibung 
und Abbildung, ohne hierin pedantisch consequent zu sein, von den 
Synonymen nur die wichtigsten. Von Fundorten werden nur Hie 
Inseln selbst erwähnt, nur bei Luzon unterscheide ich drei Regionen, 
b den Norden, II. .Mittel-Luzon, die grosse Centralebene mit dem 
Gebn-gsland von Sambales und Bataan, den Gebirgen östlich, süd
östlich und südwestlich von Manila, und III. die Südosthalbinsel, die
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Provinzen Kamarines und Albay umfassend. Nur die dritte Region 
ist ein natürlich abgegrenztes Faunengebiet, während die ersteren 
beiden in einander übergehen.

Die Schreibung der geographischen Namen ist nicht immer die 
officielle spanische, sondern, wo es sieh um einheimische Namen handelt, 
mit den phonetisch entsprechenden deutschen Lauten. Es ist kein Grund 
vorhanden, warum wir rein rnalayische Namen in spanischer Entstellung 
schreiben sollten. Bei allgemein bekannten Namen wie Luzon (Lusson), 
Cebu (Sebii oder Suglni) habe ich die Aenderung begreiflicher Weise 
unterlassen.

Arten, welche ich nicht gesehen habe, sind mit * bezeichnet.

K ow n o, Oktober 1897.

Fam. Streptaxidae.
1. Gen. Streptaxis Gray.

Sect. M icrartem on Mlldff.

1. Streptaxis hoettf/eri Mlldff.
J. Senck. N. G. 1890, p. 190, t. V II, f. 1 .

Cebu, Negros, Guimaras.

2. Gen. Ennea H. et A. Ad.

1. Sect. H u tton elia  Pfr.

2. Ennea bicolor Hutt.
Luzon, Marinduque, Busuanga, Cebu, Leyte, Bohol, Mindanao.

I )iese weitverbreitete Art scheint mit Culturgewachsen leicht 
verschleppt zu werden. Einheimisch ist sie wahrscheinlich in Süd
china; ich kenne sie ausserdem von Indien, Ceylon, Mauritius, den 
Molukken, Palaos, Mariannen, Westindien und Südamerika.

2. Sect. D iaphora  Alb.

a) Form enkreis der E. sericina  Mlldff.
Die Arten dieses Formenkreises hatte ich früher ihrer cylin

drischen Gestalt wegen der vorgehenden Section eingereiht. Sie 
gehören jedoch besser zu Diaphora, obwohl der Haupteharacter 
dieser Gruppe, die losgelöste letzte Windung, bei ihnen fehlt oder
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nur angedeutet ist. Der allgemeine Habitus aber, der zusammen
hängende, oben lostretende Mundsaum und die Tendenz zur Los
lösung des letzten Umgangs, die sich in einzelnen Arten zeigt, 
weist auf Diaphora hin, während andrerseits auch bei einzelnen
Alten der letzteren Scction diese Loslösung nur schwach ent
wickelt ist.

3. Etmea nitidula Quadr. et Mlldff.
Nadir. Bl. 1894 p. 81.

Katanduanes.

4. Ennea sericina Mlldif.
J. D. M. G. X IV  p. 9G, t. IV  f, 6.

Luzon II.

5. Ennea hidalgoi Mlldff.
N. Bl. 1888 p. 78.

Luzon II. 
mut. major Mlldif. 
mut. gracilis Mlldif.

6. Enneajcardiostoma Mlldif.
N. Bl. 1894 p. 82.

Marinduque.
7. Ennea otostoma Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 82.

Katanduanes.
b. Ennea cylindrica Quadr. et M lldff 

N. Bl. 1895 p. 73.
Masbate.

0. Ennea cristatella M lldff 
N. Bl. 189G p. l.

Tablas.
4

10. Ennea samarica Mlldff.
N. Bi. 18% p. 81.

Samar.

b) Form enkreis der E. cuspidata Mlldff.
11. Ennea cuspidata Mlldff.

N. Bl. 1895 p. 105.
Luzon III.

lla . —  subsp. holopleuris Mlldif. 1. c.
Luzon III.
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12. Ennea euryomphala Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 106.

Luzon III.

c) Form enkreis der E. quadrasi Mlldff.

13. Ennea quadrasi Mlldff.
J. D. M. Cr. 1887 p. 259, t. 8. f. 1.

Cebu.
mut. m inor Mlldff.

Cebu, Siquijor, Leyte, Negros.
13a. — subsp. diminuta Mlldff.

Guimaras.
13b. — subsp. gracillima Mlldff.

Bohol.

14. Ennea macrostoma Quadr. et Mlldff.
• N. Bl. 1894 p. 82.

Negros.

15. Ennea devians Mlldff.
J. Senck 1890 p. 193, t. V II. f. 4.

Cebu.

IG. Ennea kochiana Mlldff.
N. Bl. 1888 p. 79, J. Senck. 1890 t. VII. f. 4.

Cebu.
lGa. — subsp. elongata Mlldff.

I. c. t. V li  f. 3.
Cebu.

17. Ennea eutrachela Mlldff.
J. Senck. 1890 p. 192, t. V II f. 3.

Cebu.
18. Ennea truncatella Mlldff.

N. Bl. 189G p. 82.
Panay.

d) Form enkreis der E. cumingiana (Pfr.).

19. Ennea cumingiana (Pfr.)
C y l in d r e l l a  cuming iana  Pfeiffer Mon. Hel. I I  p. 385, Chemn. ed. II, 
Cyl. t. 6. f. 16—20. — Ennea  cuming iana  Dohrn Mal. Bl. X X I, 
1*73 p. HO. Try on Man. Pulra. I  p. 107, t. 20 f. 23,

Philippinnen (? Panay).
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20.

22 .

Ennea solenidium Mllclff.
N. Bl. 1896 p. 2, =  E. cum ing iana  Hidalgo J. de Couch. 1887 p. 41, 
Obras Malac. 1890 p. 62 (non Pfeiffer).

Tablas.

Hidalgo ist zwar auf dem richtigen Wege gewesen, wenn er
dirse von d. b. Quadras zuerst auf der Insel Tablas gesammelte
Art für die verschollene E. cumingiana hielt, denn in der Tliat
stimmt sie zu dieser ungefähr in der Grösse und in dem Mangel
von Lamellen in der Mündung. Aber einmal decollirt Pfeiffers
Art nicht, wie er ausdrücklich hervorhebt, während das meine
sämmtlichen Exemplare von E. solenidium (etwa 30) durchweg
tliun, und dann ist sie stärker gestreift, nicht cylindrisch, sondern
oben und unten etwas verjüngt. Mr. Fulton, der die Güte hatte,
das Originalexemplar von E. cumingiana im British Museum mit
E. solenidium zu vergleichen, bestätigte mir die Verschiedenheit 
Beider.

Ennea telescopium Ml kl ff.
N. Bl. 1896 p. 2.

Tablas.

Ennea aptychia Ml kiff.
N. Bl. 1895 p. 152.

Tangat (Kalamianes).

e) F orm en kre is  der E. tuba Mlldff.

23. Ennea locardi Hidalgo.
Obr. Malac. 1890 p. 99. Atl. t. I f. 4.

Negros.

23a. —  subsp. clongata Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 60.

Leyte.

24. Ennea stropl,ostoma Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 18!« p. 2.

Luzon i.
25. Ennea tuba Mlldff.

J. D. M. G. XIV, 1887 p. 257, t. V II f. 14, 15. 
Cebu.



26. Ennea morleti Hidalgo.
J. de Conch. 1880 p. 303, t. 15, f. 3, a. b. Obr. 1890 p. 55, 62 Atl

I  t, I  f. 2.
| Busuanga.
jl I mut. minor Mild if. Kalamianes.
II  26a. — subsp. oblonga Mlldff. Kalamianes.
|| 27. Ennea eulophia Quadr. et Mlldff.
11 N. Bi. 1805 p. 107.
11 Kalamianes.

I 28. Ennea dilophia Quadr. et M lldff 
11 N. Bl. 1805 p. 108.
11 Kalamianes.
1 1 28a. —  subsp. gracilior Mlldff.
I I  29. Ennea andostoma Quadr. et M lldff 
11 N. Bl. 1805 p. 108.

|| Koron (Kalamianes).
I  30. Ennea canaliculata Quadr. et M lld ff
I I  N. Bl. 1896 j). 182.

Kalamianes.

|| 0 Hormenkreis der E. moellendorffi Hid.

II 31. Ennea strangulata Mlldff.
I  N. Bl. 1804 p. 83.
II Kalamianes.
I 32. Ennea torta Quadr. et Mlldff.

11 N. Bl. 1804 p. 83.
j | Mindoro, Ilin.
11 33. Ennea dicraspedia Mlldff.
| Ennea b ic r i s ta ta  Mlldff. N. Bl. 1894 p. 84 (non E. b i c r i s ta ta
I I Morelet 1873 ex Africa occid.).
j | Tangat (Kalamianes).
j 34. Ennea unicristata Mlldff.
| N. Bl. 1804 p. 84.

■  Koron (Kalamianes).
I  35. Ennea homalogyru Quadr. et Mlldff.
I  N. Bl. 1805 p. 107. » !,  .. i
I  Kalamianes.
II 36. Ennea moellendorffi Hidalgo.
I  J- <ie Conch. 1889 p. 302, t. 15 f. 2, Obr. 1890 p. 54, 62, Atl. t,. I f. 2.

Busuanga.
O t l . u n . U  l i . l  W T I  Q
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Ennea pleistogyra Quadr. e t Mild ff. 
N. Bl. 1895 p. 109.

Kalamianes.

mut. contracta Mlldff.
Kalamianes.

Fam. Vitrinidae.
3. Gen. Yitrinoidea Semper.

Vitrinoidea albaiensis Semp.
Belsen Landschn. p. 85, t. V II I  f. 2.

Luzon III.

Vitrinoidea quadrasi Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 74.

Masbate.
Beiläufig möchte ich hier erwähnen, dass eine von M. Weber 

(Zool. Erg. Niederl. Ind. Bd. III p. 111, t. V II f. 3) reproducirfce 
Abbildung von Hasselt’s, welche unpublicirt im Naturhistorischen 
Museum zu Leyden seit 1823 auf bewahrt wird, meiner Ansicht 
nach eine unzweifelhafte Vitrinoidea darstellt. Ein Parmarion 
kann die Art schon deshalb nicht sein, weil sie keine Schleim
pore besitzt. Die äussere Erscheinung, Färbung und Zeichnung 
ist den philippinischen Arten ausserordentlich ähnlich. Die bisher 
für rein philippinisch gehaltene Gattung würde sich mithin bis 
Java erstrecken und dort durch Vitrinoidea punctata (von Hasselt) 
vertreten sein.

4. Gen. Vitrinopsis Semper.

Vitrinopsis aperta (Beck).
V i t r in a  aper ta  (Beck) Pfr. P. Z. S. 18-18 Mon. Hel. IT p. 50*2. Reeve Ic. 
Vitrina f. 71. — M a r i e l l a  aper ta  Semper Reis p. 13. — HeJ icar ion  
aper  tu s Tryon Man. Pulm. I p. 181, t. 42 f. 21.

Luzon I.

Vitrinopsis planulata (Pfr.).
V i t r in a  p lanu la ta  Pfeiffer P. Z. S. 1848 Mon. Hel. IT p. 502. 
Reeve Ic. Vitr. f. 30. — M a r i e l l a  p lanu la ta  Semp. Reis. p. 13. — 
HeJicar ion p lanulatus Tryon Man. I p. 184, t. 43 f. (i2. Vi tr ina 
fasc ia ta  Souleyct Voy. Breite Zool. II (1852) p. 498, t. 28 f. 12—14. —
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V i t r in op s i s  t i g r i n a  Semp. Reis. p. 80, t. VTII f. 3, XT f. 4 (juv.) 
V i t r inops is  p lanul&ta Mlldff. Mal. Bl. N. F. X  1888 p. 153. T. Senck. 
1893 p. 00.

Luzon, Leyte.

41a. —  subsj). arayatensis Semp.
M ar ie l l a  a rayatens is  Semper Reis. p. 12, t. I I  f. 7. — V i t r in o p s i s  
f a sc ia ta  var. m a jo r  Hidalgo Obr. 1890 p. 04.

Luzon II.

42. Vitrinopsis papillata (Pfr.).
Vi t r ina  pap i l l a ta  Pfr. P. Z. S. 1848 Mon. Hel. IT p. 502 Reeve Ic. 
\ itr. t. 31. — M ar i e l l a  p a p i l l a t a  Semper Reis. p. 13. — H e l i -  
carion pap i l l a tus  Tryon Man. 1 p. 184, t. 43 1. 03.

Luzon II.

43. Vitrinopsis quadrasi Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 84.

Mindoro.

44. Vitrinopsis tuberculata Semper.
Reis. p. 80, t. VII I  f. 5.

Bohol.

45. Vitrinopsis cebuana Mlldff.
Mal. Bl. N. F. X  p. 152, t. IV  f. 03.

Cebu.

48. Vitrinopsis beckiana (Pfr.).
V i t r in a  B ec k ia n a  P fr. P. Z. S. 1848. Mon. Hel. I I  p. 499. Chemn. 
ed. II Vitr. t. IT f. 37—39. — H e l i c a r i o n  Beck ianus Pfr., Semper, 
Tryon etc.

Guimaras.

5. Gen. Vitrmocoims Semper.
Reis. Phil. p. 91 — Mlldff. J. I). M. G. XIV, 1887 p. 269.

Die systematische Stellung dieser Gattung ist mir noch 
unsicher, da Sempers Charakterisirung der Weichtheile sehr kurz 
und etwas unvollständig ist. Die Schale erinnert am ehesten an 
die Naninidengattung Inozonites (s. u.), docli ist eine Schleimpore 
am Fussende nicht vorhanden. Neuerdings hat sich eine Art auch 
ausserhalb der Philippinen gefunden, nämlich in Nord-Celebes.

47. Vitrinoconus ylaber Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 201.

Marinduquc.
3*



Vitrinoconus discoideus Semp.
Reis. p. 92 (juv.)

Luzon II.

Vitrinoconus sinaitensis Pfr.
H e l i x  s in a i t en s i s  Pfeiffer P. Z. 8. 1845 j]
V i t r in o c o n u s  sin. Tryon Man. Pnlm. I 

Luzon I.

Vitrinoconus latissimus Mlldff.
N. BI. 1893 p. 170.

Luzon I.
Vitrinoconus infracostatus Mlldff.

N. Bl. 18% p. 193.
Luzon I.

Vitrinoconus arctissimus Quadr 
N. Bl. 18% p. 3.

Luzon I.

Vitrinoconus quadrasi Mlldff.
J. Senck. 1890 p. 1%, t. V I

Cebu.
— subsp. compressa Mlldff.

Bohol.

Vitrioconus cyathus Pfr.
H e l i x  cya thus  Pfr. P. Z. S. 1845 p. 123, Mon. Hel. I p. 204 

Chemn. cd. I I  t. 94 f. 19, 20 (juv.).
H e l i x  a rcuata  P fr. P. Z. S. 1846 p. 110, Mon. Hel. I p. 120. -  

P a t u l a  arc. Tryon Man. Pulm. I I I  p. 46, t. V f. 84. (juv.)
Luzon I.

„Holix“ cyathus und arcuata Pfr. sind beide Jugendstufen 
<*inei und derselben Art, wie ich au zahlreichen Exemplaren in 
allen Entwickelungsstufen nachweisen konnte; die erstere hat nach 
dem Autor (P/g, die letztere 6 Windungen, die Durchmesser werden 
aut 8, bezw. 5*/g mm angegeben. Ausgewachsene haben fast 
S Windungen und erreichen 8,5 mm Durchmesser.
Vitrioconus goniomphahis Quadr. et Mlldff.

et Mlldff.
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57. Vitrinoconus cyathellus Pfr.
He l ix  c ya th e l lu s  Pfr. P. Z. S. 1816 p. 41, Mon. Hel. 1 p. 264. — 

|| V i t r inoconus cya the l lus  Hidalgo Obr. Mai. 1800 Atl. t. I  f. 13, 14.
■ Luzon, Cebu, (Bohol), Negros, Guimaras, Panay.
I  57a. — subsp. trochacea Mlldff.
I  Luzon II.

I  58. Vitrinoconus trocliiscus Quaclr. et Mlldff.
■  N. Bl. 1893 p. 169.

Luzon I.

Fam. Naninidae.
6. Gen. Tennentia Humb.

Tennentia philippinensis Semper.
Reis p. 7, t. I  f. 15, 16.

Mindanao, Siargao.

Tennentia carinata MUdff.
N. Bl. 1894 p.-85.

Sibuyan.

Tennentia quadrasi Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 85.

Busuanga.

7. Gen. Helicarion. Fér.

i 62. Helicarion cumingi (Beck).
I  V i t r ina  cuming i  Beck Mess., Pfeiffer Mon. Hel. 11 p. 498. Chemn.
|| e(h I I  Vitr. p. 15, t. II f. 12. — X e s t a  Cum ing i  Semp. Reís. p. 56,
| t. 1 f. 4. — H e l i c a r i o n  cura. Tryon Man. Pulm. 1 p. 172 t. 39 f. 77. —
[ Mlldff. J. Senck. 1800 p. 197.

Bohol, Cebú, Mindanao. 
mut. obscura Mlldff. Mindanao.

I 62a. —  subsp. stenozona Mlldff.
: Sarangani, Bohol.

62b. — subsp. depressa Mlldff.
| Polillo.

|| *63. Helicarion bicolor (Beck).
V i t r in a  b ico lo r  Beck Mss. Pfr. Mon. Hel. I I  p. 499. Reeve Ic.
Vitr. f. 2.
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66,

38

64. Helicarion margarila (Bock).
V i t r iu a  m a r g a r i t a  Beck Mss. P fr. Mon. Hel. II p. 500 Cheran. 
e«l. II \ itr. p. 21, t. JI f. 24—26. — H e l i c a r i o n  marg.  Semp. Reis, 
p. 27, t. 1Y f. 18 a, b, t. V I f. 9. T ry  oil Man. Pul m. I p. 17.3, t. 37 
f. 90—92.

Guimaras, Cebu.

64a. — subsp. dimidiata Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 62.

Loyte.

65. Helicarion papillifer Quadr. et Mlldff*.
N. Bl. 1894 p. 74.

Masbate.

Helicarion guimarasensis Pfr.
V i t r i n a  gu im a ra s en s i s  Pfr. Mon. Hel. I I  p. 499. — H e l i c a r i o n  
guiin. Tryon Man. Pulm. I p. 173, t. 39 f. 78—SO.

Guimaras, Sibuyan.
67. Helicarion leytensis (Beck).

V i t r in a  l e y t ens is  Beck Mss. Pfr. Mon. Hel. IT p. 500. Chemn. 
ed. II \ itr. p. 23 t. i l l  f. 15—17. — H e l i c a r i o n  1 ey't. Tryon Man. I 
p. 173, t. 37 f. 87—89.

Leyte, Samar, Siquijor.

68. Helicarion politissirnus (Beck).
V i t r in a  p o l i t i s s im a  Beck Mss. Pfr. Mon. HeJ. p. 499. Chemn. 
ed. I I  Vitr. p. 23, t. I l l  f. 12—14. — H e l i c a r i on  pol. Semp. Reis, 
p. 38, t. IV  f. 19a, b, V I f. 8. Tryon Man. Pulm. I p. 173, t. 39 f. 84 — 86. 

Cebu, Siargao, Mindanao.
66. Helicarion tigrinus Semp.

Reis. p. 28, t. I  f, 19, I I  f. 13 a, b.
Mindanao.

70. Helicarion gutta Pfr.
P. /. S. 1848 p. 105 Mon. Hel. I I  p. 500. Chemn. ed. I I  Yitr. p. 20, 
t. I I  f. 25—27. — H e l i c a r i o n  g u t t a  Seinp. Reis. p. 24, t. I £ 1 1 . 
Tryon Man. I p. 174, t. 39 f. 96—98.

Luzon I, III, Kamigin (Luzon).
Helicarion bicarinatus Semp.

Reisen p. 29 t. I  f. 8.
Luzon I, Kamigin (Luzon).

72. Helicarion smaragdulus (Beck).
V i t r ina  smaragd. Beck. Mss. Pfr. Mon. Hel. II p. 501.

Negros.

71

*7

.1
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73. Hdeearion cremdaris (Beck).
V i t r ina  erenular is  Beck. Mss. Pfr. Mon. Hel. I I  p. 501. Chemn. 
ed. II Vitr. p. 22, t. I l l  f, 9 11. — H e l i c a r i o n  eren. Tryon Man. I 
p. 174, t. 39 f. 3 -5 . Mlldff. J. D. M. G. X IV  1887 p. 200.

Negros, Cebu, Leyte.

74. Helicarion luzonicus Pfr.
V i t r in a  luz. Pfr. Mon. Hel. I I  p. 3. Reeve Ic. Vitr. f. 39.

Luzon II, III, Katanduanes.

*75. Helicarion resillen $ (Beck).
V i t r in a  resiliens Beck Mss. Pfr. Mon. Hel. IT p. 501.

Cebu.

76. Helicarion mollis Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 4.

Tablas.

*77. Helicarion nicer tus Semper.
Reis. p. 26 t. 1 f. 9. Tryon Man. I  p. 174 t. 39 f. 6.

Cebu.

*78. Helicarion rufescens (Beck).
V i t r in a  rufescens Beck Mss. Pfr. Mon. Hel. II p. 501. Chemn. 
ed. II Vitr. ]). 25, t. VI f. 11— 13. — H e l i c a r i o n  ru fescens  Tryon 
Man. Palm. I p. 174, t. 39 f. 100, 1, 2.

Mindoro.

79. Helicarion quadrasi M lldff
N. Bl. 1894, p. 85.

Mindoro.

II H. Gen. Macrochlamys Bens.

1. Section Pseud he Hear ion Mlldff.

Die Arten dieser Section stellte Semper noch in die vorige 
Gattung; da aber weder er noch Pfeffer (Naniniden) wesentliche, 
durchschlagende Kennzeichen für die scharfe Trennung beider 
Gattungen namhaft machen kann, so muss die Schale in ihr Recht 
treten und die Arten mit langsam zunehmenden, zahlreicheren 
Windungen müssen bei Macrochlamys verbleiben.

80. Macroddamys ceratodes Pfr.
H e r i x  cera todes  Pfr. Mon. Hel. I p. 117. Chemn. ed. H Hel. t. 110  
f. 16, 17. — Nanina eer. Tryon Man. I I  p. 105, t. 35 f. 27, 28. 

Luzon I, II, Marinduque, Mindoro.
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85.

81. Macrochlamys subcarinata Mlldff*.
N. Bl. 1888 p. 80.

Luzon II.

82. MacrocJilamys barcodes (Reeve).
H e l i x  sareodes  Reeve conch, ic. no. 110. Pfr. Mon. Hel. IV p. -17. — 
N a n in a  sarc. Tryon Man. II p. 105, t, 35 f. 32.

Luzon i l l .

83. Macrochlamys compacta Quadr. et Mlldff*.
N. Bl. 1894 p. 80.

Luban.

84. Macrochlamys subfusca (Beck).
V i t r in a  sub fusca  Beck Mss. H e l i x  subf. Pfr. Mon. Hel. LLI p. 03. 
Chemn. ed. I I  Hel. no, 701, t. 122 f. 10—18. — N an in a  subf. Tryon 
Man. I I  p. 105, t. 35 f. 33—35. — M a c ro ch la m ys  ce ra todes  var. 
cebuana Mlldff. Mai. Bl. N. F. X  p. 151, J. Senck. 1890 p. 201.

(Luzon III), Cebu, Sibuyan, Tablas.
84a. — subsp. brunnea Mlldff*.

Mindoro.

Macrochlamys helicoides (Semper).
H e l i c a r i o n  he l i co ides  Semp. Reis. p. 24.

Kamigio (Luzon).

8(1. Macrochlamys bisliyensis (Semper).
H e l i c a r i o n  bis 1. Reis. p. 30, t. I I  f. 12.

Mindanao.

87. Macrochlamys latitans Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 80.

Mindoro.

88. Macrochlamys virescens Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 80.

Kalainianes.

89. Macrochlamys succinea (Pfr.).
H e l i x  succ inea Pfr. Mon. HeJ. I p. 58, Chemn. ed. 11 Hel. no. 541, 
t. 87 f. 0 -8 . — cf. Mlldff. J. Senck. 1893 p. 71.

Luzon III.

89a. —  subsp. anrantiacu Mlldff.
Luzon III, Katanduanes.

89b. — subsp. kochi Mlldff.
Macroch lamys  kochi  Mlldff. J. Senck. 1890 p. 201, t. V II f. 0.

Cebu.

a
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Cliemii. ed. II Hel. no. 762,

89c. — subsp. pattens Mild if.
Marinduque, (Mindoro). 

mut. fasciata Reeve.
Reeve Conch, ic. Hel. f. 161. 

Marinduque, (Mindoro).
90. Macrochlamys perforata Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 87.

Luzon I.
*91. Macrochlamys gemma (Pfr.).

H e l i x  g em m a  Pfr. Mon. Hel. I l l  p. 49 
t. 122 f. 19, 20.

Luzon I, Kamigin (Luzon).
92. Macrochlamys radiata Mlldff.

N. Bl. 1894, p. 87.
Ilin bei Mindoro.

2. Section typ ica  (Macrochlamys s. str.).

Macrochlamys crchristriala Semper.
Reis. p. 18, t. I I  f. 6. — M. v i t r ino  ides autt. non Deslmyes. 

Mindanao.
Macrochlamys sanchezi Qua dr. ct Mlldff*.

N. Bl. 1894 p. 87.
Mindanao.

Macrochlamys pseustes Smith.
Ann. Mag. N. H. 1898 p. 348, t. 18 f. 1—3.

Paragua.
Macrochlemis henrici 0. Semper.

C. Semper Reis. p. 19, t. I I  f. 5.
Luzon I.

Macrochlamis cagayanica Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 170.

Luzon I.

3. Section M acroceras Semp.
Macrochlamys spectabilis (Pfr.). . '* - -  •'

H e l i x  spec tab i l i s  Pfr. Mon. Hel. I p. 47. Chemn. ed. I I  Hel. no. 165 
t. 32 f. 3, 4. — Macroceras spect. Semper Reis. p. 49, t. I f. 6, 7. 

Luzon III, Katanduanes, Samar, Cebu, Kamotes. 
mut. fnscosuccinea Beck.

Katanduanes.

93.

94.

95.

9b.

97.

98.
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1. Section P a reu p lec ta  Mlldff. (oder Medyla s. str.j 
Medyla excéntrica (Pfr.)

H e l i x  e x cén t r i c a  P fr. Mon. Hel. I p. 82. Chemn. ed. II 
no. 552, t. 88 t. 14— 16. — E up lec ta  (Pa reup lec ta )  exc. M 
J. Senck. 1890 p. 203, N. Bi. 1891 p. 39, 121.

Siquijor.
Medyla marginata Mlldff.

Eup lec ta  (Pa reup lec ta )  raarg. .1. Senck. 1890 202, t V II f. 7 
Cebu.

Medyla carinarla Mlldff.
Eup lec ta  c a r in a r í a  N. BI. 1888 p. 113.

Luzon II.

Medyla excava t a M lld ff n. sp.
T. rimata, discoidea, tenuis, suponte subt¡liter sed distil 

plicato-stnatula, subtus fere laevigata, nitens, corueo-flavesce 
Spira vix prominula. Anfr. 4'/2 superite plani, pone sutui
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98a. —  subsp. carinata Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 62. — Hel .  spect. var. ß Pfr. Mon. Hel. I  p. 48 
Chemn. ed. I I  Hel. t. 32 f. 5, 6.

99. Macrochlamys fasciata Mlldff.
N. Bl. 1888 p. 80.

Luzon II.
100. Macrochlamys platytacnia Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 83.

Marinduque.

9. Gen. Medyla Alb.

Dass die von Albers als Section von Nanina aufgestellte 
generische Gruppe Medyla ein älterer Name für Euplecta Semp. 
ist, hat mich die Kenntniss der typischen Art, M. viridis Q. et 
Gaim. von Celebes, welche Prof. Kükenthal wieder aufgefunden 
hat, gelehrt. INIit Helicarion, wozu sie gestellt worden ist, hat sie 
schwei lieh etwas zu thun, wohl aber stimmt sie durchaus zu den 
Arten, für welche ich die Section Pareuplecta aufgestellt habe. 
Letzterer Name, sowie Euplecta Semp. und Coneuplccta in. können 
als Untergattungs- oder Sectionsnamen beibehalten werden, aber
die Gesammtgattung muss den Albers’schen Namen als ältesten 
tragen.
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excavati, ultimus carina subtus vix, súpome bene exserta, acuta, 
sursum recurva Vanuatus, pone carinam profundiuscule excavatus, 
basi bene convexus. Apertura modice obliqua, rotundate securi- 
formis, peristoma- rectum acutum, margine columellari superne 
breviter retlexo, rimam fere obtegente.

Diam. 11, alt 5,5 mm.

Hab. ad saxa calcaría districtus Ben g net insulae Luzon leg. cl. 
A. Loher.

Luzon I.

105. Medijla quadrasi Mlldff.
Eu p ie  eta quadrasi  Mlldff. J. Senck. 1893 p. 03, t. I l l  f. 2.

Leyte.

2. Section E up lecta  Semp.

106. Medyla reyesi (llidalgo).
Nanina Reyesi Hid. Obr. Mai. 1890 p. 04. 

Mindanao.

100a. — subsp. convexa Mlldff. 
Mindanao.

106b. —  subsp. leytensis Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 04.

Leyte.

107. Medyla kocliiana Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 190, J. Senck. 1893 p. 03, t. H I f. 3, a, b. (Euplecta). 

Leyte.

10S. Medyla boholensis (Pfr.).
H e l i x  boho lens is  Pfr. Mon. Hel. I  p. 36. Chemn. ed. I I  t. 30 
f. 5—7. — Nan ina boh. Try on I I  p. 40, t. 23 f. 47. 48. — Eup lec ta  
boh. Semp. Peis. p. 15.

Bohol.

Nachdem ich endlich 1890 durch Heurn Quadras Exemplare 
dieser Art von Bohol erhalten habe, ist mir jeder Zweifel an 
der Artgiltigkeit der folgenden M. cebuensis neben boholensis, 
mit welcher sie Hidalgo (Obr. Mal. 1890 p. 85) glatt vereinigen 
will, geschwunden. M. boholensis hat über dem (schärferen) 
Peripheriekiel noch 2 Nebenkielchen, cebuensis nur eins. Hierzu 
kommen noch die schon hervorgehobenen Unterschiede in der 
Gestalt, dem Gewinde u. a.



I

109. Medyla cebiiensis Mild if.
J. 1). M. G. 1887 p. 262, t. V II f. 16 (Euplecta).

Cebu. *

110. Medyla subterránea Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 84 (Euplecta).

Bohol.

111. Medyla canalífera Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 83 (Euplecta).

Samar.

112. Medyla nnicarinata Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 109 (Euplecta).

Luzon II.

113. Medyla bicarinata Semper.
Reis. p. 16, t. I I  f  8 (Euplecta)

Luzon I, II.
113a. — subsp. yradata Mlldff.

Luzon II.
113b. — subsp. sabanensis Hidalgo.

J. de Conch. 1887 p. 47, t. I l l  f. I. •
Marinduque.

113c. — subsp. lubanica Mlldff.
Luban.

11L Medyla biangnlata (Pfr.).
Hel ix ,  biang. Mon. Hel. I p. 80, dieran, ed. I I  Hel. no. 650, t. 88 
i. 6, 7. — Nan ina  biang. Tryon, Man. Pulrn. II p. 46, t. 23 f. 50. 

Luzon II, III.
114a. —  subsp. imperforata M lld ff

var. B. Hidalgo Obr. Mai. 1890, 84.
Luzon II, Katanduanes.

114b- —  subsp. subsimplex M lldff 
Luzon III.

114c. — subsp. armida Pfr.
H e l i x  anu ida  Pfr. Mon. Hel. I l l  p. (528. -  Nan ina  arm. Tryon 
Man. Pulm. I I  p. 46, t. 23 f. 49.

Luzon III, Katanduanes.

115.

3. Section Coneuplecta  Mlldff.
J. Senck. 1893 p. b'5. =  T rochonan ina  Mouss. ex parte, Pfeffer 

Medyla scalarina (P fr .).

1
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115a.

118.

119.

120.

121.

25.

H e l i x  g rad a taP f r .  Mon. Hel. I p. 38 (non Gould). — Hel. sca la r  in a 
PfY. Mon. Hel. I l l  p. 41, Reeve Concli. ic. t. 37 f. 165. E u p l e c ta  
seal. Mlldff. J. Senck. 1893 p. 66.

Leyte.

—  subsp. pyramidata Mlldff.
Mindanao.

Medyla confusa Mlldff.
H e l i x  tongana  PfY. Mon. Hel. I p. 38 (non Quoy). — Eup lec ta  
tong. Mlldff. J. D. M. G. X IV  1887 p. 263, t. 8 f. 2 - 2c. -  N a n in a  
sea la rin a Hid. Obr. Mai. 1890 p. 88 (non PfY.).

Cebu, Negros, Guimaras, Panay, Bohol, Mindanao.

Medyla convexospira Mlldff.
X. Bl. 1894 p. 87.

Luzon II.

Medyla dccussatnla Quadr. et Mlldff.
X. Bl. 1895 p. 110. — V i t r inoconus  scalar iuus Semp. Reis. p. 93 
(non Pfr.).

Luzon IT.

Medyla catanduanica Quadr. et Mlldff.
’ N. Bl. 1894 p. 88.

Katanduanes.

Medyla costulata Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 88.

Luzon II.

Medyla roebeleni Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 88.

Mindanao.

Medyla hoholica Quadr. eLMlldff.
N. Bl. 1896 p. 84.

Bohol.
Medyla paclfica Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 4.
Luzon I.

Medyla turrita (Semp.).
\ i t r inoconus tur r i t  us Semper Reis. p. 93. — K a l i  el la  luzonica  
Mlldff. J. I). M. G. 1887 p. 305.

Luzon I, II.

—  subsp. brunnea M lldff 
Katanduanes.
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dio braunen, oft gebänderten Formen des malayischen An 
welche bisher zu der sehr gemischten Gruppe Trochonanina 
gerechnet wurden, hierher zu stellen haben.

Au f den Philippinen ist die Gattung nur durch einige 
im Süden des Archipels vertreten, welche als Ausläufer der 
von Borneo zu betrachten sind

127. DendrotrocJms conicoides (Mete.)
H e l i x  con ico ides  Metcalfe P. Z. S. 1851 Pfr. Mon. II p. 37. 
ed. I I  Hel. no. 1020, t. 153 f. 20, 21.

127a. —  subsp. subconvexa Mlldff.
Paragua.

Diese von Dr. Platen auf Paragua gesammelte Form < 
nicht zu der folgenden Art, sondern zu conicoides Mete 
Boinco, von der sie sich durch das höhere Gewinde mit 
gewölbten Seiten nur als Varietät trennen lässt.

128. Dendrotrochiis yaraguensis (Smith).
Trochonan ina  paraguens is  Smith Ann. Mag. N. II. X I 1893 
t. X V III f. 7—9. P. Z. S. 1895 p. 105.

Paragua.

r v v

124b. — subsp. visayana Mlldff.
Negros, Bohol.

125. Medyla rotundata (Semp.).
E up lec ta  r o tu n d a ta  Semp, Peis. p. IG. 

Luzon I.

126. Medyla crystallus Quadr. et Mlldff*.
N. Bl. 1894 p. 89.

Busuanga.
126a. —  subsp. vitrea Mlldff.

Koron, Kalamianes.
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128a. — subsp. eiirystoma Mlldff.
Paragua.

128b. — subsp. denselirata Mlldff.
Troc l ionan ina labuanensis H idalgoJ.de Condi. 1887p.58(nonPfr.). 

Balabac.

129. Dendrotrochus sylvanus (Dohrn et Semper).
Nanina sy lvana  Dohrn et Semp. Mal. Bl. V p. 61. Nov. Conch. II 
p. 220, t. 58 f. 3, 4. Tryon Man. Pulm. II p. 40, t, 23 f. GO, 70. — 
Trochonan ina  con ico ides  var. crenul  ata Mlldff. J. D. M. (i. X IV  
1887 p. 289. — Tr. bongaoens is  Smith Ann. Mag. N. H. X I I I  1804 
]). 52, t, IV  f. 2—2b. -  Tr. s y l v a n a  Mlldff. N. Bl. 1894 p. 20G.

Mindanao, Basilan. Auch auf den Suluinseln (Sulu, Bongao, 
Sibutu).

i :

11. Gen. Glyptoconns Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 90.

130. Glypioconus minis Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 00.

Busuanga.

12. Gen. Sítala H. Ad.

131. Sítala philippinaram Mlldff.
J. D. M. X IV  1887 p. 268, t. VI I I  f. 7. 

Cebu, Leyte.
131a. subsp. tuber culi fera Mlldff.

J. Senck. 1890 p. 204.
Cebu.

132. Sítala lineolata Mlldff.
N. Bl. 1801 p. 39.

Luzon, Leyte, Siquijor, Bohol, Romblon 
132a. — subsp. diminuta Mlldff.

Luzon I.

133. Sítala ditropis Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 101.

Mindanao.

134. Sítala oxyconus Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 89.

Koron.

#
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135. Sit-ala fimlriosa Quaclr. efc Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 89.

Negros, Bohol.

135a. —  subsp. oxytropis Mlldff.
Masbate, Luzon III.

136. Sitala baritensis Smith.
J. Linn. Soe. X X IV  1893 p. 343, fc. X X V  f. 3, P. Z. S. 1895 p. 112. 

Nord-Bornco, Paragua.

13. Gen. Kaliella Blauf.

T)ie Arten dieser zierlichen, unseren Conulus in der Schale 
sehr ähnlichen Gattung stehen Coneuplecta und Sitala thoilweise 
recht nahe, so dass die Zuweisung einzelner Formen zu einer 
dieser Gattungen schwierig wird. Auch die anatomische Unter
suchung durch Godwin-Austern zeigt keinen scharfen Unterschied 
zwischen Kaliella und Sitala. Es wird daher möglicherweise, 
wie ich schon ausgesprochen habe (Jahresb. Senckenb. N. G. 1893 || 
p. 65), eine einzige Gattung für diese beiden Gruppen anzunehmen II 
sein. Einstweilen behandle ich sie noch getrennt, weil ich nach 
der Schale sie immer noch gut auseinanderhalten kann. Sitala 
ist (meist) schärfer gekielt und hat auf der Oberseite stets Spiral- 
sculptur, Kaliella hat oben nur senkrechte Streifung oder Rippung, 
ist daher meist ohne Glanz und zeigt nur auf der Unterseite 
Spirallinion. .

a) G ruppe der K. pseuilositala Mlldff.

Ziemlich scharf gekielt, durchsichtig, schwach gestreift, etwas 
glänzend.

137. Kaliella transitans Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 68, fc. ITI f. 4.

Leyte.

138. Kaliella pseuäositala Mlldff.
Mal. BI. N. F. X  p. 151, t. IV  f. 12, 12a.

Cebu, Leyte, Bohol, Negros, Guimaras.
138a. —  subsp. lamellata Mlldff.

Luzon I.
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139. Kaliella opaca Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 18% p. 4.

Luzon I.

b) Gruppe der K. stenopleuris Mllclff.

Scharf gekielt, Oberseite gerippt.

140. Kaliella (lentífera Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 90.

Negros.
141. Kaliella stenopleuris Mlldff.

J. I). M. G. X IV  1887 p. 304.
Luzon II, III, Katanduanes

141a. — subsp. platyhasis Mlldff.
Luzon I.

142. Kaliella micropetasus Quadr. et Mlldff.
X. Bl. 1893 p. 171.

Luzon I.

143. Kaliella leucotropis Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 84.

Boliol.

) i 1̂  ̂ der K. pusilla Mlldff.

Klein, kuglig-kouiscli, schwach rippenstreifig. /

144. Kaliella pusilla Mlldff.
X. Bl. 1888 p. 81.

Luzon II, Leyte, Katanduanes.
144a. — subsp. diminuta Mlldff.

Cebu, Bohol.

145. Kaliella infantilis (Smith).
Sítala infantilis Smith P. Z. S. 1895 p. 112, t. I l l  f. 15.

Paragua.

146. Kaliella accepta (Smith).
Sítala accepta Smith. P. Z. S. 1895 p. I l l ,  t. Il l f. 12.

Nordost-Horneo, Paragua.
147. Kaliella chonârium Quadr. et Mlldff.

X. Bl. 1896 p. 5.
Luzon I.

49
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148. Kaliella microtholus Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 110.

Luzon III.
149. Kaliella stylodonta Quadr. et Mlldff

N. Bl. 1895 p. 110.

Kat and u anes.

d) G ruppe der K. doliolum  (Pfr.). I

Gedrückt kuglig bis kuglig-konisch, schwach gekantet, gerippt, i
matt bis seidenglänzend. |

Kaliella doliolum (Pfr.). |
H e l i x  do l i o lum  Pfr. Mon. Hel. I  p. 50. — V i t r in o c o n u s  dol. I 
Semper Reis. p. 93. Trvon Man. Pulm. I  p. 160, t. 36 f. 23. — K a l i e l l a  II . 
dol. J. D. M. G. X IV  i». l>68.

Cebu, Siquijor, Bohol, Mindanao, Busuanga, Katanduanes, I . 
Luzon II I ,  (Mariannen, Carolinen).

Diese* wie die folgende Art scheint ungemein leicht mit 
Pflanzen verschleppt zu werden. A u f den mikronesischen Inseln I i 
ist sie zweifellos mit Culturpflanzen eingeführt worden.
Kaliella tenuisculpta Mlldff'. I

J. Senck. 1893 p. 69. §

Luzon I, II, Marinduque, Leyte, (Ponape).
Diese in Gärten von Manila häufige Art erhielt ich neuer- - 

dings durch J. Kubary von Ponape, wohin sic jedenfalls mit I } 
Culturpflanzen gelangt ist.

14. Gen. Lamprocystis Pfeffer.
Pfeffer, Naninid. p. 20. =  M ic ro cv s t i s  »Semper, non Meck 
Mlldff. N. Ml. 1889 p. 100.

a) G ruppe der L. pseudosuccinea Mlldff.
Schale mittelgross, Gewinde mehr oder weniger konisc' 

hoben, Tendenz zu einer peripherischen Kante, Farbe hell 1 
braun bis röthlichbraun.

152. Lamprocystis j)seudosuccinea MHelft*.
.1 Senck. 1893 p. 70. =  M i c r o c v s t i s  succ inea Semper Reis, 
(non Pfr.). — Kan in a  g o n i o g y r a  Hidalgo Obr. lÖiK) p. 94, 109 
niaxima parte, non Mlldff.).

Samar, Leyte, Cebu, Bohol, Negros, Kalamianes, Balabac
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152a. — subsp. commutata M lldff
.T. Senck. 1893 p. 70. =  L. g l ab e r r im a  Mlldff. J. D. M. G. XTV 
I>. 89, 294, N. Bl. 1889 p. 100 (non Semper). — Nan iua  g o n i o g v r a  
Hidalgo Obr. 1890 p. 94, 109 (ex parte, non Mlldff.).

Luzon, Marinduque, Romblon, Sibuyan, Tablas.
152b. — subsp. diminuta Mlldff.

Mindanao.

153. Lamprocystis goniogyra Mlldff.
N. Bl. 1891 p. 41. — of. J. Senck. 1893 p. 71.

Sitjuijor, Panglao.

154. Lamprocystis my ops (Dohrn et Semper).
Nanina myops  Dohrn et Semper Mai. Bl. IX  1802 p. 205. — Helix 
m. Pfr. Nov. Conch. II p. 221, t. 58 f. 5 - 8. — M ic r o c y s t i s  m. Semp. 
Reis. p. 43, t. I f. 14.

Mindanao, Bohol. Cebu.

155. Lamprocystis chlororhaphe Smith.
Ann. Mag. N. H. 1893 p. 348, t. 18 f. 4— 0. — Nan ina  myops Hidalgo 
Obr. 1890 p. 109 Smith P. Z. S. 1895 p. 109 (non Dohrn et Semp.). 

Kalainianes, Paragua, (Tiga bei Labuan).

156. Lamprocystis discoidea Quadr. et Mlldff*.
N. Bl. 1894 p. 91. — L. ba labacens is  Smith P. Z. S. 1895 p. 109 
t. I l l  f. 6.

Balabac.

157. Lamprocystis badia Mlldff.
J. Senck. 1890 p. 200, t, V II f. 8.

Cebu.

b) Gruppe von  L. lucidella  Pfr.

Schale meist flach, klein, rothbraun.

158. Lamprocystis lucidella (Pfr.).
H e l i x  luc ide l la  Pfr. Mon. Hel. I  p. 00. — M ic ro cy s t i s  lue. 
Man. Pulm. I I  p. 119, t. 39 f. 4.

Luzon, Cebu, Siargao.

150. Lamprocystis parpureofusca Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 111.

Luzon III.

160. Lamprocystis yluberrima (Semp.).
M ic rocys t i s  glab. Ito*is. p. 46, t. I I  f. 10.

Luzon TI.
4*

Tr von
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c) Gruppe von L  globulus Mil

U ie vorige, aber kleiner, höher bis kugl

Lamprocystis semiglobulus Mlldff.
•T. D. M. G. X IV  p. !J04.

Luzon. Levte.

>-»rwv

161. Lamprocystis calamianica Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 91. — N an  in a g l a b e r r im a  Hidalgo Obr. 1890 p. 96 
(ex parte, non Semp.).

Busuanga.

162. Lamprocystis arctispira Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 91.

Mindoro.

11 53. Lamprocystis yemnnila Mildff.
J. D. M. G. X IV  1887 p. 267, t. 8 f. 5—5 b.

Cebu, Leyte, Bohol, Negros, Guimams, Panay, Tablas, Min
danao, (Sulu).

163a. —  subsp. depressa M lld ff 
J. 1). M. G. X IV  p. 294.

Luzon, Katanduanes.
163b. —  subsp. subcarinata Mlldff.

J. Senck. 1890 p. 207.
Cebu.

164. Lamprocystis imitatrix Mlldff.
J. Senck. 1890 p. 207, t. V II f. 9.

Cebu, Bohol, Luzon III.
164a. —  subsp. stenostomu M lld ff 

•T. Senck. 1893 p. 72.
Leyte.

164b. —  subsp. nana Mlldff.
Marind uque.

165. Lamprocystis appendiculata M lld ff
J. Senck. 1893 p. 92, t. I l l  f. 5.

Leyte, Bohol.

166* Lamprocystis st.-johni (Godwin Austen).
M y c ro c y s t i s  St. John i  G. A. P. Z. S. 1801 p. 38, t. IV  f. 3, 3a.
Lamproc .  St. J. Smith P. Z. S. 1895 p. 110.

Nord-Borneo, Paragua.
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167a. —  subsp. striolata Mlldff.
Busuanga.

168. Lamprocystis ylobulus Mlldff.
J. B. M. G. X IV  p. 267, t. 8 f. 6- 6b.

Cebu, Bohol.
168a. —  subsp. subangulata Mlldff.

Mindanao.

169. Lamprocystis mbglobulus Mlldff.
N. Bl. 1891 p. 40.

Siquijor, Negros.

d) Gruppe von L. lactea Semp.

Weiss oder gelblich weiss.

170. Lamprocystis lactea Semper.
M ic rocys t i s  1. Reis. p. 47, t. I I  f. 9a—c.

Luzon II.

171. Lamprocystis leucodiscus Mlldff.
Microcystis lactea Mlldff. J. D. M. G. X IV  p. 89, 265, 294, N. Bl. 1889 
p. 101 (non Semp.).

Luzon II.

172. Lamprocystis leucoclimax Mlldff*.
N. Bl. 1895 p. 112.

Luzon III.

173. Lamprocystis Candida Quadr. efc Mlldff*.
N. BL 1894 p. 92.

Kafcanduanes.
174. Lamprocystis alba Mlldff.

•I. I). ( x .  (J. X I \  p. 265, t. 8 f. 3—8c (Microcystis).
Cebu.

1 (5. Lamprocystis mindoroana Quadr. et Mlldff*.
N. BL 1894 p. 92.

Mindoro.
176. Lamprocystis planorbis Mlldff.

N. BL 94 p. 101.

Linapakan (Kalamianes).
177. Lamprocystis crystallina Mlldff.

J. D. M. (J. X IV  p. 266, t. 8 f. 4— 4c. (Microcystis).
Cebu, Siquijor, Negros, Mariuduque,



la. Gen. Heniitrichia Mlldff.

P- 81, 18!)0 p. 173—190, 1891 p. 114

a) F o rm en k re i s der U. luteofasciata (Lea).

Licht behaart, sondern mit einer leicht abblätternden hornigen 
Oberhaut bedeckt.
Hemitrichia luteofasciata (Lea).

H e l i x  lu teo fasc ia ta  Lea Philad. Transact. 1841 p. 462, t. X II f. 13.
-  H e l i x  gummata  Sowerby P. Z. S. 1841 p. 25. Pfr. Mou. Hel. I
p. 73. Chemn. ed. I I  p. 216, t. 34 f. 1, 2. — H em i t r i c h ia  1. MUdff. 
N. Bl. 1890 p. 175.

Luzon II, III, Alabat, Katanduanes.

178. Lamprocystis subcrystallina Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 73, t. I I I  f. G~Gc.

Leyte, Limansaua, Bohol.
179. Lamprocystis montana Quadr. et M lld ff

N. Bl. 1895 p. 111.
Luzon II.

180. Lamprocystis leucosphaerion Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 172.

Luzon I.
181. Lamprocystis masbatica Quadr. et M lld ff

N. Bl. 1895 p. 111.
Masbate.

182. Lamprocystis leucochondrinm Mlldff.
N. Bl. 189G p. 5.

Tablas.

e) G ruppe von L . sinica Mlldff.

Sehr klein, mit einer leichten Ausbuchtung am Spindelrand. 
Nach dem Vorgänge von Godwin-Austen hatte ich diese kleinen 
Formen zu Microcystina gerechnet, doch muss ich Boettger darin 
Recht geben, dass sie besser nicht von Lamprocystis getrennt 
werden (Jahresb. Senck. N. G. 1891 p. 259). Microcystina bleibt 
aut die deutlich gezähnten Arten der Südsee-Inseln beschränkt.

183. Lamprocystis sinica Mlldff.
M ic ro cys t in a ?  s in ica  Mlldff. J. D. M. G. X I I  1885 p. 38G, t. 10 f. 15- 

Luzon, Mindanao (China, Molukken).
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Mit einem grösseren Materiale ausgerüstet als 1888 möchte 
ich den Formenkreis dieser auf Südost - Luzon und die 
Küsteninseln Alabat und Katanduanes beschränkten Art wie folgt
abgrenzen.

Typus. Sehr gross, Gewinde massig erhoben, Granulirung 
nur längs der Naht etwa bis in die Mitte der Oberseite der 
letzten Windung reichend: Provinzen Tayabas und Kamarines 
Norte. Hierzu noch eine forma conoidalis, höher gewunden, aber 
sonst typisch von Tayabas (Atimonan).

184a. subsp. semisculpta Mlldff. Kleiner, höher, die Spiralskulptur 
bis an die Peripherie reichend.

Insel Katanduanes und gegenüberliegender Tlieil von Kama
rines (Karamuan).

184b. subsp. obscura Mlldff. Skulptur wie vorige, aber ganze Schale 
dunkelrothbraun nur mit gelber Peripheriebinde.

Provinz Kamarines (Süden).

185. Hemitrichia oblita Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 178. — H. gu imarasens is  Thiele N. Bl. 1895 p. 131.

Luzon II.
Die Angabe, dass die Art auch auf Guimaras gefunden 

worden sei, was zur Aufstellung einer unnöthigen neuen Art 
führte, beruhte auf einer Fundorts- oder Etiquettenverwechslung 
(s. Abh. u. Ber. K. Zool. Mus. Dresd. 1896/97 no. 4, p. 3).

186. Hemitrichia fiavida Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 112.

Luzon I I I  (Karamuan).

187. Hemitrichia laccata Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 177.

Marinduque.

b) Form enkreis der H. pruinosa Mlldff.

Schale einfarbig; Skulptursehr fein, Haare oder Schuppen sehr 
dicht und kurz, an der Peripherie eine abgeflachte Zone oben 
und unten durch eine mehr oder weniger deutliche Kante ab
gegrenzt.

188. Hemitrichia purpurascens Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 179.

Romblon, Tablas,



c) Form en kre is  der Jf. velutina  Sow.

Schale grösser, meist gebändert, Skulptur weit 
ziemlich lang, behaarte Region gegen die glatte Ui 
begrenzt.

Hemitrichia velutina (Sow.).
H e l i x  v e lu t in a  Sowerby P. Z. S. 1841 p. 25. — ; 
t r i cha  Pfr. Mon. Hel. I p. 74. Chemn. ed. II p. 217, i 
N an ina  taga len s is  var. cinnam om ea Hidalgo Ol 
N a n in a  negrosensis Hidalgo Atl. 1880 t. X  f. 1. 

Gruimaras, Negros.

Hemitrichia hidalgoi Mlldff.
N. Bl. 1888 p. &5, 1890 p. 184. -  Hidalgo Atl. t, X 1
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1S9. Hemitrichia consimilis Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 93.

Tablas.

100. Hemitrichia striatula (Semp.).
R h y s o t a  s t r i a tu la  Semper Reis. Phil. p. 77. t. I I  t\ 4a-c.. — 
H e m i t r i c h i a  str. M lldff. N. Bl. 1890 p. 180.

Luzon'I.
lUOa. —  subsp. ahraea Mlldff.

N. Bl. 1890 p. 181.
Luzon I.

I'll* Hemitrichia pruinosa Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 181.

Luzon II.
191a. — subsp. pliaeotricha Mlldff.

Hemitrichia pru inosa  var. depressa  Mlldff. N. Bl. 1890 p. 181. 
Luzon II.

19-• Hemitrichia brachytriclia Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 182.

Luzon III.
193. Hemitrichia vduthiella Quadr. ct Mlldff.

N. Bl. 1895 p. 75.
Masbate.
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195b. — subsp. stenostoma Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 185.

Luzon II.
Sowohl beim Typus als auch bei der Unterart globosa kommen 

einzeln albine, rein gelblichweissc und dunkelbraune Formen vor. 
19G. Hemitrichia tablasensis (Hidalgo).

K an in a taga lens is  var. Hidalgo J. de Conch. 1887 p. 49 t. I l l  f. 2. 
— K. taga lens is  var. tab lasens is  Hid. Obr. 1890 p. 82, t. X  f. 5. — 
H e m i t r i c h i a  depressa  Q. et Mlldff. N. Bl. 1894 p. 93.

Tablas.
197. Hemitrichia platyzona Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 5.

Tablas.
198. Hemitrichia setosula Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 5.
Tablas.

199. Hemitrichia kobelti Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 186. — Kan in a  taga lens is  var. sihn vanica Hidalgo 
Ohr. p. 82 Atl. t. X  f. 4.

Sibuyan, Romblon.
200. Hemitrichia boettgeri Mlldff.

N. Bl. 1890 p. 186.
/an.

d) Form enkreis der TL moerchi Pfr.

Oebandert, Skulptur der Oberseite nicht scharf abschneidend, 
sondern sich allmählich nach der Basis zu verlierend.
Hemitrichia moerchi (Pfr.).

H e l i x  moerch i  Pfeiffer Z. f. Mal. 1851 p. 12. Mon. Hel. 111 p. 73. -  
Kan ina  moerch i i  Try on Man. Putin. 11 p. 85, t. 16 f. 36. -  H e m i 
t r ich ia  m. Mlldff. K. Bl. 1890 p. 188.

Luzon I.
Hemitrichia tagalensis (Dohrn).

Nan ina  taga lens is  Dohrn Mal. Bl. 1863. -  H e l i x  xantho-  
t r ichae  a f f i n  is Pfr. Nov. Conch. II p. 222, t. 58 f. 14-16. — 
H e m i t r i c h i a  t. N. Bl. 1890 p. 18t).

Luzon I.
Nachdem mein Freund Quadras diese seltene Art endlich am 

( iriginaliundorte, der Ostküste von Nord-Luzon wieder auf- 
gelunden, kann ich nur auf das Entschiedenste wiederholen, dass

201.

202.
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die von Hidalgo als Varietäten zu ihr gestellten Formen von den 
Inseln Tablas und Sibuyan gar nichts mit ihr zu thun haben. 
Sie steht, wie ich richtig vermuthet hatte, H. moerchi am 
nächsten.

e) F orm en kre is  der H. setigera (Sow.).

Spiralskulptur bis auf die Unterseite reichend, Behaarung aus 
kräftigen Borsten bestehend, welche sich in Reihen kurzer und 
langer ab wechseln.

203. Hemitrichia setigera (Sow.).
H e l i x  s e t i g e r a  Sowerby P. Z. S. 1841 p. 25. Pfr. Mon. Hel. I p. 74 
Chenin. ed I I  p. 218, t. ¿4 f. 20, 21, 23.

Luzon I, II, III, Marinduque.
*20-4.? Hemitrichia plateni Dohrn.

Nan ina  p l a t en i  Dohrn N. Bl. 1883 p. 58.
Paragua.

Nach dem Autor bildet diese mir unbekannte Art den Ueber- 
gang von der Gruppe der Nanina siamensis zu Hemitrichia; ich 
stelle sie daher vorläufig hierher.

205.

10. Gen. Hemiglypta Mlldlf.

N. Bl. 1893 p. 1—29.

Hemighjpta hlainmlleana (Lea).
H e l i x  B la  in v i l l e a n a  Lea Transact. Am. Phil. Soc. 2 ser. V II p. 433, 
t. X II 1. 15. — H e l i x  sem ig ranosa  Sowerby (ex parte). Pfr. Mon. 
Hel. I  p. 74. Chenin. ed. I I  H elix no. 184, t. 34 f. 1, 2. — Nan ina  
B l a i n v i l l iana Hidalgo Ohr. 1890 p. 77 (ex parte), Atl. t, V III f. 7. -  
H e m i g l y p t a  bl. MlldiF. N. Bl. 1893 p. 7.

Luban.

Hemiglypta moussoni (Semper).
IMlysota Mousson i  Semper Reis. Phil. p. 75. — Nan ina  Bla  in - 
v i l l i a n a  Hidalgo Ohr. p. 77 (ex parte), non Lea. — H e m ig l y p t a  
m. MlldiF. N. Bl. 1893 p. 8.

Luzon I.
206a. — subsp. nana MlldiF.

N. Bl. 1893 p. 9.
Luzon I.

206.
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20Gb. — subsp. arayatensis Mlldff. 
I  N. Bl. 1893 p. 10.
I  Luzon II.
|| 200c. — subsp. transitans Mlldff.
I  N. Bl. 1893 p. 10.

Luzon II.
| 20Gd. — subsp. oxytropis Mlldff. 

Luzon I.
I  Eine interessante Form von dem Nordcap Luzons, bei Claveria,
I Provinz Kagayan nahe der Grenze von Ilocos Norte, welche

II geographisch wie conchyliologisch sich zwischen H. moussoni
I und semperi einschiebt, wie im Süden die subsp. transitans
I  zwischen moussoni und connectens vermittelt. Durch den
I scharfen Kiel und die gedrücktere Gestalt nähert sie sich H.
I semperi, dagegen schliesst sie sich in der Skulptur, auf welche
I  bei der Artunterscheidung das Hauptgewicht zu legen ist, in der
| Wölbung der Windungen und der Höhe der Mündung noch

ganz H. moussoni an.
I Diam. 45, alt. 25 mm.

I  207. Hemiglypta semperi Mlldff.
I  N. Bl. 1803 p. 11. — H e l i x  semigranosa Sow. (ex parte). — Hhyso ta
I  semigranosa Semp. Phil. p. 74. — Nan ina  sem ig ranosa  Hidalgo

Obras 1890 p. 78, Atl. t. V III f. 5, 6.
Luzon I.

207a. — subsp. tmnidula Mlldff. 
N. Bl. 1893 p. 13.

Luzon II.
207b. — subsp. eurytaenia Mlldff. 

Luzon I.

208.

Sehr gross, Durchmesser 50,5 mm bei 28,5 Höhe, eine sehr 
breite dunkelbraune Binde unterhalb des Kiels. Von Quadras 
bei Kasiguran entdeckt.

Hemiglypta connectens Mlldff.
V  Bl. 1893 p. 14. — H e l i x  sem igranosa  Sow. (ex parte). — Naniua 
Bla in  v i l l i  an a Hidalgo 1. c. (ex parte).

Luzon II.
208a. —  subsp. grandis Mlldff. 

N. Bl. 1893 p. 14. 
Luzon II.
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208b. —  subsp. subcompressa Mild ff.
Skulptur typisch, aber Gewinde 

schärfer, diam. 45, alt. 22 mm.
flacher und Kiel etwas

Marinduque.

209. Hemiglypta panayensis (Broderip).

1. obtecte perforata, depressa, acute carinata, solidula. supeme 
striis transversis et lineis spiralibus sat impressis minutc et subae- 
qualiter granulata, granulis ca, 100 in 4 □  mm, pallide olivacea, 
basi radiatim striatula nec non lineis spiralibus subtilibus minutc 
decussatula, saturate olivacea. Spira depresso-conoidea, lateribus 
fere strictis. Anfr. (5 planulati, lente accrescentes, ultimus carina 
acuta, utrimque exserta carinatus. Apertura modice obli([ua, 
angulato-elliptica, sat excisa, peristoma rectum, obtusum, basi 
incrassatum, ad columcllam expansiu.sculum.

Diam. maj. 44, min. 40, alt. 20, apert. lat. 24, long. 15, 
alt. 12,5 mm.

Hab. ad montern Pu tian  j)ropre vicuim D in g le  insulae 
P a n a y  leg. collector indigena.

( ’a ro co l l a  panayens i s  Broderip in sched. — H e l i x  panayens is  
PiV. Mon. Hel. I p. 75 (excl. var. ß). Chemn. ed. I I  Helix no. 215, 
t. 30 f. 1—3.

Wie ich. s. Z. (N. 131. 1803 ]). 11. 12) erwähnte, hatte Semper 
die Hemiglypta von Nordost-Luzon, welche ich als H. semperi 
neu benannte, mit H. panayensis identificirt, was ich weder be
stätigen noch widerlegen konnte, da eine Hemiglypta von Panay 
nicht bekannt war. Ich sagte damals: „wenn wirklich eine II. 
aul Panay vorkommt, so wird sie nicht mit H. semperi identisch 
sein“ . Nun hat einer meiner Sammler bei Dingle zwei Exem
plare einer Hemiglypta aufgefundeii, die ganz zu Pfeiffer’s 
Diagnose passen, aber auch meine Vermuthung vollauf bestätigen.
A on H. semperi trennt sie der noch schärfere Kiel, die niedrigere 
Mündung, die gleichmässige und dabei feinere Ivörnelung; von 
ihr, wie von allen bisher erwähnten Arten die deutliche, wenn 
auch feine Spiralskulptur der Unterseite. Die Varietät per- 
compressa der H. coimectens von der Insel Marinduque lässt sieh 
als Uebergang zu panayensis auffassen, ohne indessen die Art
giltigkeit der letzteren zu beeinträchtigen.
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210. Hemiglypta franciscanorum Quactr. et Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 6.

Luzon ITT.

An die vorige herantretend, namentlich in der Skulptur 
ähnlich, aber noch flacher, schärfer gekielt, Grundfarbe oben und 
unten gleich, dabei eine schmale dunkelbraune Binde unter dem 
Kiel und eine hellgelbgrüne Zone um die Spindel, Mündung 
breiter und niedriger. Eigentümlich ist ferner die Marmorirung 
der Oberseite, die durch hellere Flecken, anscheinend nicht in 
Folge von Verwitterung, entsteht. Schliesslich fehlt auch ihr 
die deutliche Spiralskulptur der Unterseite, welche H. panayensis 
aufweist.

211. Hemiglypta mayonensis (Hidalgo).
Nanina mayonens is  Hid. J. de Conch. 1887 p. 5, 1888 t. V f. 8,
Obr. 1890 p. 19,79 (exel. var. B.) Atl. t. V f. 1 (non f. 2). — Nan ina
sem ig lobosa  Mart. Ostas. p. 94 (ex parte). H e m i g l y p t a  may.
Mlldff. N. Bl. 1893 p . 16.

Luzon III.

211a. —  subsp. boacensis Hidalgo.
N a n in a  sem ig lobosa  var. boacens is  Hid. J. de Conch. 1887 p. 50.
Obr. 1890 p. 79, Atl. t. V t*. 6. -  Mlldff. N. Bl. 1893 p. 18.

Marindiujue.

212. Hemiglypta semiglobosa (Pfr.).
H e l i x  s e m ig l o b o s a  Pfeiffer Mon. Hel. 1 p. 75. — Nanina seinigl .
Hidalgo J. de Conch. 1887 p. 50, Obr. p. 78 (excl. var.), Atl. t. V f. 5. —
H e m i g l y p t a  s. Mlldff. N. Bl. 1893 p. 19.

Leyte. Samar, Bohol, Panaon. Siargao, Mindanao, Basilan.

212a. — subsp. fulviäa Pfr.
H e l i x  ful v ida P fr. P. Z. S. 1842 p. 87, Mon. Hel. T p. 45. Chemn.
e«l. I I  Helix no. 171, t. 31 f. 11, 12.

Semper nahm an, worin ich ihm früher folgte (N. Bl. 1893 
p. 17), dass Helix fulvida Pfr. auf junge Exemplare von H. semi
globosa begründet sei; ich erhielt indessen neuerdings eine Hemi
glypta von Südost-Mindanao, welche völlig erwachsen, aber 
kleiner, höher und dünnschaliger ist und recht gut zu Pfeiffers 
I Diagnose passt. Meine Stücke messen 34,5 im Durchmesser bei 
23 Höhe; PfeifFer’s Maasse sind 31 : 22 mm. Die Form ist daher 
nicht als Jugendstufe, sondern als Localrasse aufzufassen.
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213. fHemiglypta globosa (Semper).
R h y s o t a  g l o b o s a  Semp. Phil. p. 75, t. I I  f. 3 a -c (ju v .). — Nan ina  
gl  ob. Hidalgo Obr. 1890 j). ( ( ,  A il. t. V II 1'. 4. — H e m ig l y p t a  
g l  ob. Mlldff. N. Bl. 1893 p. 21.

Mindanao.
213a. —  subsp. depressa Mlldff.

N. Bl. 1893 q. 22.

Mindanao.
214. Hemiglypta infrastriata Mlldff.

N. Bl. 1893 p. 22.

Mindanao.
215. Hemiglypta cuvieriana (Lea).

H e l i x  c u v i e r i a n a  Lea Transact. Am. Phil. Soe. 2. sei*. V II p. 461, 
t. X I I  1. 12. — Pfr. Mon. Hel. p. 77. — H e m i g l y p t a  cuv. Mlldff. 
N. Bl. 1893 p. 24.

Luzon II, III.
215a. —  subsp. in/latula Mlldff.

Grösser, diam. 43, alt. 24 mm. Windungen mehr gewölbt, 
Nabel offener.

Luzon III.
215b. —  subsp. b'unnescens Mlldff.

N. Bl. 1893, p. 24.
Polillo.

215c. —  subsp. acutangula Mlldff.
N. BI. 1893 p. 24. — N an in a  cuv ie r iana  Hidalgo Ohr. 1890 p. 19 
Atl. t. V I f. 6.

Katanduanes.
216. Hemiglypta microglypta Mlldff.

N. Bl. 1893 p. 25. — Nan ina  mayonens is  var. B. Hidalgo .1. de 
Conch. 1887 p. 51, Obr. 1890 p. 19, 79, Atl. t. V, f. 2.

Katanduanes.
216a. — subsp. carinigera Mlldff.

Etwas grösser, verbaltnissmässig niedriger, gekielt. Diam. 
35,5, alt. 19 mm.

Luzon TIT (Karamuan).

17. Gen. Rhysota Alb.
1. Section H em ip lecta  Alb. (s. str.).

Dio Section, wie sie Albers aufstellte, ist auch in der 
Martens’schen Verbesserung keine ganz natürliche, sondern wurde
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zu allgemein auf alle Naniniden bezogen, welche eine skulptirte 
(gegitterte, gestreifte, gerunzelte) Oberseite und eine glatte oder 
schwächer skulptirte Unterseite besitzen, und bedarf sehr stark 
der Revision. Nach Schalen- wie anatomischen Charakteren sind 
die vorstehenden Gattungen Hemitrichia und Hemiglypta bereits 
ausgeschieden. Andere Arten müssen nach Pfeifers anatomischen 
Untersuchungen Xestina und Ariophanta zugewiesen werden, und 
es verbleibt schliesslich nur die Gruppe der kumphreysiana Lea, 
welche als Typus der Section genannt ist. Diese Arten gehören 
aber wegen der Runzelung, die zwar auf der Unterseite schwächer 
ist, aber keineswegs fehlt, unbedingt in die Nähe von Rhysota. 
von der sie nach der Schale nicht generisch, sondern nur als 
Section zu trennen sind.

Die anatomische Untersuchung der typischen Art steht noch 
aus. Von den nächstverwandten Arten rechnet Semper Rh. 
distincta Pfr. von Siam und Rh. mindanaensis Semp. zu Xesta, 
indem er den Hauptwerth auf das Vorhandensein einer „weib
lichen Anhangsdrüse“ , welche bei den echten Xesta-Arten vor
handen ist, bei Rhysota fehlt. In allen andern nähern sich aber 
seine vermeintlichen Xesta-Arten den eigentlichen Rhysoten. Ist 
jener Charakter constant und namentlich bei der typischen Art 
ebenfalls nachzuweisen, so könnte man Hemiplecta als Gattung 
abtrennen. Einstweilen hat aber, wie auch Pfeffer (Naninid. p. 17) 
zugeben muss, die Abgrenzung beider Gruppen nach den Schalen- 
kennzeichen zu geschehen.

a) Form enkreis  der Rh. kumphreysiana (Lea).

217 Rhysota densa (Ad. et Rve.).

H e l i x  «lensa Ad et Rve. Voy. Samavany Mole. p. 62, t. 16 f. 8. 
Pfr. Mon. Hel. I I I  p. 111, Cbernn. t. 145 f. 5—7. — Nan ina  densa 
v. Martens Ostas. Landsebn. p. 230. t. X f. 1 — 1 b. H e l i x  Sehu- 
lnacheriana Pfr. (olim).

Nach den Autoren von den Philippinen; doch hat schon
v. Martens die Vermuthung ausgesprochen, dass ihr Typus von 
Borneo stammte, wo das Schiff Samarang ebenfalls anlief. Die 
Stammart ist seither auf den Philippinen nicht wieder gefunden 
worden, wohl aber die folgende Unterart.



217a. — subsp. everetti Smith.
P. /. 8. 1S95 p. 10 1 , t. H  f. 8. — N a n in a  schumac l ie r iana  Dohrn 
N. Bl. 1889 p. 59.

Paragua.
*218. Rhysota ege via Smith.

Hemiplecta egeria Smith P. Z. S. 1895 p. 102, t. IT f. 5, 6.
Paragua.

219. Rhysota nobilis (Pfr.).
H e l i x  nob i l i s  P feiffer Mon. Hel. I I I  p. 09. Cheinn. ed. I I  Hel. 
no. 771 t. 125 i. 1, 2. — X o s t a  nob i l i s  Semper Phil. p. 07. 

Mindanao, sonst auf Borneo.
Welche Art die von Semper (Phil. p. 67) als „obliquata 

Reeveu autgeführte Nanine sein mag, ist schwer zu ermitteln. 
Pfeiffer zo<r Reeve's Art als Variotai nnbilic ^

b) fo rm e n  kreis der Rh. sagittifera Pfr. 

Rhysota bulla (Pfr.).
H e l i x  bu l la  Pleilfer Mon. Hel. I p. 08. Cheinn. ed. 1 

Luzon III.
Liese auf Südostluzon beschränkte Art ist sowohl 

als auch von Hidalgo verkannt worden. Letzterer 
eine junge sagittifera, ersterer identifieirt sie mit t 
\’(»n Nordwcstluzon, die er nicht näher beschreibt, 
er sie zu seinen „gegitterten Rhysoten“  stellt, eine 
sein wird. Die echte lih. bulla unterscheidet sich vc 
tifera durch den Mangel der Pfeilflecken, dünnere 
feinere Skulptur.
Rhysota lwpatica (Reeve).

He l ix  hepat ic  a Reeve Conch, io. Hel. no. ü, t. III.
h epa t i ca  Hidalgo Atl. t. V I f. 3.

Luzon II.

■ ^ 'V V V
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Auch diese, meist als Varietät zur folgenden gestellte Form, 
welche einen ganz beschränkten Verbreitungsbezirk, nämlich das 
Vorgebirge von Bolinao im westlichen Mittelluzon, besitzt, ist 
eine gut geschiedene Art. Sie ist etwas gekantet, dickschaliger, 
oben dunkel, mit einer verschwimmenden breiten Binde unter
halb der Peripherie, die Pfeilflecken fehlen und die Runzelung 
ist sehr viel feiner.

223. Rhfjsota sagittifera (Pfr.).
H e l i x  s a g i t t i f e r a  Pfr. Mon. Hel. I p. 62. Cheran. 1.3*2 f. 10, 11.
Nan ina  s a g i t t i f e r a  Hidalgo Atl. t. V I I  f. 5.

Luzon IT.

223a. — stibsp. solida Mlldff.
Höher gewunden, festschaliger. 

Luzon II.

223b. — subsp. globosa Mlldff.
Grösser, sehr dickschalig, mit hohem Gewinde und stark 

gewölbtem letzten Umgang, PfeilHecken sehr deutlich und dicht. 
Luzon I.

223c. — subsp. gigus Mlldff.
Hid. Atl. t. V I f. 4. 

Luzon I.

223d. — subsp. carinaia Mlldff.
Klein, ziemlich dünnschalig 

Luzon I.
ziemlich scharf gekantet.

224. Rhgsota doitija 0. Semp.
Xanina dv i t  ¡ ja O. Semper J. de Conch. X IV , I860 p. 263, t. 8 f. 3. — 
H e l i x  dv. Pfr. Mon. Hel. V j». 115. — Rhysota  dv. Somper Phil, 
p. 70. Hid. Atl. t. VI f. 5.

Luzon I.

225. Rhgsota mitonii Semp.
Phil. p. 72, t. I I  f. 2a, b.

Luzon I, II, Batanes.
225a. — subsp. belophora Mlldff.

Während der Mangel der charakteristischen Pfeilflecken einer 
der Hauptunterschiede der antonii von sagittifera ist, sind bei 
dieser Varietät deutliche, wenn auch schwache Flecken vorhanden. 
In allen übrigen Charakteren stimmt sie zu antonii.

Luzon I.
Abhandl. Bd. X X II.
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Rhysota nigrescens Mlldff.
N. Bl. 1888 p. 88. Hidalgo Atl. t. V IH  f. 1 .

Luzon II.

Rhysota darondeaui (Soul.).
H e l i x  D o ron d ea u i  Souleyet Rev. Zool. 0842 p. 1842, p. 1842, p. 101. 
Voy. Bonite t. 28 f. 21—28. Pfr. Mon. Hel. I p. 78. — Nan ina  dar. 
Tryon Man. Pulm. H  p. 40, t. 13 f. 74.

Luzon.

2. Section L a m a rck ie lla  Mlldff.

Embryonalwindungen gekerbt-gefaltet, Skulptur gerunzelt
gegittert, Peripherie scharf gekantet. Typus: Rh. lamarckiana 
(Lea).

228. Rhysota lamarckiana (Lea).
H e l i x  lamarck iana  Lea Transact. Am. Phil. Soc. V II p. 481, t. X II 
f. 11. Pfr. Mon. Hel. I  p. 87. — cf. Mlldff. Jahresb. Senck. N. G. 
1890 p'. 209.

Masbate.
Der Typus dieser altbekannten Art ist in den Sammlungen 

im Ganzen selten, er scheint auf die Insel Masbate beschränkt 
zu sein. Gewöhnlich wird die Repräsentativform der Insel Gui- 
maras (caducior Reeve) als lamarckiana bezeichnet. Dieselbe 
verdient aber nicht mehr und nicht weniger vom Typus ab
getrennt zu werden als stolephora und oweniana, welche all
gemein als eigene Arten angesehen werden. Ich halte es für 
richtiger, sie alle drei als subspecies von lamarckiana zu be
handeln.

228a. — subsp. caducior Reeve. -
H e l i x  caduc io r  Reeve Couch, ic. t. I I I  f. 12. I

Guimaras. I
228b. — subsp. inflatula Mlldff. I

Negros.
—  subsp. stolephora Val. I

H e l i x  s to l ephora  Vaiencieimes. Pfr. Mon. Hel. 1 p. 52. Ferussac I  
Hist. Nat. Mole t. 100 f. 3 -5 . I

Philippinen. I
Nach der Abbildung bei Ferussac abgeriebene Form der I  •[f 

1 amarckiana-Reihe, welche der folgende oweniana Pfr. mindestens II h[ 
sehr nahe steht, wenn sie nicht einfach als grosse, flachere Form I  iu

u
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mit ihr zusammenfällt. In diesem Falle hätte sie vor oweniana
Priorität.
—  subsp. oweniana Pfr.

H e l i x  owen iana  Pfr. Mon. Hel. I I I  p. 028.— Rhyso ta  ow. Mlldff. 
Jahresb. Senck. 1890 p. 208. — N a n in a  ow. Hid. All. t. V II f. 2, 3. 

Cebu.
229. Rhysota muelleri (Pfr.). ,

H e l i x  mül le r i  Pfr. Mon. Hel. I  p. 07. Chemn. t. 25 f. 3, 4.
Mindoro.

229a. — subsp. planata Mlldff.
Hidalgo Atl. t. V f. 3.

Mindoro.
229b. —  subsp. fuscesecns Mlldff.

Mindoro.
229c. —  subsp. riujata Mlldff.

Mindoro.
230. Rhysota porphyria (Pfr.).

H e l i x  po rphy r ia  Pfr. Mon. Hel. I p. 70. Chemn. ed. TT Hel. no. 104, 
t. 32 f. 12, 13. — Nanina p. Hid. Atl. t. IX  f. 5, 0.

Burias.
231. Rhysota zeus (Jonas).

H e l i x  zeus Jon. P. Z. S. 1842 p. 188. Pfr. Mon. Hel. I  p. 07.- Chemn. 
ed. IT Hel. no. 100, t, 20 f. 4—0. -  Hid. Atl. t, IX  f. 7, 8.

Tablas, Romblon.
Der Fundort Mindoro ist sicher zu streichen, nachdem auch 

Quadras auf seiner gründlichen Durchforschung der Insel die 
Art nicht gefunden hat.

231a. —  subsp. subglobosa Mlldff.
Gewinde erheblich höher, letzte Windung stärker gewölbt, 

gelbe Fleckenzeichnung gedrängter.
Sibuyan.

■ 3. Section R h ysota  s. str.
232. Rhysota rhea (Pfr.).

H e l i x  ovum ( Pfr. Mon. Hel. I p. 07. — H e l i x  I thea  Pfr. Mon. 
Hel. I\ p. 27. — Nan ina  rhea Tryon Man. Pulm. II p. 30, t. IX  f. 30.

Panay.
232a. - -  subsp. humilis Mlldff.

Grösser, niedriger, dünnschaliger, letzte Windung mehr ver
breitert, daher auch Mündung breiter. Auch ist die peripherische

5*



Kante meist schärfer. Jüngere Stücke findet man in Samm 
hingen fälschlich als Rh. lamarckiana.

Guimaras, Panay.
233. Bhysota ovum (Val.).

H e l i x  ovum  Valenciennes in Hamb. Yov. Zool. il p. 240, t 57 f. 1 
Pfr. Mon. Hel. I  p. 66. Chemn. t. 25 t 1 . 2.

Luzon II, I II , Alabat, Sibuyan, Romblon, Tablas.
233a. —  subsp. Immer osa Mlldff.

Gewinde ziemlich hoch, Windungen an der Naht gekantet,
dann etwas abgeflacht.

Mindoro.
233b. —  subsp. depressa Mlldff.

Flacher, peripherische Kante deutlich. Diam. 00, alt. 50 mm. 
Marinduc jue.

,233c. — subsp. angulata Mlldff.
Hid. Atl. t. IV  f. 2.

Kante noch schärfer als bei der vorigen Varietät. Sichtlich 
Uebergang zu folgender Art.

Luzon I I I  (Karamuan), Katanduanes.
234. Bhysota uranus (Pfr.).

H e l i x  Uranus Pfr. P. Z. S. 1861 p. 190. Novit. Conch, p. 301, t. 73 
f. 1—3. Mon. Hel. V p. 130.

Polillo.
235. Bhysota quadrasi (Hidalgo).

Nan ina  Quadras!  Hid. J. de Conch. 1887 p. 53, t. 3 f  4. 1881* p. 299, 
t. 23 f. 5. Ohr. 1890 p. 20, Atl. t. V I f. 1, 2.

Katanduanes.
236. Bhysota maxima (Pfr.).

H e l i x  max ima  Pfr. Mon. Hel. I I 1 p. 027. Nan ina  max ima 
Tryon Man. Puhn. 11 p. 31, t. X f. 38. Hid. Atl. t. IV  1'. 3. 

Mindanao.
237. Bhysota gervaisii (Dubr.).

H e l i x  Grewais i  Dubr. Ann. Soc. Mal. Belg. II 18<>7 p. 49, t. 3. Pfr. 
Mon. Hel. V II p. 124. — Nan ina  Gerv.  Tryon Man. Pulm. I I  p. 31. 
t. IX  f. 35.

Mindanao.
Diese nach dem Fundort bisher noch unsichere Art erkenne 

ich wieder in einer riesenhaften Rhysota aus der (legend von 
Davao im Südosten von Mindanao. Mein grösstes Stück hat 
einen Durchmesser von 100 mm. Sie dürfte nur als Unterart



von der vorigen Geltung haben, von der sie sich hauptsächlich 
durch die flachere Gestalt unterscheidet, doch mag sie, so lange 
keine Zwischenglieder gefunden werden, als Art stehen bleiben.

18. Gen. Bensonia Pfr.
Keine der philippinischen Naniniden haben bezüglich ihrer 

systematischen Stellung mehr Schwierigkeiten bereitet, als die 
hier folgenden Arten. Nachdem ich ihre Zugehörigkeit zu den 
Naniniden an den Weich th ei len constatirt hatte, sprachen folgende 
Schalenkennzeichen für Bensonia: 1. der stets offene Nabel,
2. die ziemlich feste Schale mit deutlicher Skulptur der Ober
seite und geringem Glanz, 3. der nicht scharfe, sondern deutlich 
abgestumpfte, häufig etwas verdickte Mundsaum mit sehr wenig 
umgeschlagenem Spindelrand. Bensonia bildet sichtlich einen 
Uebergang von den Naninen zu Zonitesj die bisher bekannten 
Arten erstrecken sich vom Himalaya bis Mittelchina, wo „Zonites“ 
scrobiculatus Gredl. sicher zu unserer Gattung gehört. Das 
Wiederauftreten der Gattung auf den Philippinen würde auf 
einen alten Landzusammenhang schliessen lassen.

1. Section typica.

238. Bensonia igorrotica Mlldff.
N. Bl. 18% p. 85.

Luzon I (Benguet).
239. Bensonia euryomphala Mlldff.

T. aperte umbilicata, umbilico 1 4 diametri adaequante, de- 
pressa, orbicularis, solidula, subpellucida, superne plicato-stria- 
tiila, subtus fere laevigata, nitidula, tulva. Spira brevissune 
prominula apice j)lano. Anfr. o1/*», lente accrescentes, convexius- 
culi, ultimus subcompressus, carina obtusa cinctus. Apertura 
diagonalis, elliptica, modice excisa, peristoma rectum, obtusuni, 
ad columellam incrassatulum, haud dilatatum.

Diam. maj. 12,5, min. 11, alt. 5,5.
Diese durch ihren weiten Nabel sehr ausgezeichnete Art 

brachte mir der Orchideensammler Iloebelen von dem Hochplateau 
der Provinz Benguet im nordwestlichen Luzon, leider nur in 
einem Stück ohne Weichtheile. Die Gattungsbestimmung ergiebt 
sich aus der Analogie mit der vorigen Art.



Bensonia luzonica Mlldff.
P l e c t o t r o p i s  lu zon ica  Mlldff. N. Bl. 1894 p. 105.

Luzon II.
Der K iel und sein Haarkranz hatten mich, ehe ich die Weieh- 

theile kannte, veranlasst, diese sehr eigentümliche Form zu 
Plectotropis zu stellen, bei welcher Gattung der Mundsaum nur 
sehr schwach ausgebogen zu sein pflegt. Lebende Stücke haben 
mich indessen belehrt, dass eine Naninide vorliegt, welche nach 
ihrem ganzen Habitus, der Skulptur, dem Nabel, abgesehen von 
dem Kiel und der Behaarung, sich Bensonia ohne Zwang ein- 
fügen lässt.

— subsp. in/latula Mlldff.
Grösser, diam. H), alt. 9,5 mm, letzte Windung unten noch 

mehr gewölbt.
Hochgebirge der Provinz Morong auf Luzon.

Bensonia quadrasi Mlldff.
P l e c t o t r o p i s  quadras i  M lld ff N. Bl. 189G p. 8. |

Luzon I.

2. Section G ly  p to bensonia 311 hl ff.
311 Id if. N. Bl. 1894 p. 93 (uomen). I

Oberseite mit erhobenen Spirallinien oder Kielchen, wodurch |i{ 
im Verein mit der in der Regel kräftigen Querstreifung einolo 
Granu lining entsteht. Typus: B. radula (Pfr.). I

Bensonia radula (Pfr.). I
H e l i x  radula  19V. P. Z. 8 . 1845 p. 40. ( ’hem. t. 97 1*. I 0*. - N a u i r i a l « ,  
(Discus)  radu la  Alb.-Mart. Hel. p. 02. T rochomorpha  ru d u la la l  
Pfr. Nomencl. p. 84. — Benson ia  radula M lld ff N. Bl. 1890 p. 200j|.(X 

Luzon I.

Bensonia ejcisperat« Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 93.

Luzon II.

Bensonia radulella Mlldff*.
N. Bl. 1890 p. 199.

Luzon I.

Bensonia cardiostoma (¿uadr 
N. Bl. 1893 p. 17*2.

Luzon I.

et Mlldff
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1

I I  246. Bensonia hoiotrachia Mlldff.
| f  N. Bl. 1806 p. 85.
II Luzon I.
I I  247. Bensonia carinata Mlldff.
I  I N. Bl. 1800 p. 200.

Luzon I.

a |i 248. Bensonia lima Mlldff.
I l  N. Bl. 1800 p. 200.

II Luzon II, Marinduque.
I inut. minor Mlldff.

Marinduque.
|| 240. Bensonia diplotropis Quadr. et Mlldff.
|| N. Bl. 1895 p. 75.

Masbate.
|| 250. Bensonia sirigilis (Pfr.).
|| H e l i x  s t r i g i l i s  Pfr. P. Z. »S. 1845 p. 124. Mon. Hcl. I  p. 124. Okemn.

t .  8 7  f .  1 1 — 1 4 .

Negros.
j| 251. Bensonia a adunar (jo (Pfr.).
| H e l i x  acutí  margo Pfr. P. Z. S. 1845 p. 40. Mon. Hel. I  p. 123.

I| Chemn. t. 07 f. 1—3.
Negros.

I 252. Bensonia euglypta Quadr. et Mlldff.
I  N. Bl. 1894 p. 04.

Tablas.
I 252a. —  subsp. oxytropis Mlldff.

Flaeher, schárfer gekielt.
Rom b Ion.

19. Gen. inozonites Pfeffer.

Diese von Pfeffer (Naninid. p. 22) für Helix filocincta Pfr. 
aufgestellte Gattung erinnert durch die glashelle Schale und die 
Skulptur der Oberseite an Euplecta, doch trennt sie davon der 
Mangel eines Fusshorns, sowie die Bildung der Genitalien. Der 
Mundsaum und die Nabelbildung ist der vorigen Gattung analog.

253. Inozonites filocinctus (Pfr.).
H e l i x  f i l o c in c ta  Pfr. P. Z. S. 1845 p. 124. Mon. Hol. 1 p. 82. Chemn. 
ed. I I  Hel. uo. 553. t. 88 f. 24—26.

Mindanao.



7'2

or'*

257.

254. Inozonites azpeitiae (Hidalgo).
Na u in a (Euplecta )  A z p e i t i a e  Hid. Obr. 1890 p. 86, Atl. t. I f. 15, 16. 

Katanduanes.

255. Inozonites nematotropis Mlldif.
N. Bl. 1895 p. 113.

Luzon III.

255a. — subsp. duplicata Mlldff.
Fast doppelt so gross wie der Typus.

Luzon I I  (Tayabas).

255b. —  subsp. samarensis Mlldif.
Gewinde etwas flacher, Rippenstreifung stärker, aber dichter. 

Samar.

Inozonites stenomphalns Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 7.

Luzon I.

Inozonites orthostoma (Pfr.).
H e l i x  o r th o s t o m a  Pfr. P. Z. 8. 18-15 p. 121. Mon. Hel. I p. 99. Chemn. 
t. 83 f. *29—31.

Panay, Guimaras, Negros.

258. Inozonites bathyrhaplie Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 113.

Luzon III.

250. Inozonites hyalinus Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 113.

Luzon III.

260. Inozonites suturalis Mlldff.
V i t r in o c o n u s  su tura l i s  Mlldff. N. BI. 1890 p. 201. Jaliresb. Senck. 
1893 p. 61, t. U l f. 1 .

Leyte, Bohol.
261. Inozonites quadrasi Mlldif.

N. Bl. 1896 p. 85.
Bohol.

262. Inozonites spiriplanus Mlldff.

I. modico sed aperte umbilieata, discina, tenuis, pellueida, 
superne contort im costulato-striata, nitens, corneo flava. Spira 
plana apice vix prorninulo. Anfr. 6 l/s convexi, lente acerescentes, 
sutura profunda fere canaliculata disjuncti, ultimus supra peri- 
pheriam subangulatus, l»asi laevigatus, circa uinhiliemn declivis.
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Apertura parum obliqua, late elliptiea, valde excisa, peristoma 
rectum obtusum.

Diam. 6, alt. 2,5 mm.
Hab. prope vicum B is lig  insulae Mindanao.

Fam. Trochomorph idae.
20. Gen. Trochomorpha Alb.

1. Section S iv e lla  Blanf.

Gewinde meist sehr flach, Schale ungehindert, dünn.

263. Trochomorpha rufa Mlldff.
N. Bl. 1888 p. 144.

Luzon I.
264. Trochomorpha hintuancnsis Hid.

Obr. Mal. 1880 p. 116.
Busuanga.

265. Trochomorpha splendens Semp.
Phil. p. 118. Mlldff. Jahresb. Senck. 1890 p. 213, t. V III  f. 1.

Cebu.
266. Trochomorpha splendidula Mlldff.

J. Senck. 181K3 p. 214, t. V III f. 2.
Cebu, Negros.

266a. — subsp. car nutria Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 75.

Leyte.
267. Trochomorpha. costellifera Mlldff.

J. Senck. 1890 p. 210, t, V III f. 1.
Cebu.

268. Trochomorpha granulosa Mlldff.
N. Bl. 1888 p. 144, 1891 p. 43. — Tryon Man. Ptilm. VII I  p. 125, t. 20 
f. 22-24.

Siquijor.
269. 'Trochomorpha cerea Mlldfl*.

T. a]>erte unibilicata, umbilico x/\ diametri adaequante, deprcssa, 
transverse subtiliter plicato-striata, microscopice granulosa, opaca, 
corooflava. Spira breviter conoidea lateribus fere strictis. Anti*. 
6 fere plani, sutura per carinam cxsertam marginata disjuncti, 
ultimus carina peracuta, bene exserta, suberenulata carinatus.
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Apert, diagonal is, late securiformis, peristoma rectum acutum, 
marge superus strictus, basalis extus sfcrictiusculus, tum bene 
arcuatus.

Diam. 18, alt. 6 mm.
Hab. in insula Sarangani leg. cl. C. Micholitz.

*270. Trochomorpha crossci Hidalgo.
Obr. 1890 p. 117.

Busuanga.

271. Trochomorpha mindoroana Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 i». 111.

Mindoro.

272. Trochomorpha loocemis Hid.
J. de Couch. 1887 p. 97, t. IV  f. 4. Tryon Man. Pulm. VI I I  p. 120, 
t. 20 f. 11-13.

Tablas.
273. "Trochomorpha luieobriinnea Mlldff.

J. Seuck. 1890 p. 213. Tryon Man. Pulm. VIII  p. 120, t. 20 f. 20, 21. — 
T r o c h o m o rp h a  sp l en d en s  Hid. J. de Couch. 1887 p. 95, t. IV t‘. 2 
(non Semper).

Sibuyan.
-74. Trochomorpha plati/sma Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1890 p. 86.
Bohol.

275. Trochomorpha. heptagtjra Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1894 ]). 104.

Mindanao.
276. 77 'Ochomorpha bagoënsis Hid.

Obr. 1890 p. *118.
Negros.

276a. — subsp. stenomphalu Mlldff.
Negros.

277. Trochomorpha decipiens Quadr. et Mlldff.
Testa auguste umbilioata, depresso-conoidea, transverse tenuiter 

costulato-sbriata et lineis spiralibus decussata, sericiua. corneo” 
brunnoa. Spira pro sectione sat elevata, lateribus vix convexius- 
culis. Antr. 5l/*> convoxiusculi, lente accrescentes, sutuni filiformi 
disjuncti, ultimus carina obtusula, filiformi cinctus. Apertura sat I  4i; 
obliqua, angulato-elliptiea, sat excisa, peristoma rectum acutum. g  >ir 

Diam. 0,3, alt. 5 mm.
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Luzon I  (Provinz Kagayan).
Die folgenden Arten bilden nach der Schale einen Uebergang 

zu der folgenden Section; eine scharfe Trennung kann nur durch 
Untersuchung der Weichtheile geschehen.

278. Trochimorj)ha seriada Mild ff.
T. apertc umbilicata, umbilico fere 7» diametri adaequante, 

discoidea, transverse curvatini leviter striatula, lineis spiralibus 
valde conferíis tennissimis decussata, sericina, pallide corneo-fulva. 
Spira brevissime conyidea lateribus convexiusculis. Anfr. 0 lente 
accrescentes, convexiusculi, ultimus subacute earinatus. Apertura 
diagonalis, securiformis, peristoma rectum, acutum, margo superus 
leviter, basal is profunde arcuatus.

Diam. 12, alt. 4,5 mm.
Luzon 1 (Provinz Kagayan).

279. Trochomorpha sericina Mildff.
Jakresb. Senck. 1893 p. 74, t. I I I  f. 7.

Leyte, Samar.
279a. —  subsp. compressa Mildff.

Flacher und schärfer gekielt.
Luzon III.

280. Trochomorpha suturaUs Quadr. et Mildff.
N. Bl. 1894 p. 104.

Mindanao.

281. Trochomorpha pseaäosericina Bttg.
T. a perle umbilicata, umbilico 7m diametri adaequante, dis

coidea, lineis spiralibus microscopieis decussatula, transverse 
leviter plicato-striatula, subsericina, corneo-fulva, ad suturas 
pallescens. Spira brevissime conoidea. Anfr. 6 convexiusculi, 
lente accrescentes, sutura per carinara, exsertam latiuscule mar
gínala disjuncti, ultimus carina acuta, bene exserta, albida cinctus. 
Apert.diagonalis, rotundato-rhornboidea, peristoma rectum, acutum, 
margine basal i profunde arcuato.

Diam. 18,5, alt. 5 mm.
Bttg. in sched. (an inédita?)

Hab. in insula Paragua.
Da mir eine Publication dieser von meinem Freunde Prof. 

Dr. Boettger richtig abgetrennten Art nicht bekannt geworden 
ist, gebe ich hier eine Diagnose derselben. Sie unterscheidet sich



von Tr. sericina durch weniger deutliche Streifung und schwächere 
Spiralskulptur, etwas weiteren und tieferen Nabel, langsamer 
zunehmende Windungen, höheres Gewinde.

Trochomorpha mbtamküa Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 86.

Bohol.

2. Section V id en a  H. et A. Adams.

a) Form en kreis der T r  planorbis Less.

283. Trochomorpha planorbis Less.
H e l i x  p la n o rb i s  Lesson Yoy. Coqu. p. 312 t. 13 f. 4. Pfr. Mou. 
Hel. I ]). 122. — T r o c h o m o rp h a  p lanorb is  v. Mart. Landschu. 
Ostas. p. 249. t. 13 f. 4. — Tr. synoec ia  Mlldff. X. Bl. 1891 p. 42 
(olim).

Siquijor, Mindanao.
Sonst von Neu-Guinea, den Tenimber-Inseln, den Mnlukken, 

Java, Celebes, Borneo bekannt.

284. Trochomorpha repanda Mlldff.
Jahresb. Senck. 1890 p. 211. X. Bl. p. 42, 123. Jahresb. Senek. 1893 
p. 73. — H e l i x  M e t c a l f e i  var. '£ Pfr. Mon. Hel. I  p. 12 1 . Cliemn. 
ed. 11 t. 97, f. 13,14. — T ro c h o m o rp h a  boho lens is  Hid. J. de Conch. 
1887 p. 94, t. IV  f. 1 (non Semper). T rochom orpha  m e tca l f e i  
var. r epanda  Hid. Obr. 1890 p. 112.

Luzon I, II, l i l ,  Katanduanes, Marinduque, Masbate, Samar, 
Leyte, Bohol, Siquijor, Negros, Guimaras. Panay, Tablas, 
Romblon, Mindoro, Kalamianes, Paragua, Mindanao.

284a. — subsp. (jrandis Mlldff.
Wesentlich grösser, dunkler gefärbt, Binden breiter.

Tablas, Sibuyan.
284b. — subsp. phaeomphala M lldff

Nabelgegend dunkelbraun umzogen, sonst wie vorige subsp. 
Sibuyan.

284c. —  subsp. Candida M lldff 
Grundfarbe weiss.

Luzon III, Marinduque.
284d. —  subsp. melinotropis Quadr. et M lldff

Trochomorpha  m e l iuo t rop is  Qu. et Mlldff. N. Bl. 1895 III. 
Tablas.



285. Trochomorpha nitidcllct Mild ff.
T. late et aperfce umbilioata, discoidea, tennis, subpcllueida, 

transverse curva tim striatula, 1 ineis spiral ibus máxime confertis, 
tenuissimis decussatula, nitens, castanea. Spira breviter conoidea 
lateribus convexiusculis. Anfr. 6 convexiusculi, lente accrescentes, 
sutura per carinam exsertam albomarginata disjuncti, ultimus 
carina acuta latiuscule exserta álbida carinatus. Apertura d¡ago
nal is, rhomboidea, peristoma rectum acutum, margo superus 
leviter concavus, inferus profunde arcuatus.

Diam. 13, alt. 4 mm.
Luzon I I  (San Isidro, Provinz Paugasinan).

28b. Trat h amorpha crassula M1 ld ff.
T. pro sectione modice, sed profunde et pervie umbilicata, 

umbilico Y4 diametri vix attingente, solida, transverse plicato- 
striata, albescens aut luteo-cornea, interdum pone carinas taeniola 
augusta brunnea ornata, opaca. Spira plus minusvc elevata. 
Anfr. 6V2 planulati, lente accrescentes, sutura lineari disjuncti, 
ultimus convexiusculus, carina subacuta, vix exserta carinatus. 
Apertura máxime obliqua, rotundato-triangularis, peristoma rectum, 
obtusum, margo basalis et columellaris calloso-incrassatuli.

Diam. 19, alt. 8 mm.
Diam. 17, alt. 8,25 mm.

Luzon II (bei Sibul, Provinz Bulakan).
286a. — subsp. euryomphala Mild ff.

Nabel etwas weiter, Schale etwas weniger dick, Gewinde 
meist niedriger, Färbung lebhafter.

Luzon 11 (Norzagaray, Provinz Bulakan).

b) Form en kreis der Tr. meicalfei Pfr.

287. Trochomorpha quadrcm Hid.
Obr. 1890 p. 117. — Tryon Man. Pulin. V I I I  p. 122, IX  t. 7, f. 1—3. — 
Tr. s t en ogy ra  Mild ff. N. Bl. 1890 p. 202.— Tr. sfcenozona Mlldff. 
.1. »Senck. 1890 p. 213 (err. typogr.)’ Tryon Man. Pulm. IX  p. 5, 337.

Luzon II.
Der Fundort dieser Art ist weder bei Angat, wie die ein

heimischen Forscher Anfangs angaben, noch bei Cuyapo, wie sie 
später behaupteten, sondern die Kalkberge bei dem Bad Sibul, 
nördlicher Theil der Provinz Bulakan.



287a. — subsp. solidula Mlldff.
Festschaliger, Streifung deutlicher, Windung ein wenig ge

wölbter, K iel weniger scharf.
Luzon I I  (Minalongao, Provinz Nueva Ecija).

*288. Trochomorplia neglect a Pilsbry.
Tryon Man. Pulm. V I I I  p. 124, t. 20 f. 14—IG.

? Mindoro.
Sieht der vorigen Art, namentlich der subsp. sehr ähnlich, hat 

aber keine Spiralskulptur.
289. Trochomorplia metcalfei Pfr.

H e l i x  M e t c a l f e i  Pfr. P. Z. S. 1845 p. 6G. Mon. Hel. I p. 121 (excl. 
varr.) Chemn. t. 97, f. 10—12. —  T rochom orp l ia  M ete. Tryon Man. 
Pulm. I I I  p. 85, t. 17 f. 17— 19. Mlldff. Jahresb. Senck. 1890 p. 210. 
N. Bl. 1891 p. 123. Jahresb. Senck. 1893 p. 73.

Siquijor, Cebu, Camotes, Bohol, Leyte.
290. Trochomorplia sihuyanica Hidalgo.

J. de Conch. 1887 p. 96, t. IV  f. 3.
Sibuyan.

rout, intermedia Mlldff.
Tr. sibuy. var. B. Hid. 1. c. p. 96.

Sibuyan.
mut. elegans Mlldff.

Tr. sibuy. var. C. Hyd. 1. c. p. 96.
Sibuyan.

291. Trochomorplia boettgeri Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 201. Gude Sc. Goss. 1896 p. 59. f. 7. -  T rocho-  
morpha  conompha la  Hid. J. de Conch. 1887 p. 94 (non Pfr.). —
T ro c h o m o rp h a  m e t c a l f e i  var. d. Hid. Obr. 1890 p. 112.

Tablas, liomblon.
292. Trochomorplia boholensis Setup.

Phil. p. 116.
Bohol, Panglao, Cebu.

292a. — subsp. smiUotropis Mlldff.
Binden etwas schmaler, Kiel schärfer.

Luzon I I I  (Karamuan).

2 9 3 .

e) Form enkreis d er Tr. albocincta Pfr.

Trochomorplia albocincta Pfr.
H e l i x  a lboc incta  Pfr. P. Z. S. 1845 p. 
t, 87 f. 17-20.

123. Mon. Hel. I p. 124 Chemn.



Marindinjue. Nach Cuming auf Negros, wo sie bisher nicht 
wieder aufgefunden worden ist.

294. Trochomorpha infanda Semp.
Phil. p. 117.

Luzon I, Alabat.
294a. subsp. morongensis Mlldff.

Trochomorpha  morongens is  Mlldff. N. Bl. 1804 p. 102.
Luzon II.

294b. — subsp. polilkma Mlldff.
Grösser, etwas flacher, heller, Binden schmaler.

Polillo.
294c. — subsp. catanduanica. Mlldff*.

Trochomorpha  a lboc incta  var. b et d. Hid. Ohr. 1800, p. 114 
(non Pfr.).

Katanduanes.

d) Form enkreis  der Tr. altieola Mlldff.

Schmale braune Binde auf dem Kiel selbst und derselbe 
daher nicht weiss.

295. Trochomorpha altieola M lld ff
N. Bl. 1804 p. 102.

Luzon II, III.
296. Trochomorpha gracilis; Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 102.
Luzon I.

297. Trochomorpha intermedia Mlldff.
N. Bl. 1804 p. 103.

Polillo.
298. Trochomorpha schmaclceri Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 102.
Mindoro.

3. Section N ig r it e l la  v. Mart.

299. Trochomorpha bechiana Pfr.
H e l i x  Beck iana  Pfr. P. Z. S. 1842 p. 87. Mon. Hel. I p. 201. Chemn.
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299b. — subsp. oxytropis Mlldff.
Flacher, scharf gekielt.

Luzon III (Kamarines).
299c. — subsp. omphalotrojHH Mlldff.

Wie vorige, aber noch flacher und mit Kante um den Nabel. 
Luzon I I I  (Karamuan).

'100. Trochomorpha kterulfi Mörch.
H e l i x  k i e r u l f i  Mörch Cat. Hier. p. 28. t. I f. 2. Pfr. Mon. Hel. III 
p. 153. Tryon Man. Pulm. I I I  t. 17 f. 35.

Lu bau. Nach Mörch aut Marindiupic, wo sie nicht wieder 
gefunden worden ist.

Fam. Acavidae.
21. Gen. Obhina Semp.

a) Form enkreis  der 0. parmula  Brod.

301. Ohbina parmula (Brod.).
Oaroco l la  parmula  Broderip P. Z. S. 1.841 p. 38. — H e l i x  p. Pl'r. 
Mon. Hel. I p. 396. Chernn. t. 10G f. 4 -6 . — Ob bi na p. Mlldff. 
Jahresb. Senck. 1890 p. 217. Hid. Atl. t. X V I I I  f. 8-10.

Negros, Cebu, Siquijor.
301a. —  subsp. obscura Mildff.

Jahresb. Senck. 1890 p. 217.
Cebu.

301b. — subsp. elevata M lldff 
I. c. p. 217.

Cebu.
302. Obhina kochiana Mlldff.

i x m T l - V 48' J,lhr0Sb' Senck- 1890 V- 219, t. VII f. 10. Hid. At! 
Cebu.

303. Obhina bulaeanmnis (Hid.).

f  r ‘ f  ob o f Cane" SlAS ,Hid- ,l0 Concl>- 1888 p. 310, 188!) p. 299, t- 14 t. Ohr. p. 48. Atl. t. X V I I  f. 7
Luzon II.

Beide früher angegebenen Fundorte (Angat und Ouvanol 
beruhten au t falschen Angaben der einheimischen Sammler- die  
ebenso seltene, wie seltsame Art lebt oberhalb des Bades sibnt
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Provinz Bulakan, nahe der Provinz Naeva Ecija, vielleicht schon 
in letzterer.

304. Obhina margimta (Müll.).
H e l i x  m arg in a ta  Müll. Hist. verm. II p. 41 (teste Pfr.). Pfr. Mon. 
Hel. I p. 396. Chemn. t. 78 f. 7 -9 . — Hid. Atl. t. X V I f. 5 -7 . 

Mindanao, Kamigin (Mindanao).
304a. —  subsp. nana Mlldff.

Mindanao, Sulu.
304b. —  subsp. pallescens Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 76.
Leyte.

304c. subsp. griseola Mlldff.
J. Senck. 1890 p. 218.

Cebu, Siquijor.
305. Obhina saranganica (Hid.).

H e l i x  sa rangah ica  Hidalgo J. de Conch. 1SS7 p. 101, t. II f. 4. ia. 
Obr. 1890 Atl. t. XVII  f. 4, 5.

Sarangani.
Schwerlich mehr als eine Localrasse der vorigen Art, aber 

solange aus dem südöstlichen Mindanao keine Uebergangsglieder 
vorliegen, vorläufig besser als Art zu behandeln.

300. Obhina bigonia (Per.).
H e l i x  b i g on ia  Fenissae bist. t. 70 I*. 2 (teste P frA  Pfr. Mon. Hel. I, 
p. 334. Chemn. ed. II Hel. no. 329, t. 58 f. 13, 14. — Hid. Atl. t, XV 
f. 1—3. — Helix saniarensis Pfr. P. Z. S. 1842 p. 87.

Samar, Leyte, Bohol, Siargao, Mindanao.
30(>a. — subsp. carinata Mlldff.

J. Senck. 1883 p. 76.
Leyte.

3001). — subsp. mindanaens'h Dohrn.
Dohm Mss. (Staudinger in sched.) Mlldff. Jaliresb. Senck. 1893 p. 70.

Mindanao.

b

b) Form enkreis  der 0. gal! inula  Pfr. 

r. Obbhia gall inula Pfr.
H e l i x  ga l l inu la  Pfr. P. Z. S. 1845 p. 1U. Mon. Ilel. I p. 396. — 
Try on Man. V I t. 57 f. 88—90. Hid. Atl. t. XV l II f. 1, 2.

Luzon, Polillo, Marinduque. 
mut. minor Mlldff.

Katanduanes, Luzon I.
Abhftnill. Bd. XXII. (j

Sh
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307a. —  subsp. convexospira Mlldff.

Gewinde stärker erhoben mit convexen Seiten diam. 29, alt. 
12,5 mm.

Luzon I I  (Tayabas).

307b. —  subsp. contractu Mlldff.

Festschaliger, oben und unten gewölbter, Nabel enger, 
Mündung weniger breit, Mundsaum breiter, obere Binde fehlt. 
Diam. 23,5, alt. 11 mm.

Luzon I I  (Tayabas).

307c. — subsp. cliluta Mlldff.

Kiel abgeschwächt mit breiterer, verschwimmender Binde, 
Grundfarbe dunkler, diam. 23,5, alt. 11,5 mm.

Luzon I I  (Tayabas).

308. Obbina morongensis Mlldff.
° -  g a l l in u la  var. m o ro n gen s i s  Mlldff. N. Bl. 188Ü p. 103.

Luzon II.

Nachdem ich eine Reihe von Exemplaren aus den höheren
Gebiigen des Districts Morony erhalten, habe ich mich von der
Artgdtigkeifc dieser Form überzeugt, da keinerlei Schwankungen
in den hervorgehobenen Differenzen auftreten und alle Ueber- 
gänge fehlen.

309. Obbina viridiflava Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 94.

Luzon II.

310. Obbina lasallei (Eyd.).

H ^ X i a8Salläi Eyd0nX' Gn,’’r- Ma8- '• L 5  f. 1 . PtV. Mo... Hel. I 
!>•• 3hemn. t. <7 t'. 4 6. — H e l i x  m e r e t o i x  Sowerby (teste Ptr.).

Luzon I I  (Provinzen Sambales, Pangasinan).
— subsp. obscura Mlldff.

N. Bl. 1888 p. 88.

Luzon II (Provinzen Morong, Nueva Ecija).
310b. — subsp. grandix Mlldff.

N. Bl. 1888 p. 88.
Luzon I I  (Morong).

310c. —  subsp. pallida Mlldff.

Obbina L a s a l l e i  Mlldff. N. Bl. 1888 p. 87. Hi.lalgo AM , X III  t 7 
Luzon II (Provinz Manila).

31 Oa.
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Blöd. — subsp. globomla Mlldff.
Färbung typisch, aber Schale kleiner, Gewinde sehr hoch, 

diam. 28, alt. 16 mm.
Luzon I (Benguet).

, I ;I I

c) Form enkreis der 0 . reeveana (Pfr.).

311. Obbina reeveana (Pfr.).
H e l i x  R eeveana  Pfr. P. Z. S. 1846 p. 42. Chemn. t, 75 f. 6—8. 
Mon. Hel. I  p. 378. — Obbina  reev.  Mlldff. N. Bl. 1888 p. 73. 
Jaliresb. Senck. 1880 p. 220.

Cebu.
mut. caatanea Mlldff.

J. Senck. 1880 p. 220.
Cebu.

mut. carinata Mlldff.
J. Senck. 1880 p. 220.

Cebu.
312. Obbina horizmtalis (Pfr.).

H e l i x  h o r i z o n ta l i s  Pfr. P. Z. S. 1845 p. 40. Mon. Hel. 1 p. 385. 
Chem. t. 146 f. 14-16. Hid. Atl. t. X V  f. 4 -7 .

Tablas, Bombion.
313. Obbina snbhorisontali«  Mlldff.

N. Bl. 1884 p . 94.
Sibuyau. 

mut. alb ¡na.
Einfarbig gelb, Lippe weiss.

Sibuyan.

d) Form en kreis der 0. columbaria (Sow.).

314. Obbina columbaria (Sow.).
H e l i x  co lumbar ia  Sowerby P. Z. S. 1811 p. 18. Pfr. Mon. Hel. I 
p. 381. Chemn. t. 77 f. 1—3.

Luzon II, III, Katanduanes, Polillo.
314a. — subsp. albolabris Mlldff.

Grundfarbe heller, Nahtbinde verblassend, Lippe rein weiss.
Luzon III (Libmanan, Provinz Kamarines).

3141». —  subsp. costulata Mlldff.
rippenstreifig bis gerippt.

N ogros.

6*
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315. Obbma hemiodon Mlldff.
T. modice umbilicata, globoso-conoidea, solidula, confertim 

costulato-striata, luteo-fulva, taeniis 3 castaneis ad suturam, ad 
periphiam et media basi ornata, maculis pallide flavidis ad suturam 
tesselatis, basi contluentibus picta. Spira valde elevata lateribus 
convexiusculis. Anfr. 57‘2 convexiusculi, ultimus paullo convexior, 
pone aperturam vix cpnstrictus, tum subito breviter deflexus. 
Apert, maxxine obliqua, transverse ovalis, peristoma continuum, sat 
expansum, reflexiusculus, incrassatum, pallide hepaticum, margine 
basali intus calloso-incrassato, vix dentato.

Diam. 29,5, alt. 20, apert. lat. 16, long. 11 mm.
Guimaras, Negros, Masbate.

Die l nterschiede dieser Form von 0. columbaria sind sehr 
zahlreich, so dass ich sie, obwohl mehrere derselben nur gra
dueller Natur sind, als besondere Art auffasse. Sie ist höher, 
lippenstreifig, dunkler, die Windungen weniger gewölbt, die 
letzte unten nicht aufgetrieben, sondern fast flach, eine Ein- 
sohnürung hinter der Mündung kaum angedeutet, Mündung schiefer, 
oval, Lippe hellbräunlich statt floischroth bis purpurn, statt eines 
Zähnchens nur eine schwielenartige Verdickung.

315a. — subsp. eunjomphala Mlldff.
Giös^er, flacher, Nabel weiter, letzte Windung etwas nieder

gedrückt, schwach gekantet. Diam. 36, alt. 21 mm.
Panay (Dingle).

316. Obblna flavopicta Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 95.

Luzon 1.
31(>a. subsp. lahrella M lld ff

Kleiner, festschaliger, Lippe stärker verdickt.
Luzon II.

e) Form enkreis der 0. planulata (Lam.).
3 L . Obbma planulata (Lam.).

H,a. Ati'rxiv ‘  Y-i”  f 7" P,"') PlV' M°" «*< ' *
Mindoro, Marinduque.

317a. —  subsp. nana M lld ff
HM. Atl. t. X iV  f. 4.

Capones.
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317 b. — subsp. marmorata Mlldff.
Grösser. Durchmesser 36 min bei Höhe, deutlicher ge

runzelt, buntere Fleckenzeichnung, stets gezähnt.
Luzon I (Ilocos Sur, Abra, ßenguet, Tiagan).

317 c. — subsp. crasaidem Mlldff.
Schale fester, höhor, fast rein wciss, Zahn breit und kräftig. 

Diam. 33,5, alt. 20 mm.
Luzon I (Ilocos Sur).

317d. — subsp. sarcochroa Pilsbry.
Aehnlich voriger Var., aber sehr hoch gewunden.

Try on Man. Pulm. IX  j>. 108, I\r t. 68 i*. 85. — H e l i x  p lanu la ta  
var. Hid. J. de Conch. 1887 t. I I  f. (5, Atl. 1800 t. X IV  f. 6.

Luzon I (La Union).
317 e. — subsp. mbrjlobosa Mlldff.

Färbung etwa wie var. marmorata, aber Zahn kaum durch 
eine Schwiele angedeutet. Höhe wechselnd, im Allgemeinen 
ziemlich hoch gewunden.

Luzon I I  (Provinzen Pangasinan, Tarlac, Pampanga, Nueva 
Ecija, Bulakan, Bataan).

317 f. —  subsp. edentula Mlldff.
Ziemlich gross, mittelhoch, zahnlos, ziemlich bunt.

Hid. Atl. t. X IV  f. 5.

Luzon 11 (Provinzen Manila, Morong).
327 g. — subsp. mbanyulala Mlldff.

Zahnlos, mehr oder weniger gekantet, sehr dunkel gefleckt. 
Luzon I I  (Sambales).

317 h. — subsp. depresxa Mlldff.
Sehr gross, dabei ziemlich flach, diam. 42,5, alt. 20 mm. 

Fleckenzeichnung sehr lebhaft.
Luzon II  (Morong).

317 i. —  subsp. intermedia Mlldff.
Gestalt etwa wie vorige, aber eine zahnartige Verdickung am 

Unterrand vorhanden.
Luzon II (Infanta).

Die letzten beiden Varietäten bilden sichtlich einen Ueber-
gang zu O. listeri, deren letzte beide Varietäten ihnen schon 
sehr nahe stehen. Bei der grossen Verschiedenheit der beiden 
Arttypen ist es trotzdem besser, die beiden Reihen von Local
rassen artlieh zu trennen.



*sm
c

/jaiin abgeschwacht, letzte Windung regelmässig zunehmend 
einerseits nicht eingeschnürt, andererseits nicht zur Mündung
verbreitert, Gewinde flacher, Mundsaum rechts viel stärker auf
wärts gebogen.

Luban.
dev. snbscalaris.

Hid. Atl. t. XIV f. io.
Luban.

—  subsp. mbedentiila Mlldff.
Kleiner, Kiel gegen die Mündung zu abgeschwächt, Zahn 

nur schwach entwickelt. Diam. 28, alt. 12 
Luzon I, II.

— subsp. cos (ata Semp.
Phil. p . 125.

Kamigin (Luzon), Luzon I.
—  subsp. subplamilata Mlldff.

Kiel nur leicht angedeutet. Diam. *28
dieser form  könnte man schwancken, ob ms 
stellen oder als gekantete planulata ansehen 
sie in der Färbung und Zeichnung, sowie 
characteren doch besser zur ersteren.

Kleine Insel Ambil hei l.ni.«..

mm

318 f.
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f )  Form enkreis  der 0. r o t a  (Brod.).

319. Obbina rota (Brock).
H e l i x  ro ta  Broderip P . Z. S. 1841 p. 45. Pfr. Mon. Hel. I p. 403. 
Chemn. t. 78 f. 16-18. — Hid. Atl. t. X V I f. 8-10.

Siquijor, Cebu, Boliol, Camotes, Leyte, Mindanao.

320. Obbina scrobiculata (Pfr.).
H e l i x  scrob icu la ta  Pfr. P. Z. S. 1842 p. 88. Mon. Hel. I p. 403. 
Chomn. t. 78 f. 13—15. — Obbina scr. Mild if. Jahresb. Senck. 1803 p. 77. 

Bohol. Leyte, Camotes, Panaon.

320a. — subsp. conoidalis Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 77.

Insel Timobo bei Leyte.

321. Obbina moricandi (Sow.).
H e l i x  Mor icand i  Sowerby (in sched., teste Pfr.). Pfr. Mon. Hel. I 
p. 380. Chemn. t. 77 f. 7 -9 . — Hid. Atl. t, XV f. 8, 9, 10. -  Obb ina  
mor. Mlldif. J. Senck. 1893 p. 77.

Bohol, Leyte, Dinagat, Siargao, Mindanao, 
dev. albina.

Dinagat.
unit, radiata Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 77.
Leyte.

mut. diplodon Mlldff*.
Mit 2 Ziihnen am IJnterrande der Mundung.

Siargao, Bohol, Dinagat.
321a. — subsp. minor Mlldff.

Mindanao, Timobo.

321b. — subsp. fulvescens Mlldff.
Hid. Atl. t. 15 f. 1 1 .

Grundfarbe braungelb, kleiner.
Mindanao.

322. Obbina basidentata (Pfr.).
H e l i x  bas identa ta  Pfr. P. Z. S. 1856 p. 329. Mon. Hel. IV  p. 310. 
Hid. J. de Conch. 1888 p. 30, t. V f. 9. Atl. t. XV f. 12. — Tryou 
Mail. Pulm, V I p. 223. -  Mlldff. J. s.-nck. ls-i:; p. 78.

Mindanao.

322a. — subsp. grandis Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 79,

Limansaua.



mm 
1V. m\ j  I

' / ■yT

l i

'

iI
m
Sk ¡J

,r

nr*

88

323. Oblrina plat yzona MlldfF.
N. Bl. 1890 p. 203.

Camofces.

324. Obblna bustoi (Hid.).
H e l i x  Bus to i  Hidalgo J. de Couch. 1887 p. 100, t. H f. 3 3b, All. 
t. X V I I  f. 1—3.

Tablas.

324 a. — subsp. tritaeniata MlldfF.
(jewinde höher, Skulptur deutlicher, Zahn mehr entwickelt, 

aut der ( Iberseite 2 Binden, die Binde der Unterseite breiter. 
Sibuyan.

325. Obbina livesayi (Pfr.).
H o l i x  L i v e s a y i  Pfr. Mon. Hel. V p. 413. Nov. Conch. I l l ,  t. 92 f. 12. -  
Obb ina  1. Mlldff. Mal. Bl. N. F. X  p. 155. -  Tryon Man. Pulm. VI, 
t. 5(> f. 72, 73. Hid. Atl. t. X V I f. 1, 2.

Cebu, Magtan, Camotes, Bohol.

Her Fundort Negros bei Hidalgo (Ohr. p. 123) ist zu streichen, 
er beruhte auf Täuschung eines einheimischen Sammlers.

325 a. —  subsp. latefasciata Mlldff.
Mal. Bl. N. F. X p. 157. -  Hid. Atl. t. X V I f. 8, 4.

Olango, Pandano bei Cebu.

32b.

327.

Fam. Patul idae.

22. Gen. Patula Held.

Palul u aperla Mlldff.
N. Bi. 1888 p. 89. Tryon Pulm. VII I  t. 37 f. 35—37.

Luzon II, III, Leyte, Kalamianes.

23. Gen. Endodonta Alb.

Endodonta phi//ppniensis Sernp.
Phil. p. 140. Mlldff. ,J. D. M. G. XIV  1887 n 27° Trv 
Pulm. V III p. 82, t. 37 f. 38—40.

Luzon, Katanduanes, Leyte, Cebu, Negros, Siquijor, Mindanao 
(Auch auf den Molukken.)

ron Mau.
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Fam. Camaenidae.
24. Gen. Camaena (Alb.) Pilsbry.

1. Section Camaena s. str.
328. Camaena philippinensis (Semp.).

? H ad r a p h i 1 i p p i n e n s i s Sem]). Reis t. X f. 7 a, b. — Tryon Man. \ 1 
p. 124, t. 60 f. 1 — 4. — H e l i x  p h il. Hid. J. de Couch. 1887 j). 1 10 . 
Atl. t. X IX  f. 1.

Mindanao (Samboanga). —  Der Fundort nTablasu bei Tryon 
beruht sicher auf Irrthum.

*329. Camaena caliginosa (Ad. et Reeve).
H e l i x  ca l i g inosa  Ad. et Reeve Voy. Samar. Moll. p. 62, t. 16 1. 6. — 
Tryon Man VI p. 123, t. 27 f. 12—14.

Mindanao.
320. Camaena avus (Pfr.).

H e l i x  avusPfr.P .Z .S . 1852p.83.Mon.Hel. IIIp.251.Chemn.t.l57f.l2—14.

Paragua.
Herrn Everett gebührt das Verdienst, den Fundort dieser 

fast verschollenen Art festgestellt zu haben. Ein Exemplar, 
welches ich von Herrn Fulton erhielt, ist grösser als Pfeiffer 
angiebt, nämlich 45 statt 37 mm im Durchmesser, stimmt aber 
sonst vortrefflich zu Beschreibung und Abbildung, mit Ausnahme 
der feinen Spiralskulptur, \ycleho Pfeiffer nicht erwähnt.

331. Camaena monochroa (Sow.).
He l i x  monochroa Sow. P. /. S. 1841 p. 1. Pfr. Mon. Hel. I p. 330 
Chem. t. 57 f. 1 -3 .

Nord-Paragua.
Der gewöhnlich angegebene Fundort Tablas ist sicher falsch. 

Mein Freund Quadras, der die ganze, nicht sehr grosse Insel 
bereiste, hat sie daselbst nicht gefunden, auch einheimische 
Sammler nicht, die wiederholt in meinem Auftrag dieselbe be
suchten. Nach der sonstigen Verbreitung der Gruppe ist es auch 
in hohem Grade unwahrscheinlich, dass auf Tablas eine Camaena 
vorkommt. Ich stimme Dohrn, Hidalgo und Pilsbry in der Ver
einigung von C. palawanica und monochroa nicht bei; alle drei 
haben voraussichtlich die weisslippige Form der folgenden Art 
für monochroa genommen, s<5 dass dann allerdings, wie Pilsbry 
sagt, diese Art sich von palawanica nur durch die Farbe der 
Lippe unterschiede. So leichte Arten pflegte Pfeiffer aber doch
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nicht aufzustellen. Nach seinen Diagnosen ergaben sich folgende 
Unterschiede:

m onochroa pa law an iea

Schale . . ziemlich dünn solid
Nabel . . . massig, offen beinahe bedeckt

(pervius)
Skulptur . fein gerunzelt schief gestreift, etwas

gekörnt

Ich erhielt nun von Taitai im Norden der Insel Paragua 
einige Exemplare einer Camaena, die ich für die echte C. 
monochroa halte und die unbedingt von palawaniea specifisch 
verschieden ist. In der Gestalt, Grösse, Färbung, Zeichnung, 
Skulptur, Nabelweite stimmen sie genau zu Pfeiffer*s Diagnose. 
Die Skulptur ist eine feine Runzelung, die bei palawaniea viel 
gröber ist. Hauptunterschied ist aber der Nucleus; derselbe 
bestellt hier aus 27*2 Windungen, sein grösster Durchmesser, der 
parallel mit demjenigen der ganzen Schale verläuft, beträgt 
14 mm. Bei palawaniea hat er nur 2 Windungen, sein grösster 
Durchmesser läuft schräg gegen den der Schale und beträgt 9 mm.

332. Camaena palawaniea] (Pfr.).
H e l i x  pa l awan i ea  P fr. P. /. S. 1855 j». 107, t. 32 t*. 7. Mon. Hel. IV 
p. 261. Chemn. ed. I I  p. 577, t. 171 f. 1, 2.

Paragua.
Von dieser Art sind nach Abtrennung der typischen monochroa 

noch die folgenden 4 Arten, sowie C. doriae Dohrn von Borneo, 
abzuscheiden, wenn man nicht die ganze Reihe von avus bis 
trailli als Localrassen einer species behandeln will. Keinentalls 
sind sie individuelle Abarten, wie Pilsbry (Tryon Man. V I p. 209) 
anzunehmen~ scheint, sondern gut geschiedene Localformen. Da
gegen sind die Abänderungen nach Gestalt, Färbung und Bän
derung am g le ich en  Fundort, also mutationes in unserem 
Sinne, immer noch ziemlich "zahlreich. Ich unterscheide nach 
einem sehr reichen Material, hauptsächlich vom mittleren Theil 
der Insel Paragua folgende:*

a) mut. albolabiata =  H. monochroa autt. non Sow. Lippe rein weiss, 
Schale hellgelblichbraun mit breiter, etwas verschwimmendcr



brauner Binde unter einer sein- schmalen über der Peripherie, 
oberhalb eine breitere blassbraune, oft verschwindende Binde.

b) mut. fulva. Weissgelippt, gelbbraun, Binden dunkler und 
namentlich oben deutlicher. — Hid. Atlas t. XTX f. 3.

c) mut. fuscolabiata. Lippe braungerandet, nach innen heller, Grund
farbe grünlich gelbbraun, Binden kastanienbraun, untere sehr 
breit, obere oft verschwindend. — Chemn. ed. II, t. 171 f. 2.

d) typten. Lippe wie bei c, obere Binden zusammenfliessend und 
dadurch fast die ganze Schale braun, untere Binde sehr breit, 
dunkelbraun, an der Peripherie ein heller Streifen.

e) mut. confusa. W ie d, aber kleiner, festschaliger, heller Streif 
sehr markirt. — Hid. J. de Couch. 1887, t. V  f. 1, Atlas 
t. X IX  f. 4.

Dies ist die Form, welche Hidalgo irrthümlich für Helix 
sauliae Pfr. genommen hat.

f )  mut. fusca. Binden sämmtlich in einander geflossen, daher ein
farbig braun bis schwarzbraun. Hid. Atl. t. X IX  f. 5.

Diese Form kommt in der Färbung C. doriae Dohrn nahe 
und ist wohl die Veranlassung gewesen, dass jene Borneo-Art 
auch von Paragua eitirt wird (z. B. Tryon 1. c. p. 209). C. doriae 
ist indessen durch die Gesammtform und die Skulptur hinreichend 
verschieden.

333. Gamaena tagunae (Hidalgo).
He l i x  lagunae Hid. J. de Couch. 1887 p. 108, t. IV  f. 5. Atl. t. X IX  
f. 6. — H. monochroa  var.  l agunae  Pilsbry in Tryon Man. V I 
]». 209, t. 2G f. 9.

Balabac.

Der Fundort Luzon, den Hidalgo angiebt, ist zu streichen, er 
beruhte auf Angaben einheimischer Sammler, die darin sehr un
zuverlässig sind, und Quadras hat die Art später mit Sicherheit 
von der Insel Balabac zwischen Paragua und Borneo erhalten. 
Im Gegensatz zu Pilsbry möchte ich sie als Art halten, nicht 
bloss des fast geschlossenen Nabels, der höheren, kugeligen Form
und der verschiedenen Bänderung wegen, sondern namentlich 
weil sie 5 Windungen und einen Nucleus von fast 2l/i W in
dungen mit 8,5 mm Durchmesser besitzt.

Hierzu stelle ich eine von Herrn Fulton erhaltene prachtvolle 
Form als



333a. — subsp. giga* Mlldff.
T. multo major, diam. maj. 52, alt. 4lJ mm, taeniis 3 fuscis 

usque in labrum productis ornata, nuclei anfr. 27*, diam. 12 mm. 
Paragua (Everett).

334. Camaena trailli (Pfr.).
H e l i x  t ra i l l i  Pfr. P. Z. S. 1855 p. 107, t. 32 f. 4. 

insein der Palawan-Passage (Pfr.), Paragua (Plafcen, Everett).
Als C. trailli werden jetzt gewöhnlich sehr hohe Formen an

gesehen, während Pfeiffer’s Typus eine verhältnissinässig Hache 
Form ist; er giebt diam. 54, alt. (vom Nabel aus gemessen) 
3? nun. Ein Stück meiner Sammlung misst 53:45 oder Höhe 
vom Nabel gemessen: 36,5, stimmt also genau zu Pfeiffers 
Maassen. Kommt sie mithin in der G-esammtform C. palawanica 
nahe, so unterscheidet sie sich doch nicht nur durch die auf
fallende Skulptur, welche aus groben, rippenartigen Falten 
besteht, sondern auch durch die gewölbteren Windungen, welche 
Pfeiffer hier richtig „convexiu, bei palawanica rconvexiusculiu 
bezeichnet. Die höheren Formen, wie Dohm in Ckemn. ed.
t. 270 f. 1, 3 eine abbildet, bis diam. 51 bei alt. 52 mm, scheinen 
nur individuelle Abänderungen am gleichen Fundort zu sein; es 
wird genügen sie als mut. elevata abzutrennen. Dagegen erhielt 
ich von Staudinger als von Platen auf Paragua gesammelt eine 
andere Kasse, welche mindestens als Subspecies oder geographische 
Varietät einen besonderen Namen verdient. 

f34a. —  subsp. turrita Mlldff.
1. magis elevata, anfr. bl/2 , diam. 47, alt. 55 mm, sculptura 

minus distincta, labio magis expanso, minus incrassato, fascia 
peripherica pallida haud in labio conspicua, enclei anfr. 3, diam. 13.

eim diese erheblichen Unterschiede bei einem grösseren 
Material als constant heraussteilen, so würde ich kein Bedenken 
tragen, diese sehr abweichende Form als besondere Art aufzu
fassen. Sie ist besonders interessant dadurch, dass sie sich in 
Form und Färbung schon sehr den Phoenicobius-Arten von 
Mindoro nähert, z. B. C. naujanica Hid. Hauptunterschied ist 
auch hier wieder der Nucleus, der bei trailli aus knapp 2%  hier 
aus deutlich 3 embryonalen Windungen besteht; bei trailli steht 
sein grösster Durchmesser senkrecht zu dem der Schale, bei 
turrita läuft er mit jenem parallel.



335. Camaena stolidota Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 114.

Paragua.
336. Camaena palumba (Souverbie).

He l i x  palumba Souv. .1. de Couch. 1858 p. 369. Tryon Mau. VI
p. 209, t. ‘27 f. IS, 19.

mut. major.
Hidalgo J. de Couch. 1889 p. 297, t. X IV  f. 1. — Atl. t. X IX  f. 2.

Kalamianes-Grappe: Inseln Busuanga, Kalauit, Malagom.
337. Camaena sauliae (Pfr.).

Küstenin^el Morigue (Murigi) bei Paragua.
Hidalgo gebührt das Verdienst, naehgewiesen zu haben, dass

0. sauliae Pfr. von palumba Souv., welche Pfeiffer als Synonym 
seiner Art auffasste, artlich verschieden ist, hat aber dann den 
Irrthum begangen, die Pfeiffersche Art, die er wohl nicht in 
Natur gesehen hat, für eine Varietät von C. palawanica zu halten, 
worin ihm Pilsbry folgt. Abgesehen von der Grösse ist C. sauliae 
aber eine ausgezeichnete Localrasse, welche den Formenkreis von 
C. monochroa mit dem von C. campanula verknüpft.

338. Camaena camelus (Pfr.).
Holix camelus Pfr. P. Z. S. 1855 p. 111. Mon. Hel. IV  p. 247.

Küsteninsel Bakuit bei Nordwest-Paragua.
Ein einheimischer Sammler brachte uns diese verschollene 

Art in einigen Stücken, welche mit Pfeiffer’s Beschreibung ganz 
übereinstimmen. Der Fundort war bisher unbekannt.

Die ebenfalls nach Fundort unbekannte Helix eg regia Desh. 
(Kor. Hist. Moll. I p. 302, t. 102 f. 17, 18) muss mit C. camelus 
sehr nahe verwandt sein und stammt jedenfalls auch von Paragua 
oder seinen Nebeninseln. Ich möchte nach der Abbildung sogar 
C. camelus nur für eine kleinere, höhere Varietät von egregia 
halten; leider erwähnt Deshayes die Skulptur gar nicht, so dass 
nicht mit Sicherheit geschlossen werden kann.

339. Camaena campanula (Pfr.).
H e l i x  campanula Pfr. Mon. Hel. I p. 321. Chemn. t. 111 f. 13, 14.

Kalamianes (Insel Tangat). 
mut. aibina. Insel Tangat.

339 a. —  subsp. pollex Mlldff.
H e l i x  b intuanens is  var. Hid. Atl. t. X II  f. 5.

Koron.
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339 b. —  subsp. gumífera Mlldff.
Linapakan.

339c. —  subsp. tritaeniata Mlldff.
Busuanga.

339d. —  subsp. bintuanenms (Hidalgo).
H e l i x  b in tuanens i s  Hid. J. de Conch. 1889 p. 29«, t. X Í I Í  f. 1 
Atl. t. X II  f. 4.

Busuanga.
mut. albina. Busuanga.

2. Section Ph oen icob iu s Moerch.

340. Camaena oblonga (Sow.).
H e l i x  ob l on g a  Sow. P. Z. S. 1841 p. 40. — Bul imus  Iubanicus 
Pfr. Mon. Iie l. H p. 78. Chemu. t. 34 f. 9, 10.

Nord-Mindoro (nicht Luban!).
341. Camaena oomorpha (Sow.).

H e l i x  o omorpha  Sow. P. Z. S. 1840 p. 103. -  Bul imus oom. 
Pfr. Mon. Hel. I I  p. 77. Chemn. t. 57 f. G, 7.

West-Mindoro (nicht Tablas!).
34 1 a. —  subsp. diminuta Mlldff.

Süd west-Mindoro.

342. Camaena urata (Sow.).
H e l i x  a rata Sow. P. Z. S. 1840 p. 89. — Bul imus ara tus Pfr. 
Mon. Hel. 11 p. 77. Chemn. t. 57 f. 10. 

mut. albina.
Tryon Man. Pulm. VIH , t. 18 f. 5. 

mut. denla tu.
Tryon 1. c. f. 4.

Ktid- und Süd west-Mindoro (nicht Tablas!).
343. Camaena adusta (Sow.).

H f l i x  adusta Sow. P. Z. S. 1811 p. 39. — Bul imus  adustus 
Pfr. Mon. Hel. TI p. 78. Chemn. t. 57 f. 1 1 .

Siidost- und Ost-Mindoro.
343 a. — subsp. subarata Mlldff.

Südost-Mindoro.
344. Camama brachyodon (Sow.).

H e l i x  brachyodon  Sow. P. Z. S. 1KTO 89. Bul imus  brach. 
Ptr. Hel. II p. 77. Chemn. t. 67 f. 8, 9.

Ost-Miudoro.
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345.

345 a.

346.

*348.

349.

349 a. 

350.

352.

Camaena naujanica (Hidalgo).
Coch l o s t y l a  naujanica  Hid. J. de Conch. 1887 p. 171, 1888 t. 4 f. 1. 

Nordost-Mindoro.
—  subsj). grandis Mlldff.

Camaena brachyodon var. naujanica Tryon Man. Pulni. VI I I  
t. 18 f. 7.

mut. dentada.
mut. albina.

Nord-Mindoro.

Gen. Chloritis Beck.

Chloritis subsulcata Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 95.

Koron, Kalamianes.

Chloritis quieta (Reeve).
H e l i x  quie ta  Uve. Conch. Ic. í. 142. Pfr. Mon. Hel. I I I  p. 245. 
Chemn. t. 149 f. 18, 19.

Mindanao.

Chloritis inquieta (Dohm).
H e l i x  inquie ta  Dohrn N. Bl. 1889 p. 60. 

Paragua.

Chloritis lei/tensis M lldff
N. Bl. 189(3 p. 203. J. Sende. 1893, t. I l l  f. 8. 

Leyte.
—  subsp. samarensis Mlldff.

Samar.
Chloritis malbatensis (Hidalgo).

H e 1 ix  nia lbatensis  (Trachia) Hid. Obr. 1890 p. 132.
Busuanga, Tangat, Linapakan.

Chloritis brevidens (Sow.).
He l i x  brev idens  Sow. P. Z. S. 1841 p. 25. Pfr. Mon. Hel. I p. 381. 
Chemn. t. 78 f. 10—12.

Mindoro.
Chloritis fnltoni Mlldff.

T. anguste umbilicata, depressa, tenuis, subpellucida, sub- 
ti liter striata, pills brevibus rigidis rufiilis, fere l/% mm distantibus 
hirsuta, in interstitiis pruinosa, fulvo-brunnoa. Spira brevissime 
i levata. Anfr. 1 eonvexiusculi, ultimus supra peripheriam sub- 
angulatus, taenia angusta east am* a ornatus, turn bene convexus.
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Apertura parum obliqua, subcircularis, modice excisa, peristoma 
parum expansum, tenue, ad umbilicum sinuosum, paullo d¡la- 
tatum.

Diam. 17,5, alt. 10,5 mm.
Mindoro.

Si« i

26. Gen. Satsuina A. Ad.
353. Satsuma trochas Mlldff.

J. D. M. G. X IV  1887 p. 274. t. 8 f. 10, 10a.
Cebu.

354. Sat suma fernandezi (Hid.).
H e l i x  fern.  Hid. J. de Conch. 1889 p. 299, t. 13 f. 4.

mut. tamiata.
Busuanga.

355. Satsuma apex Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1890 j). 7. — Glide, Science Goss. 1896 p. ¿78, f. 3. 

Kalamianes.
355a. — subsp. apiculata Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 8. — Gude, Sc. Goss. 1896 p. 58, f. 4. 
Kalamianes.

356. Satsuma stenodesfna Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 86.

Kalamianes.
367. Satsuma poecilotroclms Mlldff.

N. Bl. 1894 j). 105.
Linapakan.

3i)8. Satsuma catoryrta Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. J15. — Glide Science Goss. 1896 p. 57, f. 2.

Malagom, Kalamianes.
359. Satsuma planasi (Hid.).

H e l i x  p lanas i  Hid. J. de Conch. 1889 p. 300, t. 13 f. 3 . 
Busuanga.

359 a. —  subsp. microbembix Mlldff.
Koron.

360. Satsuma gonldi (Pfr.).
H e l i x  g ou ld i  Pfr. Mon. Hel. I p. 205. Chernn. t. 95 f. 6. (J. 

Luzon II (Negros).
361. Satsuma palananiea Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 7.
Luzon I.
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Fain. Eulot idae.
27. Gen. Eulota Hartm.

1 . »Section E u lota  s. str.

362. Eulota fodiens (Pfr.). -
H e l i x  f od i ens  Pfr. Mon. Ilel. I  p. 137. Chemn. ed. II, t. 17 f. 1 , 2. 

Luzon, Mindoro.

362 a. —  subsp. subbolus G. Nev.
Leyte, Cebu, »Siquijor, Bohol, Panay, Guimaras, Kalaraianes.

362b. — subsp. cuyoensis Hid.
OLr. 1895 p. 135.

Ivuyo.
362c. —  subsp. costulifera Mlldff.

Koron.

363. Eulota dissimilis (»Semp.).
Chloraea d i ss imi l i s  Semp. Reis. p. 233, t. X  f. 8.

Luzon I.

364. Eulota carinifera (Semp.).
Chloraea  ca r in i f e ra  Semp. Reis. p. 233. t, X  f. 1 .

Luzon I, II.

365. Eulota schadenbergi Mlldff.
N. Bl. 1888 p . 144.

Luzon I.

366. Eulota miglielsiana (Pfr.).
H e l i x  migh.  Pfr. Mon. Hel. I  p. 136. Chemn. t. 152 f. 10, 20. 

Babuyanes, ?Luzon I (nicht Mindanao!).
366a. — subsp. stenompliala Mlldff.

Batanes.

2. Section E u lo te lla  v. Mart.

367. Eulota similaris (Fér.)r
Luzon II (eingeschleppt).

3. »Section Euhadra Pilsbry.

368. Eulota batanica (Ad. et Bve.).
H e l i x  bat. Pfr. Mon. Hel. I l l  p. 218. Chemn. t. 142 f. 6, 6.

Batanes.
Abliandl. Bd. X X II. 7

K V !
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4. Section T r ich eu lo ta  Pilsbry.

Eulota samiana (Hombr. et Jacq.).
H e l i x  Sanz iana  Pfr. Mon. Hel. TIT ]>. *240. Chernn. t. 149 f. 0, 7. 

Mindanao.

Eulota spinosissima (Semp.).
Ch lo r i t i s  sp inos i s s ima  Semp. Reis. p. 234. t. TX f. 10. — H e l i x  
b o x a l l i  Sow. P. Z. S. 1S88 p. 211, t. 11 f. 13.

Mindanao.

28. Gen. Plectotropis v. Mart

Plectotropis visayana Mlldff.
Mai. BI. N. F. X p. 157. J. Senck. 1890 p 

Leyte, Cebu, Bohol, Negros, Guimaras
009

29. Gen. Chloraea Alb

a) F orm en kre is  der

Chloraea hifasciata (Lea).
Caroco l  la h i f a s c i a ta  Lea 
t. 12 f. 18. — H e l i x  h u e -  
han l ey i  var. Hid. Atl. t. X 

Luzon II.
■ —  subsp. diffusa Mlldff. 

Luzon II.
• ~  subsp. subunicolor Mlldff. 

Luzon II.
—  subsp. pusilla Mlldff. 

Luzon II.
— subsp. multifasciata Mlldff. 

H e l i x  hueg e l i  Pfr. Chernn.
r^uzon II.

— subsp. huegeli Pfr.
Chernn. ed. TI t. GO f. 8, 9. 

Luzon II.
mut. polygramma.

Luzon IT.
— subsp. pseudamoena Mlldff. 
Luzon I (La Union).
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372 g. —  subsp. virescens Mlldff.
Luzon I (Tiagan).

372h. — subsp. suturalis Mlldff.
H e l i x  f i bu l a  var. Hid. Atl. t. X X V  f. G (non Brod.).

Luban.
372 i. —  subsp. dealbata Mlldff.

H e l i x  f i bu l a  var. Hid. Atl. t. X X V  f. 6 (non Brod.).
Marinduque.

373. Chloraea hennigiana Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 173.

Luzon T.
374. Chloraea unifasciata Mlldff.

T. subgloboso-conoidea, solidula, subtiliter striatula, minute 
spiral iter lineata, nitons, pallide flava, sursum albescens. Spira 
sat elevata, lateribus convexiusculis, ápice rubello. Anfr. 5 vix 
convexiusculi, ultimus paullo convexior, ad peripheriam carina 
modice acuta, vix exserta, taenia augusta viridi ornata carinatus, 
antice breviter valde deflexus. Apertura máxime obliqua, trun- 
cato-elliptica, peristoma superne subrectum, turn breviter expansum, 
basi appressum, columella paullo dilatata, callosa. Diam. 17,6, 
alt. 12,5, apert. lat. 9, long. 8,5, dist. marginum 5 mm.

Luzon I (Abra).
375. Chloraea hanleyi (Pfr.).

H e l i x  han l ev i  Pfr. Mon. Hel. I p. 301. Clieiñ. t. G9 f. 15—18. 
mut. purpureo fusca.

Tryon Man. Pulm. V II, t. 22 f. 27, 28.
Luzon I.

37(>. Chloraea benguelensis Semp.
Reis. Phil. p. 227, t. V III  f. 11, 12.

Luzon I.

.‘177. Chloraea anionii Semp.
Reis. p. 228, t. X  f. 10.

Luzon I.
378. Chloraea geotrochus Mlldff.

N. Bl. 1888 p. 89.
Luzon II.

379. Chloraea amoena (Pfr.).
H e l i x  amoena Pfr. Mon. Hel. I p. 270. Chem. t. (»9 f. 19, 20.

Luzon II, III, Polillo, Marinduque.



Chloraea fibula (Brod.).
H e l i x  f i b u l a  P fr. Mon. Hel. I  p. ¿300. Chemn. t. 69 f. 5 -7  

Cebu.

b) Form enkreis  der Chi. t l i e r sites (Brod.).

Chloraea constricta (Pfr.).
H e l i x  cons t r i c t a  Pfr. Mon. Hel. I  p. 267. Chemn. t. 69 f. 21 

Wesfc-Mindoro. 
mut. major.

Mindoro.
— subsp. unclina Pfr.

H e l i x  undina Nov. Conch. I p. 77, t. 21 f. 10—12.
Süd- und Südost-Mindoro.

Chloraea paradoxa (Pfr.).
H e l i x  p a r a d o x a  Pfr. Mon. Hel. I  p. 267. Chemn. t. 71 f. 1 , 2. 

Mindoro (nicht Albay!).

mut. Immaculata Pilsbry.
Tryon Man. Pulm. V II p. 102, t. 21 f. 27, 28.

Mindoro.

— Chloraea thei'sites (Brod.).
H e l i x  t h e r s i t es Brod. P. Z. S. 1811 p. 181. Pfr. Mon. Hel. I p. ! 
Chem. t. 112 f. 3, 4. Hid. Atl. t. 23 f. 5—9.

Nord- und Nordost-Mindoro.
—  subsp. aberrant Mlldff.

Ost-Mindoro.
Nach Schale und Fundort Uebergang zu C. paradoxa.

c) Form en  kreis der Chi. dryope (Brod.).

Chloraea dryope (Brod.).
Caroco l l a  d r y op e  Brod. P. Z. S. 1841 p. 37. — H e l i x  d r y o p e  P f 
Mon. Hel. I  p. 218. Chemn. t. 54 f. 3, 4.

Tablas, Bombion, Sibuyan, Panay, Guimaras.
lypua. brauner Apex, brauner Spindeltleck (manchmal fehlend.) 

Tablas.
mut. leucosjnra. Apex und Spindel weiss.

Romblon, Panay, Guimaras.
mut. taeniata. braune Binde oberhalb des Kiels bis zur Mündung 

Tablas.
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mut. sibut/anica (vielleicht besser subsp.). Dunkel saftgrün, Binde 
oberhalb der Naht, aber dieselbe berührend und stets mit dem 
Ende der vorletzten Windung abbrechend.

Sibuyan.

385. Chloraea sirena (Beck).
He l i x  s i rena (Beck) Pfr. Mon. Hel. 1 p. 263. Chemn. t. 53 f. 14 17.

Panay.•/

385a. - subsp. guimarasensis Pilsbry.
Tryon Man. V II p. 1)9, t. 21 f. 15.

Guimaras.

385 b. — subsp. subdryope Mlldff.
Negros.

385c. —  subsp. cebuana Mlldff.
Chi. s i rena var. cebuana Mlldff. J. Senck. 1890 p. 226.

Cebu.

(1) Form enkreis  der Chi. reginae Brod.

38G. Chloraea psittacina (Desk.).
H e l i x  ps i t t ac ina  Desk. J. de Conch. 1861 p. 350, t. 16 f. 3—5. 

Luzon T.

386 a. —  subsp. laurae Gude.
Cor asi a laurae Gude Science Gossip H I 1896 p. 57, f. 1.

Luzon I.

387. Chloraea quadrasi Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 9.

Luzon I.

388. Chloraea malleata Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 174.

Luzon I.
388a. — subsp. túmida Mlldff.

Luzon I.

389. Chloraea reginae (Brod.).
H e l i x  r e g in a e  (Brod.). Pfr. Mon. liel. 1 p. 299. Chemn. t. 68 f. 8—11. 

Luzon I, Polillo, Katanduanes.
390. Chloraea almae Mlldff.

Coch lo s t y la  a lmae Mlldff. J. Senck. 18£
Cebu.

P*
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391.

392.

393.

pv' a-

fíhloraea elisabethae (0. Semp.).
M el isabethae O. Semp. J. «le Conch. 18H6 p. 2til, t. 8 f. 2. 

Kalayan (Babuyanes).
Chlaraea cristatella Quadr. et MUdff.

N. Bl. 1893 p. 173.
Luzon I.

Chloraea caenilea Mlldff.
C o c h l o s t y l a  ca e ru l ea  Mlldff. N. BL 1888 p. 97.

e) Form on kre is  der Chi. papyracea (Brod.).

394. Chloraea papyracea (Brod.).
Caroco l l a  p a p y r a c e a  Brod. P. Z. S. 1841 p. 3(5. — H e l i x  pap. 
Pfr. Mon. Hel. I p. 218. Chemn. t. 52 f. 1 1 , 12.

Mindoro, Masbate, Luzon III, Siquijor.
394a. — subsp. dilatatu Mild if.

Mai. Bl. N. F. X  p. ICO. J. Senck. 1890 p. 229.
Cebu.

395. Chloraea loheri Mlldff.
Cochl .  l o he r i  Mlldff. N. Bl. 1894 p. 115.

Luzon II.

30. Gen. Pfeifferia Gray.

1 . Section P fe i f f e r ia  s. str.
39IJ. Pfeifferia micans (Pfr.).

H e l i x  micans  Pfr. Mon. Hel. I p. 24. Chem. t. 28 f. 3 -5 . -
P f e i f f e r i a  micans Gray P. Z. S. 1853 p. 110 . -  Coch l o s t y l a  
m i cans  Semp. Reis. p. 225.

Luzon I.

397.

398.

399.

2. Section Chrom atosphaera Pilsbry.
Pfeifferia aurata (Sow.).

H e h x  aurata Sow. P. Z. S. 1840 p. 100. Pfr. Mon. Hel. I p. 260. 
Chemn. t. 108 f. 13, 14.

Luzon I.
Pfeifferia erubescens (Semp.).

Coch l os t y l a  erubescens  Semp. Reis. p. 182, t. DC f. 8 
.Luzon I.

Pfeifferia pudibunda (Semp.).
Coch l o s t y l a  pudibunda Semp. Reis. p. IRS.

Luzon I.
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•400. Pfeif eria luteocinda (Semp.).
Coc l i l os ty l a  erubescens v. luteoc.  Semp. Reis. p. 183, t. X f. 12. 

Luzon I.
401. P fe if eria lividocinda (Semp.).

Coc l i l os ty l a  l i v i d oe incta Semp. Reis. p. 182, t. 9 f. 9.
Luzon I.

31. Gen. Coclilostyla Per.
Pilsbry hat (Tryon Man. IX  p. 216) es für nöthig befunden, 

diesen fest eingeführten Namen mit Helicostyla zu vertauschen, 
ohne im Wesentlichen bessere Gründe dafür anzuführen, als dass 
der letztere Name in Ferussac’s Werke Seite 46, der erstere 
Seite 47 steht. Das Prinzip von zwei Namen, die in einem und 
demselben Werke, also gleichzeitig, veröffentlicht wurden, dem
jenigen die Priorität zuzuschreiben, welcher auf einer früheren 
Seite gedruckt ist, erscheint in hohem Grade anfechtbar. An
zuwenden ist es aber im besten Falle doch nur dann, wenn die 
Ansprüche der beiden in Frage kommenden Namen auf Erhaltung 
sonst völlig gleich sind. Dies ist nun bei den beiden Ferussac’sehen 
Namen keineswegs der Fall. Helicostyla umfasst im Allgemeinen 
ungenabelte Helices und am Schlüsse der 4. Abtheilung ist als 
einzige hierher gehörige Art H. mirabilis genannt. Coclilostyla 
dagegen enthält in der ersten (also doch wohl typischen) Ab
theilung ausschliesslich Cochlostylen in unserm heutigen Sinne 
und nur in der zweiten Abtheilung andere (Bulimus) Arten. 
Hiernach kann von Gleichberechtigung der beiden Namen keine 
Hede sein. Ein weiterer Grund, den Pilsbry anführt, ist der, 
das Beck 1837 das Subgen. Helicostyla angenommen habe; er 
übersieht aber, dass auch Beck die Coryda-Arten voranstellt, also 
für typisch hält. Albers 1850 ist ebenfalls nicht maassgebend, 
da er Helicostyla nicht als Gattung heraushebt, sondern neben 
Corasia, Callicochlias, Axina als Section von Helix behandelt. 
Die Gebrüder Adams wenden beide Namen Coclilostyla und 
Helicostyla generisch an, in demselben Werke, also gleichzeitig; 
für die Entscheidung der Priorität ist ihr Gebrauch also nicht 
verwendbar, v. Martens in der zweiten Ausgabe von Albers’ 
Heliceen hat die Gattung Coclilostyla weiter gefasst als die 
Gebrüder Adams, lässt aber Corasia, Callicochlias und Axina noch 
bei Helix; Helicostyla lässt er richtig als Sectionsname für C.
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mirabilis und Verwandte unter Cochlostyla bestehen. Die Gattung 
ist endlich durch Semper wissenschaftlich begründet worden und 
mit geringen Abweichungen in dem von ihm festgestellten Um
tange allgemein angenommen worden. Schon deshalb verdient 
der von ihm acceptirto Name Cochlostyla Beibehaltung, selbst 
wenn die von Pilsbry für Helicostyla ins Feld geführten Gründe 
stichhaltiger wären, als sie es sind.

1. Section Corasia Alb.

a) Form en kre is  der C. irosinensis  Hid.
402. Cochlostyla irosinensis (Hid.).

H e l i x  iros. Hid. J. de Concli. 1S87 p. 119, t. 4 f. 6. Atl. t. 25 f. 9. 
Luzon III.

402 a. —  subsp. nigroapicata Mild ff.
Luzon II.

403. Cochlostyla globosula Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 9G.

Luzon II.

b) Form en kre is  der C. viryo (Brod.).

404. Cochlostyla viryo (Brod.).
Caroco l l a  v l r g o  Brod. P. Z. S. 1841 p. 44. — H e l i x  v i r g o  Pfr.

# Mon- Hel- 1  P- 217. Chemn. t. 68 f. 1 , 2.
40o. Cochlostyla dealbata (Brod.).

C aroco l l a  deal  b. Brod. P. Z 8. 1841 p. 45. Helix Broderipi Reeve 
Couch, ic. f. 88 (non Pfr.).

Siijuijor.
*406. Cochlostyla casta (Pfr.).

H e l i x  casta Pfr. Mon. Hol. I I I  p. 20Ö. Chemn. t. 123 f. 1 , 2. 
Ph ilipp in en .

407. Cochlostyla puella (Brod.).
Caroco l l a  pue l l a  Brod. P. Z. S. 1841 p. 45. -  H e l i x  pue l l a  Pfr. 
Mon. Hel. I  p. 298. Chenui. t. G8 f. 3 -5 .

Kamigin, Mindanao.
407a. — subsp. pseudolais Mlldff.

H e l i x  lais Hidalgo Atl. t. 21 f. 5 (non P fr 1 
Mindanao.

407 b. —  subsp. apheles Mlldff.
Balut (Sarangani).
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C. intaminata Gould von der Insel Mangsi in der Balabac- 
Strasse schliesst sich liier an. doch gehört diese Insel politisch 
wie geographisch schon zu Borneo. Wenn die Bestimmung 
Hidalgo's richtig ist (Öhr. Mal. p. 151), kommt sie auch auf der 
Insel Kandamaran bei Balabac vor, würde dann also auch der 

nnischen Fauna angeboren. Ich halte sie für eine Unter
art der C. puella.

b) Form en kreis der C. intorta  (Sow.).

•108. Cochlostyla filaris (Val.).
H e l i x  f i l a r i s  (Val.) Pfr. Mon. Hel. I  p. 262. Hid. Atl. t. 23 f. 1 . — 
Coci» 1. i n t o r t a  va r .  expans i l abr i s  Mlldff. J. Senck. 1890 p. 232
(olim.).

Cebu. (Marinduque?) (Mindanao ?) 
mut. nympha Pfr.

He l i x  nympha  Pfr. Mon. Hel. H I p. 147. Reeve Conch, ic. f. 85. 
mut. nigrornarginata Mouss.

Cochl. f i l a r i s  var. li. Tryou Man. Pulm. VI I  p. 122, t. 26 f. 10—12. 
Cebu.

mut. fasciata Mild if.
H e l i x  f i l a r i s  var. Hidalgo Atl. t. 23 f. 2. — C. b r oder i p i  v. 
f asc ia ta  Mlldff. ,1. Senck. 1896 p. 230.

Cebu, Tablas.
:409. Cochlostyla broderipi (Pfr.).

H e l i x  B rode r i p i  Pfr. Mon. Hel. I p. 298. Chemn. t. 68 f. 6, 7. 
Siquijor.

410. Cochlostyla uegrota (Reeve).
H e l i x  aegrotus  Reeve Conch, ic. f. 95. — H e l i x  a eg r o t a  Pfr. 
Mon. Hel. I l l  p. 191. Chemn. t. 152 f. 3.

Mindoro, Tablas, Cebu.
411. Cochlostyla aeruginosa (Pfr.).

H e l i x  aeruginosa Pfr. Mon. Hel. IV  p. 215. Hid. Atl. t. 21 f. 3. 
Bohol, Panglao.

412. Cochlostyla eydouxi (Hidalgo).
He l i x  v a l enc i ennes i  Pfr. Mon. Hel. I p. 262. Chemn. t. 53 f. 1, 2 
(non Eydoux). — H e l i x  E y d o u x i  Hid. J. de Conch. 1887 p. 215. 
Hid. Atl. t, 22 f. 4.

Kapu 1, Masbate, Panay.
412a. —  subsp. taeniata Mlldff.

Guimaras.



413. Cochlostyla samboanga (Hombr. et Jacq.).
H e l i x  sarnb. H. et T. Voy. Pol. Sud. V p. 15, t. 5 f. 18—20. 
Mon. Hel. IV  p. 215. Hid. Atl. t. 22 f. 2. 3.

Mindanao, Basilan, Lampinigan, PBalabac, (Sulu-Inseln).

414. Cochlostyla limansauensis Semp.
Reis. p. 171, t. 9 f. 6.

Liinansaua.

415. Cochlostyla magtanensis Semp.
Reis. p. 170, t. 10 f. l i .

Magtan.
415 a. — subsp. ylobosa Mlldff.

J. Senck. 1890 p. 231.
Camotes.

415b. — subsp. nana Mlldff.
J. Senck. 1890 p. 231.

Cebu (Bantayan).

410. Cochlostyla intorta (Sow.).
H e l i x  i n t o r ta  Sow. P. r>£. S. 1840 p. 168. Pfr. Mon. Hel. I p. 262. 
Chemn. t. 53 f. 8—11. — Hid. Atl. t. 22 f. 8.

Bohol (? Kapul).

416a. —  subsp. siquijorica M lld ff
J. Senck. 1890 p. 233. — Hid. Atl. t, 22 f. 6.

Siquijor.
416 b .— subsp. crassa M lldff

J. Senck. 1890 p. 232.
Cebu.

Meine Varietäten tenuis und expansilabris (J. Senck. 1890
p. 231, 282) sind zu streichen, sie gehören zu filaris Val.

41 (. Cochlostyla sphacrion (Sow.).
H e l i x  sphaer i on Sow. P. Z. S. 1841 p. 2. P fr. Mon. He!. I p. -24;). 
Chemn. t. 150 f. 5, 8.

Leyte.

41 i a. subsp. nana Semp.
Reis. p. 185.

Südwest-Leyte, Camotes.
417 b. —  subsp. crassilabris M lldff

J. Senck. 1893 p. 81.
Leyte.
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417c. —  subsp. meridionallis Mlldff.
J. Seuck. 1893 p. 84.

Mindanao.

2. Section L e y t ia  Pilsbry.

418. Cocldostyla fragilis (Sow.).
H e l i x  f r a g i l i s  Sow. P. Z. S. 1841 p. 40. Hid. Atl. t. 24. f. 8, 9. 
H e l i x  l ey  ten sis Pfr. Mon. Hel. I. p. 252. Ohemn. t. 42 f. 7, 8. 

Leyte, Samar.

3. Section C a llicoch lias  (Hartm.) Agass emend.

a) Form enkreis  der C. pulcherrim a  (Sow.).
41P. Cocldostyla chrysochUa (Sow.).

H e l i x  ch ry soche i l a  Sow. P. Z. S. 1841 p. 3. Pfr. Mon. Hel. 1 p. 248. 
Ohemn. t. 44 f. 5, 8,

Kalayan, Luzon I.
420. Cocldostyla festiva (Donovan).

H e l i x  f e s t i v a  Don. Nat. Iiep. III. 1825. t. 103.
Luzon T.

420a. — subsp. heterochroa Mlldff.
C. f e s t i v a  var. Hid. Atl. t. 29 f. G.

Luzon I.
*4*21. Cocldostyla annae 0. Semp. •

•J. de Conch. 18G2 p. 140, t. 5 f. 8, 9. Pfr. Mon. Hel. V 282.
Babuyan (C. Semp.), Kamigin (0. Semp.).

4*22. Cocldostyla pidcherrima (Sow.).
H e l i x  p u l  c h. Sow. P. Z. S. 1840 p. 90. Pfr. Mon. I p. 250. 
Cliemn. t. 15 f. 1 — 4.

Luzon I.
mut. chrysacme Quadr. et M lldff 

N. 131. 1893 p. 175.
Luzon I.

4*22a. — subsp. euryyeras Mlldff.
Luzon I.

Diese schöne Form von der Grenze der Provinzen J locos 
Norte und Kagayan hielt ich Anfangs für die verschollene 
L. ponderosa Pfr. und habe sie auch unter diesem Namen ver
sandt. Maassgebend war mir dafür: 1 . dass sie Pfeiffer in der 
Form mit C. latitans vergleicht, 2. die feste Schale, 3. der
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423.

423 a

423 b

423 c.

424.

Fundort. Doch stimmt anderes in der Diagnose nicht und die 
Abbildung in Martini-Chemn. passt ihrerseits nicht zur Be
schreibung. Es ist daher wohl besser, der Form, die sich an 
puleherrima anschliesst, einen eigenen Namen zu geben, bis das 
Original der Pfeiffer’schcn Art verglichen werden kann. 
Cochlostyla luzonica (Sow.).

H e l i x  l u z o n i c a  Sow. in sched. Pfr. Mon. Hel. I. p. 252. Chemn. 
t. 15 f. 7, 8, 10, 1 1 . -  H e l i x  f e s t i v a  Pfr. Mon. Hel. I I I  p. 187 
(non Donovan).

Luzon I.
— subsp. areolata Mlldff.

Luzon I.
— subsp. fumosa Mlldff.

Luzon I.
— subsp. erythrospira Mlldff*.

N. Bl. 1890 p. 204. — Cochl. l u zon i ca  Semp. Reis. p. 185, t. Y i l l  f. 1. 
Luzon I.

Cochlostyla dataensis 0 . Semp.
J. <le Concli. 1866 p. 152, t. 5 f. 1. — C. Semp. Reis. p. 186, t. 8 f. 8. 

Luzon I.
Cochlostyla mprabadia Semp.

Reis. p. 201, t. 9 f. 7.
Luzon I.

b) Form enkreis dor C. zon ifera  (Sow.).
•Lib. Cochlostyla zonifera (Sow.).

H e l i x  z o n i f e r a  (Sow.) Pfr. Mon. 1 p. 251. Chemn. t. 46 f. 8, 4. — 
Mlldff. J. Senck. 1893 p. 87—90.

Leyte.
426a. —  subsp. globosa Mlldff.

1. c. p. 89. — C. z on i f e r a  v. c i rce  Tryon Man. V il t. 53 f. 28. 
Samar.

426 b. subsp. paraleuca Pilsbry.
Tryon Mun. Pulin. V II p. 142, t. 53 f. 32, 33.

Siargao, Dinagat. 
mut. degenerans.

Siargao.
426 c. —  subsp. circe Pfr.

H e l i x  c i rce Pfr. Mon. Hel. I l l  p. 645. -  Tryon Man. V II t. 53 f. 29. 
Mindanao.
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c) Form enkreis  der C. coccomélon (Sow.).
427. Cochlosfyla vdlenciennesii (Eyd.).

H e 1 i x v a l e n c i e n n e s i i  Eyd. Mag. Zool. 1838 t. 115 f. 2. —
H. cromyodes Pfr. Mon. Hel. I p. 261. Chemn. t. 53 f. 6, 7. — 
Cochl.  val .  Hid. J. de Conch. 1887 p. 115. Atl. t. 45 f. 1—5. 

Romblon, Sibuyan.
427a. — subsp. chionodes Mlldff.

Sibuyan.
429. Cochlostyla coccomelon (Sow.) emend.

H e l i x  coccome l os  Sow. P. Z. S. 1840 p. 167. — H. spec i osa  
Pfr. Mon. I p. 248. Chemn. t. 46 f. 7 — 9 (non Jay). — Cochl .  
coccome los  Hid. Atl. t. 32 f. 1—8.

mut. princeps Reeve.
Conch, ic. Hel. f. 1422. Pfr. Mon. Hel. IV  p. 202.

mut. elatior.
Cochl. l acera  Hid. Atl. t. 68 f. 2, 3 (an Pfr.?).

*430. Cochlostyla microspira (Pfr.).

der C. alhaiensis (Sow.).
).
. Mon. Hoi. TV p. 214.

N. Bl. 1896 p. 9.

Cobrador bei Romblon.
428. Cochlostyla hidalgoi Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 97. C. samarens is  Hid. .J. de Conch. 1887 p. 136
t. VI f. 1 , 2 (non Semp.).

H e l i x  m ic ro sp i r a  Pfr. Mon. Hel. IV  p. 213.
Philippinen.

431. Cochlostyla hemisphaerion (Pfr.).
H e l i x  hemisph.  Mon. Hel. I l l  p. 186. Chemn. t. 146 f. 1 , 2.

Sibuyan.
432. Cochlostyla trisculpta Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 97.
*433. Cochlostyla denticulata (Jay).

H e l i x  dent. Jay Cat. 1839 p. 114, t. I f. 21. Pfr. Mon. Hel. 1 p. 311 
— Cochl. dent. Tryon Man. V II p. 131, t. 52 f. 17—19.

Philippinen.

*434. Cochlostyla difficilis (Pfr.).
H e l i x  «1 if f .  Pfr. Mon. Hel. IV  p. 213.



435a. —  subsp. elevata Mlldff.
Luzon I.

436. Cochlostyla semperi Mlldff.
X. Bl. 1893 p. 175. — C o c h l .  a l b a  ¡ e n  s i s  Semp. Reis. p. 1 
t. VUE f. 7 (non Sow.).

Luzon I.

436a. — subsp. platychila Mlldff.
Luzon I.

436b. —  subsp. polytaenia Mlldff.
Luzon I.

436c. — subsp. camptochila Mlldff.
Luzon II  (Dingalanb

437. Cochlostyla streptostoma Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 173.

Luzon I.

438. Cochlastyla albaiensis (tt ow.).
H e l i x  a lba i ens i s  Sow. P. Z. S. 1840 p. 100. Pfr. Mon. Hel. 1 p. 2< 
Chemn. t. 108 f. 1 , 2 .

Luzon III, Kaporapo.

438a. —  subsp. capulica Mlldff.
Kapul.

*439. Cochlostyla obtusa (Pfr.).
H e l i x  obtusa Pfr. Mon. Hel. I p. 253. Chemn. t. 152 f. l t 2. 

Luzon.

440. Cochlostyla xanthobasis Pilsbry.
Tryon Man. Pulm. V II p. 155, t. 54 f. 38, 39, 40.

Luzon III.

440a. — subsp. holoxantha Mlldff.
Luzon 111.

441. Cochlostyla samarensis Semp.
Seinp. Reis. p. 179, t. X  f. 5, 9.

Samar.

442. Cochlostyla metallorum Mlldff.
P. subconoideo-globosa, solida, subtilifeer striatula, spiraliter 

sat distincte decussata, olivaceo-tulva, circa columellam castaneo- 
areolata, taeniis cuticulae hydrophanae albidae numerosis con- 
fertis ornata. Spira plus minusve elevata. Anfr. 4 modice

S  -  Sächsische L a n d e sb ib lio th e k  -
U B  S ta a ts - und U n iv e rs itä ts b ib lio th e k  Dresden

http'7/digital.slub-dresden.de/id393588653-18980000/118



I l l

convexi, sutura castaneo-marginata disjuncti, ultimus bene con- 
vexus, antice breviter descendens. Apert, sat obliqua, late 
elliptica, sat excisa, peristoma late expansum, reflexum, fusco- 
marginatum, intus albolabiatum. Columella valde excavata, 
dilatata, oblique substricte descendens, cum margine basali
angulum subdistinctum formans.

Diam. 43, alt. 36, apert. lat. 30, long. 29, alt. 22 mm.
» 45,5 „ 38,5 „ „ 29,5 „ 30, „ 22 n
„ 41 „ 38,5 „ „ 28 „ 27,5 „ 21 „

Hab. in provincia Kamarines ad vicum Mambulao  insulae 
Luzon.

Eine interessante Art, welche den Formenkreis von albaiensis 
mit dem von norrisi verknüpft.

e) Formenkreis der C. norr is i i  (Sow.).

443. Cochlostyla norrisii (Sow.).
H e l i x  norr i s i i  (Sow.) Pfr. Mon. Hel. I  p. 250. Chemn. t. 46. f. 1, 2. 
— Cochl. coronado i  var. pulchra  Pilsbrv. Trvon Man. Pulm. I I I  
p. 143, t. 54 f. 43, 40.

Luzon III, Katanduanes (nicht Mindanao, nicht Samar, nicht 
Leyte !).

444. Coclilostyla coronadoi Hid.
J. de Conch. 1868 p. 352, t. 13 f. 5, 1887 p. 132, Atl. t. 38 f. 1 , 2. 

Katanduanes.

445. Cochlostyla caiUiaudi (Desh.).
H e l i x  ca i l l i aud i  Desh. Per. Hist, Cat. I  p. 253, t. 93 f. 6 (an f. 5?). — 
H e l i x  f e r rug inea  Lea Transact. Am. Phil. Soc. (2, 3) VIT p. 464, 
t. 12 f. 17.

Polillo.
Der Fundort Luzon ist noch unsicher!

44G. Cochlostyla gilberti Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 10.

Luzon I.

447. Cochlostyla leucmchen Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 115. — Cochl.  ca i l l i aud i  Hid. J. de Conch. 1887 
p. 131, t. 5 f. 2 (an Desh.? ex parte?).

Luzon II I  (Karamuan).
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f) Formenkre is  der C. m ir ab U i 8 Fer. ( Helicostyla |Frr.
ex parte| Alb.)

448. Cochlostyla roebeleni Mild ff.
N. Bl. 1894 p. 98.

Luzon II.
449. Cochlostyla polillensis (Pfr.).

H e l i x  p o l i l l e n s i s  Pfr. Mon. V  p. *281. Nov. Conch. II. p. 233, 
t. L X  f. 1, 2.

mut. ajax Pfr.
H e l i x  a j ax  Pfr. P. Z. S. 1891 p. 191. — Hel. pol. ( Nov. Conch. II 
p. 233. t. L X  f. 7— 11. 

mut. andromache Pfr.
H e l i x  andromache  Pfr. P. Z. S. 1861 p. 191. Mon. Hol. V p. .282.

mut. portei Pfr.
Hel .  P o r t  ei Pfr. P. Z. S. 1861 p. 191. — Hel. pol. ß 1. c. p. 233, 
t. L X  f. 4— 6. 

mut. peraffinis Pilsbry.
Cochl.  p e r a f f i n i s  Pilsbry Tryon Man. Pulm. VH p. 139, t. 54 f. 47. 18.

mut. hector Pfr.
Hel .  h e c t o r  Pfr. P. Z. S. 1861 p. 191. — Hei. pol. o 1. c. p. 233, 
t. L X  f. 3.

mut. fasciata Mlldff.
. mut. subdubiosa Mlldff.

Polillo.

450. Cochlostyla leopardus (Pfr.).
Bul imus l eopardus  Pfr. Mon. II p. 26.

Luzon I I I  (Karamuan).
Fundorte Mindoro, Mindanao, Katanduanes zu streichen. 

450a. —  subsp. codonensis Hid.
J. de Conch. 1888 p. 312, 1889 t. 14 f. 4. — Cochl. l eopardus Hid. 
J. de Conch. 1887 p. 154 (ex parte, non Pfr.).

Katanduanes.
451. Cochlostyla generalis (Pfr.),

H e l i x  g e n e r a l i s  Pfr. Mon. Hel. H  p. 206. Nov. Conch. I p. 2. 
t. 1 f. 6 (juv.).

Luzon?
451 a. — subsp. nitidiuscula Mlldff. 

mut. bipartitu. 
mut. taeniata.

Luzon I I I  (Paracale).
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452. Cochlostyla damahoyi (Pfr.).
H e l i x  damahoy i  Pfr. Mon. Hel. IV  p. 210. Nov. Conch. IV  p. 8, 
t. I l l  f. 1—4.

Kalayan (Babuyanes).

453. Cochlostyla dubiosa (Pfr.).
H e l i x  dubiosa Pfr. Mon. Hel. I  p. 252. Chemn. t. 46 f. 5/ 6. — 
H e l i x  dec i pie ns var. c. et d. Sow. P. Z. S. 1840 p. 07. — Co chi. 
dubiosa Hid. All. t. 47 f. 2, 3. — H e l i x  spec i osa  Jay Cat. 1836 
(teste Pilsbry). — cf. Mlldif. N. Bl. 1897 p. 127.

Luzon II, Alabat (nicht Marinduque, nicht Samar).
453 a. — subsp. batanica Rve.

Conch, ic. t. 9, f. 2. — Cochl.  batan. Hid. Atl. t. 28, f. 3 — 6. — 
H e l i x  spec iosa Jay (teste Hidalgo). — H e l i x  augusta  Alb. Mai. 
Bl. 1854 p. 214. — Nov. Conch. I  p. 41, t. 11 f. 9, 10.

Batan.

453 b. —  subsp. siibmirahilis Mlldff.
Luzon I I  (Tayabas).

Mittelform zwischen dubiosa und mirabilis, hat die hydrophane 
Bänderung der ersteren, die Gestalt und namentlich die Form 
der Mündung wie die letztere.

454. Cochlostyla mirabilis (Fer.).
H e l i x  mi rab i l i s  Fer. Hist, Nat. t. 31 f. 4—6, 107 f. 1, 2, 108 A. 
f. 17, 18. H e l i x  dec ip i ens  Sow. ex parte. — Cochl.  mir. Hid. 
Atl. t. 49 f. 1 -4 . 50 f. 7. -

mut. persimilis Desli.
Chemn. t. 48 f. 8.

Luzon III.

454a, —  subsp. trichroa Pilsbry.
Tryon Man. V I p. 182, t. 31 f. 38. — Hid. Atl. t. 49 f. 6, 7.

Luzon III.

454 b. —  subsp. crassa Mlldif.
Marinduque.

455. Cochlostyla fulgens (Sow.).
H e l i x  f u l gens  Sow. P. Z. S. 1841 p. 3. Pfr. Mon. I  p. 221. 
Chemn. t. 48 f. 3, 4.

Mindoro.

453. Cochlostyla boettgeriana Mlldif.
N. Bl. 1888 p. 94.

Luzon II.
Abhaudl. Bd. XXII. 8



457. Cochlostyla effusa (Pfr.).
Bu l imus  e f fusus  Pfr. Mon. Hel. I I  p. 27. — Cochl.  ef f .  Hid. 
Ati. t. 53 f. 3.

mut. fasciata.
Tryon Man. Pul in. V III p. 31, t. 7 f. 43, Hid. Atl. t. 53 f. 5, 6.

Tablas, Romblon, Sibuyan.

458. Cochlostyla ignobilis (Sow.).
H e l i x  i g n o b i l i s  Sow. P. Z. S. 1840 p. 102. Pfr. Mon. I. p. 228. 
Chemn. t. 49 f. 11.

Kuyo.
Fundorte Romblon und Tablas zu streichen.

g ) Formenkre is  der C. pan (Brod.).

459. Cochlostyla harfordii (Brod.).
H e l i x  H a r f o r d i i  Brod. P. Z. S. 1840 p. 123. Pfr. Mon. I p. 24-1. 
Chemn. t. 42 f. 1 , 2.

Negros.

*460. Cochlostyla chlorochroa (Sow.).
H e l i x  ch l o r o ch roa  Sow. P. Z. S. 1841 p. 2. Pfr. Mon. I p. 246. 
Chemn. t. 44 f. 1 . 2.

Bohol?, Kainigin (Mindanao).
4G1. Cochlostyla mindanaensis (Sow.).

H e l i x  mindanaens i s  (Sow.). Pfr. Mon. Hel. I. p. 245. Chemn. t. 41 
f. 5, 6.

Mindanao, Kamigin.
462. Cochlostyla pan (Brod.).

H e l i x  pan Brod. P. Z. S. 1841 p. 23. Pfr. Mon. Hel. I  p. 245 
Chemn. t. 39 f. 5—7.

Bohol, Panglao.

463. Cochlostyla melanochila (Val.).
H e l i x  me l anoche i l a  Val. Pfr. Mon. Hel. I. p. 258. Chemn. t. 41 
f. 9, 10.

Mindoro.

464. Cochlostyla depressa Semp.
Reis. p. 180. — H e l i x  l i g n a r i a  Pfr. Mon. Hel. I. p. 259. Chemn. 
t. 149, f. 15.

Nordost - Mindanao.
464a. — subsp. glohosa Mlldff.

Slidost - Mindanao.
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464 b. —  subsp. stenochila Mlldff.
Siidost-Mindanao.

464 c. —  subsp. lignicolor Mlldff.
N. Bl. 1888 p. 100. — Co chi. main ¡ tens is Hid. J. de Conch. 1888 
p. 310, 1889 t. 14 f. 2.

Nordost-Mindanao.
464d. — subsp. euchroa Mlldff.

Hid. Atl. t. 31 f. 3—6.

West - Mindanao (Kottabato).

465. Cochlostyla matruelis (Sow.).
H e l i x  mat rue l i s  Sow. P. Z. S. 1841 p. 24. Pfr. Mon. Hel. I p. 259. 
Chemn. t. 46 f. 10, 11.

Mindanao.

466. Cochlostyla saranganica Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 204. — Coch. indus iata  Hid. J. de Conch. 1887 p. 137. 
-  cf. Mlldff. N. Bl. 1897.

Sarangani.

4. Section T rachys ty la  Pilsbry.
467. Cochlostyla cryptica (Brod.).

H e l i x  c r yp t i c a  Brod. P. Z. S. 1841 p. 22. Pfr. Mon. I p. 258. 
Chemn. t. 43 f. 1 , 2.

Samar.
467a. —  subsp. latitans Brod.

H e l i x  l a t i t ans  Brod. P. Z. S. 1841 p. 23. Pfr. Mon. I  p. 287. 
Chemn. t. 43 f. 3, 4.

Bohol.

467b. — subsp. depressa Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 93.

Camotes.
467 c. — subsp. cretata Brod.

H e l i x  cretata Brod. P. Z. S. 1941 p. 23. Pfr. Mon. Hel. I. p. 258. — 
Hid. Atl. t. 31 f. 1, 2.

Leyte, Camotes.
467 d. — subsp. panaensis Semp.

Reis. p. 189. Mlldff. J. Senck. 1893 p. 93.
Panaon.

467 e. —  subsp. túmida Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 93.

Mindanao.

8*
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u) Sonnenkre is  der C, cebuensis Pfr

Cochlostyla moreleti (Pfr.).
H e l i x  more l e t i  Pfr. Mon. Hel. I I I  p. 177. Chemn. 
Cochl. m or e l e t i  Mlldff. J. Senck. 1890 p. 238. Tryo 
t. 55 f. 14. — cf. Hidalgo J. de Couch. 1896 p. 44. 

Cebu.
Hidalgo bezweifelt meine Bestimmung dieser f 

Form als moreleti Pfr. und identificirt letztere n 
der C. roissyana Fer. Wenn ich auch zugebe, d 
Stimmung noch nicht absolut sicher ist, bis ich 
exemplar gesehen habe, da Pfeiffers Diagnose u

-*67 g.

4(17 h.

—  subsp. subglobosa Mlldff'.
J. Senck. 1893 p. 94.

Siargao.

—  subsp. nigricans Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 94.

Nordost-Mindanao.
— subsp. cineracea Semp.

Reis. p. 190, t. 9 f. 1 . Mlldff. 
Ost-Mindanao.

467 f.

5. Section An ix a Pilsbry =  Axina Alb. 1850 (non Axina 
Kirby 1817, gen. Celeopterorum).

w»*

a) Formenkre is  der C. collodes (Sow.).

468. Cochlostyla collodes (Sow.).
H e l i x  c o l l odes  Sow. P. Z. S. 1840 p. 102. Pfr. Mon. I p. 253. 
Chemn. t. 108 f. 7, 8.

Cebu.
mut. haplorhaphe Mlldff.

Hid. Atl. t. 48 f. 6. 
mut. castanea Mlldff.

Hid. Atl. t. 48 f. 5. 
mut. amicta Reeve.

H e l i x  ami c ta  Rve. Conch. ic. f. 52. Pfr. Mon. I I I  p. 173. Hid. 
Atl. t. 48 f. 4.

AVie die beiden voranstehenden ist amicta lediglich eine 
individuelle Abänderung, die mit dem Typus zusammenlebt.
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sichtlich nach einem abgeriebenen Stück gemacht sind, so kann 
doch von einer Beziehung der Pfeiffor’schen Art zu roissyana 
noch weniger die Rede sein. Dass der Autor sie selbst mit der 
letzteren vergleicht, ist ohne Belang, da er gleich sehr beträcht
liche Unterschiede angiebt. Maassgebend sind in der Diagnose 
die Angaben: anfr. parum convexi, ultiinus subcarinatus, basi 
planiusculus, vertex roseus. Damit vergleiche man Hidalgo’s
Figur (Atl. t. 50 1’. 3», die er selbst für moreleti anzieht, und

• *

man traut seinen Augen nicht, wenn man diese fast kugligc 
Schnecke mit stark gewö lb ten  Windungen, ohne j ed e  Spur 
einer Kaute, ohne jede  A b f la ch u n g  der Unterseite kühn auf 
Pfeiffer1» klare und scharfe Diagnose bezogen sieht! Dazu kommt, 
dass Pfeiffer seine Art noch im Nomenclator als Axina bei Helix 
belässt, roissyana dagegen als Helicostyla bei Cochlostyla auf- 
lührt. Er stellt moreleti zwischen bruguieriana und carbonaria, 
was auf die von mir für seine Art genommene Anixa vortrefflich 
passt (abgesehen davon, dass bruguieriana nicht zu Anixa gestellt 
werden darf). Und nun soll er eine blosse Spielart der roissyana 
art l ich und generisch von derselben getrennt haben? Solche 
Oberflächlichkeiten kommen bei Pfeiffer denn doch nicht vor. 
Gänzlich unverständlich sind mir die Bemerkungen Hidalgos, 
dass die Beschreibung der Spindel (grade, plan, schief herab
steigend) oder die Farbe der Mündung (innen weisslich) nicht 
auf meine moreleti passe: beides stimmt vielmehr ausgezeichnet. 
Die einzige richtige Bemerkung in der ganzen Auseinandersetzung 
ist die, dass moreleti ex rec. mea keine Aehnlichkeit mit roissyana 
hat, sondern zu carbonaria zu stellen ist. Deshalb steht sie auch 
dort bei Pfeiffer! Die subsp. papilliformis m. leitet zu ihr über, 
während andererseits der Fettglanz und die Abflachung der 
Unterseite moreleti mit collodes verknüpfen.

470. Cochlostyla carbonaria (Sow.).
H e l i x  carb. (Sow.) P fr. Mon. Hel. I  p. 200. Chenin. t. 47 f. 6—8.

Cebu (nicht Negros!). 
mut. rubens Mlldff*.

J. Senck. 1800 p. 238.

470a. — subsp. papilliformis Mlldff.
Hid. Atl. t. X I I  f. 7.

Cebu (Boljoon).

1 1 7
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471. Cochlostyla zebumsis (Brod.).
Caroco l l a  zebuensis  Brod. P. Z. S. 1841 p. 40. - H e l i x  zeb. 
P fr. Mon. Hel. I p. 2%. Chemn. t. 68 f. 12—15.

471a. —  subsp. striatissima Pilsbry.
Tryon Man. Pulm. V II p. 162, t. 57 f. 73—75.

Cebu (Matutinao).
471b. —  subsp. epitropis Mlldff.

Cebu (Argao).

472. Cochlostyla pfcifferi Semp.
H e l i x  c u m i n g i  Pfr. Mon. Hel. I p. 264. Chemn. t. 70 f. 3, 4. — 
Cochl .  p f e i f f e r i  Semp. Reis. p. 191.

Cebu.
472 a. — subsp. platystoma Mlldff.

Cebu.

473. Cochlostyla phloeodes (Pfr.).
H e l i x  ph lo i odes  Pfr. Mon. Hel. I p. 265. Chemn. t. 150 f. 3, 3.

Cebu.

474. Cochlostyla magistra (Pfr.).
H e l i x  m a g i s t r a  Pfr. Mon. Hel. I l l  p. 178. Chemn. t, 159 f. 38 -  40.

Cebu.
475. Cochlostyla gloynei (Sow.).

H e l i x  g l o y n e i  Sow. J. Linn. Soc. XX , 1889 p. 398, t. 25 f. 16, 17. — 
Cochl.  m a g i s t r a  var. ecarinata Mlldff. J. Senck. 1890 p. 239. 

Magtan, Tirnobo.

476. Cochlostyla siquijorensis (Brod.).
Caroco l la  siqu. Brod. P. Z. S. 1811 p. 38. 
Hel. I  p. 295. Chemn. t. 69 f. 1 . 2.

Siqu ij or.
mut. pallens Mild if.

N. Bl. 1891 p. 46. Chemn. t. 69 f. 3, 4.

— H e l i x  siqu. Pfr. Mon.

c) ^ °rmen kreis der C. garibaldi ana Dolirn et Semp.

477. Cochlostyla garibaldiana Dolirn et Semp.
Mai. Bl. IX  1862 p. 206. — H e l i x  gar. P fr. Nov. Conch, t. 58 f. 1 , 2.

Luzon I.

477 a. — subsp. holoserica Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 10.

Luzon I.
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477 b. — subsp. calva Mlldff.
Luzon I.

478. Cochlostyla schadenbergi Mlldff.
N. BJ. 1890 p. 205.

Luzon I.

479. ( 'bchlostyla patricia (Pfr.).
Helix pat r i c i a  Pfr. Mon. Hel. V p. 310. Nov. Conch. 1 p. 155,
t. 41 f. 4. Hid. J. do Conch. 1888 p. 312.

Luzon If.

d) Formenkreis  der C. kobelti Mlldff.

480. Cochlostyla kobelti Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 205.

Luzon 11.
481. (■ochlostyla heermanni Mlldff.

T. depressa, solidula, sat distincte plicato-striata, spiralitor 
1 incata, l castanea. Spira parum elevata ápice plano. Anfr. 
-i1/!» planiusculi, ultimus compressus, distincte carinatus, basi 
ruditer spiral iter liratus, antice abrupte vertical iter dellexus- 
Apertura diagonalis, irregulariter pentagona, peristoma superno 
vix, ceterum valde expansum, atrofuscum, margo dexter intus 
protunde sinuatus, quasi canaliculafcus, sinu utrimque callo denti- 
formi munito.

Diam. maj. 50, alt. 26, apert. lat, 30, long. 21, alt. 13 mm.
Luzon I (District Tiagan).

6. Section Orustia Moerck.

a) Formenkreis  der C. monticula  (Sow.).
(Orustia s. str.)

482. Cochlostyla monticula (Sow.).
H e l i x  mont i cu la  Sow. P. Z. S. 1840 p. 107. Chemn. t. 51 f. 13—15.

Luzon I  (Kagayan). 
mut. tenuis. 
mut. str a minea. 
mut. cinerea.

482 a. —  subsp. pallens Mlldff.
Luzon I (Isabela).
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482 b. subsp. carinulata Mlldff.
Luzon I (Isabela).
Mittelform zwischen monticula und gmeliniana.

483. Cochlostyla gmeliniana (Pfr.).
H e l i x  g m e l i n i a n a  Pfr. Mon. Hel. I  p. 300. Chemn. t. 15(3 f. 10, 11. 

Luzon I.

Keine Chloraea, sondern ohne alle Frage eine Orustia, die 
sich eng an die vorige ansehliesst.

484. Cochlostyla pulchella Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 176.

Luzon I.

b) Formenkre is  der C. sphaerica (Sow.).

(Pachysphaera Pilsbry).

485. Cochlostyla annulata (Sow.).
H e l i x  annu la t a  Sow. P. Z. S. 1840 p. 1.35. Pfr. Mon. Hel. I  p. 227. 
Chemn. t. 51 f. 5—8.

Luzon I (Ilocos Norte, nicht Sur).

486. Cochlostyla iloconensis (Sow.).
H e l i x  i loc. Sow. P. Z. S. 1840 p. 116. P fr. Mon. Hel. I  p. 223. Chemn. 
t öl f. 1-4.

Luzon I (Ilocos Sur, nicht Norte).
mut. hderotaeniata Pilsbry. 
mut. xantholacniata P. 
mut. intensior P.

487. Cochlostyla sphaerica (Sow.).
H e l i x  sphaer i ca  Sow. P. Z. S. 1841 p. 26. Pfr. Mon. Hel. I  p. 225. 
Chemn. t. 39 f. 3, 4.

Luzon I (Ilocos Sur).
mut. simplex.
mut. tigrina.
mut. castanea.

•188. Cochlostyla baltcata (Sow.).
H e l i x  ba l t ea ta  Sow. P. Z. S. 1840 p. 136. Pfr. Mon. Hel. I p. 226. 
Chemn. t. 51 f. 9—12.

Luzon I (Ilocos Sur).
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c) Form enkreis  der C. f e n e s t r a ta  (Sow.).

♦189. Cochlostyla versicolor Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 98. Try on Man. Pulin* IX  t. 53 f. 1.

Luzon II.
490. Cochlostyla fenestrata (Sow.).

H e l i x  f enes t ra ta  Sow. P. Z. S. 1840 p. 137. Pfr. Mon. Hel. I  p. 227. 
Chemn. t. 108 f. 9—11.

Luzon I, II.
490a. — subsp. bifenestrata Mlldff.

N. Bl. 1897 p. 130. — Cochl. f u l i g l n a t a  Mlldff. N. Bl. 1838 p. 102
(non Mart.).

mut. nigrolabiata Mlldff.
Luzon I I  (Morong).

491. Cochlostyla faliginata v. Mart.
Mal. Bl. X X I 1873 p. 46. A x i n a  be lou i  Jousseaume Le Nat. 1S94 
p. 186. cf. Mlldff. N. Bl. 1897 p. 129.

Luzon I I  (Tarlac). 
mut. flavina. Tarlac.

491a. — subsp. a/bolabiata Mlldff.
Luzon II (Pangasinan).

492. Cochlostyla montana Semp.
Reis. p. 194, t. 9 f. 4.

Luzon I.
Von einem Händler erhielt ich diese Art unter dem Namen 

infausta Semp., der auch bei Paetel, Cat. I I  p. 204, gedruckt 
ist. Vermutklich hatte sie Semper Anfangs unter diesem 
Manuskriptnamen abgegeben.

493.

494.

d) Form enkreis der C. brugnieriana (Pfr.).

< oclilostyla bruguieriana (Pfr.).
H e l i x  brug. Mon. Hel. I p. 224. Chemn. t. 44 f. 3, 4.

Tablas.
Cochlostyla Seckendorffiana (Pfr.).

H e l i x  seckend. Mon. Hel. I  p. 220. Chein. t. 52 f. 7, 8. — Coch
l o s t y l a  erosse i  Hidalgo J. de Conch. 1887 p. 141, t. 5 f. 4.

Tablas.
Die Untersuchung des Originals von Helix seckendorffiana im 

Berliner Museum hat mich belehrt, dass Cochlostyla crossei Hid. 
lediglich eine kleinere Form derselben mit Erhaltung der Ober-
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haut ist, welche bei dem Exemplar von seekendorffiana abgerieben. 
Mein grösstes Stück von crossei hat Durchmesser 33, Höho 34, 
oder, wie bei Pfr., in der Axe gemessen 31; Pfr. giebt 34:32.

495. Cochlostyla montfortiana (Pfr.).
H e l i x  m o n t f o r t i a n a  P fr. Mon. Hel. I  p. 224.

Tablas.
496. Cochlostyla dimera (Jonas).

H e l i x  d im e ra  Jonas Moll. Beitr. p. 23, t. 11 f. 17. Pfr. Mon. Hel. I
p. 225. Chemn. t. 50 f. 3, 4.

Tablas (nicht Mincloro). 
mufc. basizona Mlldff. 
mut. anozona Mlldff. 
mut. obscura Mlldff.

497. Cochlostyla roissyana (Fer.).
H e l i x  r o i s s y a n a  Fer. Hist, t, 104 f. 2, 3. Pfr. Mon. Hel. I p. 249.
Chemn. t. 17 f. 1—5.

Mindoro. 
mut, lutea Pfr. 
mut. subatra Pilsbry. 
mut. cuticnlaris Mlldff.

'*'498. Cochlostyla (solida Pfr.).
H e l i x  so l ida  Pfr. Mon. Hel. 111 p. 187. — H. sphaer ion  Pfr.
Chemn. t. 42 f. 5, 6 (non Sow.).

Mindoro.
Wenn diese Pfeiffersche Form, wie Hidalgo will, Artgültigkeit 

hat, so muss der Name wegen C. solida Pfr. (Bulimus) geändert 
werden. Ich will aber nicht unnöthig einen neuen Namen ein
führen, bis ich über Helix solida im Reinen bin.

499. Cochlostyla decora (Ad. et Rve.).
H e l i x  decora  Ad. et Rve. Voy. Samarany Moll. p. 62, t. 16 t. 7. —
C o c h lo s t y l a  s t r i g a t a  Quadr. et Mlldff. N. Bl. 1894 p. 94.

Romblon, (? Mindoro).
*500. Cochlostyla retusa Pfr.

H e l i x  retusa Pfr. Mon. Hel. 1 p. 255. Chemn. t. 47 f. 9, 10.
Samar (Cuming), Mindanao (Fungairino).

e) Form en kreis der C. butleri (Pfr.).
501. Cochlostyla butleri (Pfr.).

H e l i x  B u t l e r i  Pfr. Mon. Hel. I p. 254. Chemn. t. 47 f. 11. 12.
Luzon I (Bcnguet).
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501a. —  subs]), gravida Mlldff.
Luzon I  (Tiagan, llocos Sur).

501b. —  subsp. libata R.ve.
H e l i x  l i ba ta  Reeve Conch, ic. n. 35. Pfr. Mon. Hel. I l l  p. 183.

Luzon I (La Union).
502. Cochlostyla martensi Mlldff.

T. subconoideo-globosa, solida, subtiliter sed distinct© striatula? 
microscópico spiral iter lineata, fulvo-castanea, taeniis 3, prima 
per augusta ad suturam altera sat lata peripherica, tertia colu- 
mellari fusco-atris ornata, cutícula hydrophana albida, plerumque 
solum ad suturam anfractus ultimi permanente, obducta. Spira 
sat elevata ápice obtuso violascente. Anfr. 5 convexiusculi, 
ultimus bene convexus. Apertura modice obliqua, late elliptica 
parum excisa, peristoma parum expansura, reflexiusculum, fusco 
marginatum, columella lata, alba, oblique substricte descendens, 
basi truncata, subdentata.

Diam. maj. 30, alt. 31, apert. lat. 20, long. 19, alt. 17 mm.
Luzon I (Benguet).

Cochl. l iba ta  var. o Hidalgo J. de Conch. 1887 p. 148, t. V f. 5.
503. Cochlostyla melanorhaphe Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 18% p. 10.

Luzon I (Digollorin).
504. Cochlostyla elerae Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 87.
Luzon I (Kasiguran).

“505. CocJdostyla glaiicophthahna Pfr. .
B ul i mus g laucoph tha lm us  Pfr. Mon. I l l  p. 297. Chemn. Bui.
t. 31 f. 1, 2.

Philippine!!,

f )  Form enkreis  der C. curta (Sow.).
506. Cochlostyla curta (Sow.).

H e l i x  curta Sow. P. Z. S. 1841 p. 20. Pfr. Mon. Hel. I  p. 223.
Chemn. t. 150 f. 8, 9.

Luzon I (La Union), 
mut. nigrescens Mlldff.

Luzon I (La Union).
■ 507. Cochlostyla dilatata Pfr.

Bul imus  d i l a ta tus  Pfr. Mon. Hel. IT p. 8. Chemn. t. 34 f. 7, 8
Luzon.
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508. Cochlostyla leucophaea (Sow.).
I l e l i x  l eu cophaea  Sow. P. Z. S. 184L p. 18. — Bu l im us  leuc. 
Pfr. Mon. Hel. I I  p. 5. Chemn. t. 52 f. 4.

Luzon II (Bataan, Pampanga, Tarlac, Pangasinan), I (Union, 
Benguet).

508a. — subsp. subfenestrata Mlldff.
Luzon I  (Tiagan).

7. Section D ryococh lia s  Mlldff. typ. C. metaformis Fer.

a) F orm en k re is  der C. metaformis Fér.

500. Cochlostyla tephrodes Pfr.
H e l i x  t e p h ro d e s  Pfr. Mon. Hel. I p. 254. Reeve Conch, ic. f. 112. 

Luzon II  (Pangasinan, Sambales).

510. Cochlostyla metaformis (Fér.).
H e l i x  m e t a f o r m is  Fér. Hist. t. 108 f. 2, t. 104 f. 0, 7. Pfr. Mon. I 
p. 222. Chemn. t. 49 f. 1—5. — H e l i x  hydrophana  Sow. P. Z. S. 
1840 p .  88.

Luzon II  (Tayabas, Patangas, Cavite, Manila, Bataan).
510a, —  subsp. ovularis Mke.

Luzon I I  (Pampanga, Nueva Ecija).
510b. — subsp. atrolabiata Mlldff.

Luzon I I  (Tarlac, Pangasinan).
510c. —  subsp. nana Mlldff.

Luzon JI (Pangasinan).
510d. — subsp. rustica Mouss.

Bul imus  rust icus Mouss. Moll. Jav. p. 114, t. 22 f. 1.
Luzon I I  (Bulacan, Nueva Ecija). Niclit Java!

510e. — subsp. subnivea Mlldff.
Luzon I (Principe).

510 f. —  subsp. alticola Mlldff.
Luzon I I  (Morong).

511. Cochlostyla mus (Brod.).
Bul imus mus (Brod.) Pfr. Mon. Hel. II p. 17. Chemn. t. 52 f. 5, G. 

Luzon I (La Union).
*512. Cochlostyla nux Semp.

Reis. p. 204, t. 10 f. 2.
Luzon I.
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*513. Cochlostyla caesar Pfr.
Bul imus caesa r  Pfr. Mon. Hel. IV  p. 357.

Philippinen.

*514. Cochlostyla única Pfr.
H e l i x  única Pfr. Mon. Hel. I p. 253. Reeve Conch. ic. f. 74. 

Mindanao.

*515. Cochlostyla lacera Pfr.
H e l i x  lacera  Pfr. Mon. Hel. IV  p. 206. Reeve Conch. ic. f. 1266. 

Philippinen.

b) Form enkreis der C fr  ater Fer.

516. Cochlostyla nobilis (Reeve).
Bul imus nob i l i s  Reeve Conch. ic. f. 20a, b. — Bu l im us  v e n t r i -  
cosus Pfr. Mon. Hel. I I  p. 80 (ex parte).

Panay (Süden und Westen).

516a. — subsp. contractu Mlldff.
Panay (Gimbal).

Fine kleine, gedrungene Form, welche einigermaassen an 
( . metatormis (Fer.) erinnert, andrerseits eine gewisse Aehnlich- 
keit mit der Figur von C. belcheri zeigt.

517. Cochlostyla frater (Fer.).
Bul imus  f r a t e r  Fer. Hist? t. 112 f. 1,2. -  Bu l imus ven t r i cosus  
Pfr. Mon. Hel. 11 p. 30 (ex parte). — Coclil. p i c to r  Hidalgo J. de 
Concli. 1896 p. 26 (ex parte, an Brod?).

Panay (Centrum und Nordosten).
517 a. — subsp. alboldbiata Mlldff.

Bul imus vent r icosus  Pfr. 1. c. (ex parte). — Coclil. v en t r i c o sa
Tryon Man. Pulm. V III  p. 10, t. 3 f. 24. -  Cocli l .  fu l g e t rum  autt.
(ex parte).

(xuimaras.

i>18. Cochlostyla pictor (Brod.).
Bul imus p ic to r  Brod. P. Z. S. 1840 p. 120. -  Coclil. p ic to r  

* Hidalgo J. de Conch. 1896 p. 26 (ex parte). — Coclil. p i c to r  Tryon 
Man. Pulm. V III t. 4 f. 40. cf. Mlldff. N. Bl. 1897 p. 135.

Negros (Westen).

518a. — subsp. pfeiffer iana Reeve.
Bul imus p f e i f f e r i a n u s  Rve. Couch, ic. t. 4 f. 16.

Negros (Norden und Nordosten).
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519. Coclilostyla fulgetrnm (Brod.).
B u l im u s  fu l g e t r u m  Brod. P. Z. S. 1840 p. 119. Reeve Conch, ic. 
t. 5 f. 23.

Negros (Südost).

520. Coclilostyla nimbosa (Brod.).
Bul im us  n imbosus  Brod. P. Z. S. 1840 p. 121. Pfr. Mon. Hel. n  
p. 30. Chemn. t. 59 f. 3.

Negros. •

521. Coclilostyla diana (Brod.).
Bul imus  diana Brod. P. Z. S. 1840 p. 157. Pfr. Mon. Hel. II p. 32. 
Chemn. t. 58 f. 8, 8.

Negros.

mut. calista Brod,
Bul imus  ca l i s ta  Brod. P. Z. S. 1840 p. 157. Pfr. Mon. Hel. I I  p. 12. 
Chemn. t. 51 f. 2.

Negros.

*522. Coclilostyla. solivaya (Reeve).
Bul imus  so l i  v a g u s  Rve. Conch, ic. t. 74 f. 531. Pfr. Mon. I I I  p. 296.

Philippinen.

*523. Coclilostyla calypso (Brod.).
Bul im us  c a l y p s o  Brod. P. Z. S. 1840 p. 158. Pfr. Mon. Hel. I I  p. 11 
Reeve Conch, ic. t. 7 f. 31.

Negros.

524. Coclilostyla aplomoiyha (Jonas).
Bul imus aplom. Jon. P. Z. S. 1842 p. 189. Philippi Abb. II. 
Bui. t. 6 f. 1.

Guimaras.

525. Coclilostyla decorata (Fer.).
Bul imus decora tus  Fer. Hist. t. 112 f. 3, 4 (nicht t. HOB. f. 3). — 
Bul. g u im a ra s e n sis Brod. P. Z. S. 1840 p. 156.

mut. azona Mlldff.
Guimaras, Panay.

526.
c) F orm en kre is  der C. satyrus (Brod.). 

Coclilostyla satynis (Brod.).
H e l i x  sa ty rus  Brod. P. Z. S. 1840 p. 181. — Bul imus s a t  
Mon. Hel. I I  p. 13. Hid. Atl. t. 63 f. 5.

Paragua (nicht Tablas, nicht Albay!).

Pfr.
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526 a. —  subsp. palawanensis (Pfr.).
Buli inus pal. Pfr. Mon. Hel. IV  p. 372. — Trvon Mon. Pulm. V III
t. 2 f. 16-18.

Paragua.
*526b. —  subsp. cyanocephala Pilsbry.

Ooehl. sat } ’ rus var. c yanocep ha la  Pilsbry in Tryon Man. 
Pulm. V IH  p. 14, t. 2 f. 14.

526 c.

*626 d.

Paragua (auch Borneo nach Pilsbry).
— subsp. librosa (Pfr.).

Buli inus l ibrosus Pfr. Mon. Hel. IV  p. 375.
Paragua, Kulion.
— subsp. dinerosa (Pfr.).

Buli inus c inerosus Pfr. Mon. Hel. IV  p. 375. P. Z. S. t. 32 f. 5.
Inseln der Palawan- oder Balabac-Strasse.

526e. — subsp. graellsi Hid.
Coehl. g r a e l l s i  Hid. J. de Conch. 1886 p. 155, t. 8 f. 5. Atl. t. 63 f. 3, 4.

Balabac.
Die var. minima bei Pilsbry (Tryon Man. Y H I p. 14, t. 1 f. 5, 6) 

scheint aui Nord-Borneo beschränkt zu sein. Auch sie verdient 
als subspecies betrachtet zu werden.

8. Section Canistrum  Mörch.
527. Cochlostyla costerii (E yd .).

Bul i inus co s t e r i i  Eydoux^Guer. mag. t. 116 f. 2. — Bul. lu zon icus  
Sow. I . z. S. 1833 p. ¿8. Pfr. Mon. II p. 33. — Bul i inus ovo ideus  
Lam., Sow. (non Brug.) — Cochl. o v o id e a  Hid. Atl. t. 72 f. 1—9,
73 f. 5 -7 .

Masbate, Tikao. 
mut. alba.

Hid. 1. c. t. 72 f. 7. 

mut. unifasciata.
Hid. t. 72 f. 8, 9. 

mut. bifasdata.
Hild. t. 72 f. 4, 5. 

mut. multifasciata.
Hid. t. 72 f. 3, 6. 

mut. euryzona.
Bul im us euryzonus  Pfr. Mon. Hel. II p. 34. — Hid. Atl. t. 72 f. 2
73 f. 5, 7. ’

mut. lutescens.
Hid. t. 72 f. 1, 73 f. 6.
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Zu meinem Bedauern sehe ich mich genöthigt, für diese alt
bekannte Art einen fast verschollenen Namen wieder einzuführen. 
C. luzonica darf die Art nicht heissen, seitdem festgestellt ist, 
dass sie auf Luzon nicht vorkommt. Bulimus ovoideus Brug., 
den Lamarck auf unsre Art bezog, ist Ennea ovoidea; es geht 
also nicht, dass die Cochlostyla etwa ovoidea Lam. genannt 
wird, da Lamarck ausdrücklich den Bruguiere’schen Namen 
anwenden wollte.

52tS. Cochlostyla stabüis (Sow.).
H e l i x  s tab i l i s  Sow. P. Z. S. 1840 p. 104. — Bul imus  stab.
Pfr. Mon. I I  p. 34. Chemn. t. 51 f. 6.

Burias, Temple.
*529. Cochlostyla brevicula Pfr.

Bul imus  b r e v i c u lu s  P fr. Mou. Hel. I I  p. 35. Philippi Abb. I l l
t. 7 f. 8.

Sicher nicht von Romblon, vielleicht Burias, Temple.
530. Cochlostyla bafanoides (Jonas).

Bul imus ba lano ides  Jon. P. Z. S. 1842 p. 188. P fr. Mon. I I  p. 33.
Philippi Abb. I I  Bui. t. 6 f. 2.

Luzon I (Ilocos Sur, sicher nicht Mindoro!).
Die Auffindung dieser irrthümlich von Mindoro angegebenen 

Art im nordwestlichen Luzon verdanken wir nicht Quadras, wie 
Hidalgo angiebt, sondern meinem verstorbenen Freunde Schaden- 
berg. Quadras erhielt sie von mir, er selbst hat nie in Ilocos 
gesammelt.

531. Cochlostyla velata] (Brod.).
Bul imus ve la tu s  Brod. P. Z. S. 1841 p. 15. Pfr. Mon. Hel. I I  p. 31.
Reeve Conch, ic. t. 11 f. 57.

Cebu, Camotes. (Nicht Negros!).
531a. — subsp. elongata Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 93.
Leyte.

*532. Cochlostyla incompta (Sow.).
H e l i x  incompta  Sow. P. Z. S. 1840 p, 103. — Bu l im us  inc.
Pfr. Mon. I I  p. 15. Reeve Conch, ic. t. 11 f. 53#

? Tablas.
*633. Cochlostyla bei eher! Pfr.

Bul imus beleb. P fr. Mon. Hel. I I I  p. 311. Chemn. t. 34 f. 5, 3. -
cf. Hid. J. de Conch. 1896 p. 35.

Philippinen.
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*o34. Cochlostyla pyramidalis (Sow.).
H e l i x  p y ra m id a l i s  Sow. P. Z. S. 1841 p. 30. — Bul imus pyr.
Plr. Mon. Hol. I I  p. 36. Reeve Conch, ic. t. 11 f. 50. — Bu l imus
nebulosus Pfr. Mon. Hel. I I  p. 14.

(Kuyo ?).
Ich lolge Pilsbry und Hidalgo darin, dass pyramidalis und 

nehulosa synonym sind. Die Publikationen sind ungefähr gleich
zeitig, docli stelle ich mit Pilsbry den Sowerby schen voran, 
weil Reeve unter nebulosa zwei Arten vermengt hat. Unter 
dem Namen nebulosa und pyramidalis liegen im Berliner Museum 
Formen, die an C. velata, namentlich subsp. elongata näher 
herantreten. Quadras suchte sie auf Kuyo vergeblich.

:,!535. ( locJdostyla acuminata (Sow.).
H e l i x  acuminata  Sow. P. Z. S. 1841 p. 39. — B u l im u s  acum.
Pfr. Mon. Hel. I I  p. 14. Reeve Conch, ic. t. 11 f. 60.

Kuyo?
Xur wegen einer gewissen Aehnlichkeit der Abbildung mit 

der vorigen Art stelle ich diese mir unbekannte Form hierher. 
Aul lvuyo hat sie Quadras ebensowenig gefunden, wie die vorige, 
was bei der Kleinheit der Insel und den Scharfblick dieses 
Sammlers den Fundort sehr unwahrscheinlich macht.

r

: odd. Corldosiyla quadrifasciata Hid.
«I. de Conch. 1396 p. 311. -

Philippinen.

'.I. Section Coch lodryas Mart.

a) b orinen kreis der C. smaragdina Reeve.

93 7. (\)ch1osty1a smaragdina (Reeve).
Bn] im us Smaragdi n u)s ßve. P. Z. S. 1842 p. 40. Conch, ic. t. 6 I*. 27 
Pfr. Mon. I I  p. 29. Chemn. t. »8  f. 5—7. Hid. Atl. t, 58 f. 1—5. 

Nordost- und Ost-Mindanao.
nult, smaragdina, olivácea, nigrescens, taeniata.

7)37a. —  subsp. lutea Semp.
Reis. p. 214.

Nordost-Mindanao, Siargao.
7)37 b. — subsp. zonifera Semp.

Reis. ]>. 215.

Nordost-Mindanao (Mainit).
Aliljau.il. BU. XXII.  9
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537 c. — subsp. straminea Semp.
Reis. p. 216, t. 8 f. 10.

Nordost-Mindanao, Siargao.
538. Cochlostyla angle (Brod.).

Bu l im u s  a eg l e  Broderip P. Z. S. 1840 p. 181. Reeve Conch. 
ic. t. 10 f. 49.

Mindanao.
538a. — subsp. barandae Hid.

Cochl.  ba randae  Hid. J. de Conch. 1887 p. 153. All. t. 81 f. 9.

Mindanao.
Extreme Formen sind allerdings gut geschieden, doch kommen 

unter barandae sowohl höhere als auch gebänderte Tonnen vor.

539. Cochlostyla phaeost yla Pfr.
Bul imus phaeost .  Pfr. Mon. Hol. 11 p. 361. — Cochl. phaeost .  
Hid. J. de Conch. 1887 p. 155, t. 6 f. 5. Atl. t. 59 f. 7T 8. 

Philippinen.
540. ('ochlostyla paradoxa Semp.

Reis. p. 217. — C och lo s t y la  laee ra ta  Semp. ibid. t. 9 f. 5.
Nordost-Mindanao.

641. Cochlostyla citmingi Pfr.
Bul imus  cum ing i  Pfr. Mon. Hel. II p. 11. Ohenm. t. 19 f. 3, 4.

Kamigin (Mindanao).
541a. — subsp. otostoma MllcLff.

Nordost-Mindanao (Mainit). 
f:542. Codilost yla ov¡formis Sein p.

Reis. p. 218, t. 10 f. 6.
Ost-Mindanao (Bislig).

543. Cochlostyla aber Pfr.
Bul imus über Pfr. Mon. Hel. II p. 26. Reeve Conch. ic. t. 10 f*. 8.

Guimaras.
*544. (■ochlostyla halichlora C. Semp.

J. de Conch. 1866 p. 263. t. 8 f. 1. C. Semp. Reis. p. 172.
Kalaya 1i (Babuyanes).

b. Form enkreis  der C. polychroa (Sovv.).

545. Cochlostyla polychroa (Sow.).
H e l i x  p o l y c h ro a  Sow. P. Z. S. 1840 p. 87. Plr. Mon. Hel. I p. 221. 
Chemn. t. 50 f. 13 — 15. Bu l imus  vi  r idost  r iatus Lea Trans. Am. 
Pl.il. Soc. 1841 p. ir.5. t. II f. %

Temple (Burias?).
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546. Cochlostyla florida (Sow.).
H e l i x  f l o r i d a  Sow. P. Z. S. 1840 p. 87. P fr. Mon I  p. 222. Chemn. 
t. 50 f. 1, 2. — Bul imus  li el ico ides Pfr. Z. f. Mal. 1849 p. 170. 
Chemn. Bul. t. 30 f. 7, 8. — Oochl. f l o r i d a  Hid. Atl. t. 39 f. 2 -8. 

Cochl. t oñ e ra  Hid. (ex parte) t. 53 f. 3.
Mindoro.

547. Cochlostyla orbitula (Sow.).
H e l i x  o rb i tu la  Sow. P. Z. S. 1840 p. 103. Pfr. Mon. I p. 224. 
Chemn. t. 50 f. 7. 8.

Tnsel Sibay, S. von Mindoro (nicht Mindoro selbst!).
548. Cochlostyla tenor a Sow.

H e l i x  teñera  Sow. P. Z. S. 1840 p. 102. Pfr. Mon. T p. 228. 
Chemn. t. 49 f. 12, 13.

Insel Kaluga siidlieh von Mindoro (nicht Mindoro selbst, nicht 
Tablas).

*549. (Joe!dost y hi rehbeini Pfr.
H e l i x  rehbeini Pfr. Mon. HI p. 189. Chemn. t. 159 f. 1, 2. 

Philippinen.
550. Cochlostyla jonasi (Pfr.).

H e l i x  j onas i  Pfr. Mon. Hel. I p. 225. Chemn. t. 50 f. 5, 6.
Tablas (nicht Mindoro).

551. Cochlostyla simplex (Jonas).
Bulimus s imp lex  Jon. P. Z. S. 1842 p. 189. Pfr. Mon. II p. 11.
Chemn. t. 53 f. 8.

Romblon (nicht MarinduqCte!).
551 a. — subsp. quadrasi Hid.

J. de Conch. 1880 p. 154, t. 8 f. 3 -4 .
Marinduque.

mut. cossmanniana Crosse.
d. de Conch. 1886 p. 186, t. 8 f. 6.

Marinduque.
551b. — subsp. modesta (Sow.).

H e l i x  modesta  Sow. P. Z. S. 1841 p. 39. — Bul imus hindsi  
IMV. Symb. I l l  p. 84. — Bul imus  ve r ecu ndos  Peeve Conch, ic. 
t. 12 f. 62.

Luzon I I  (Tajabas). Nicht Marinduque.

10. Section Phengus Alb.
552. Cochlostyla leai Pfr.

Bul imus  lea i  Pfr. Mon. TT p. 9. Reeve Conch, ic. t. 12 f. 66.
Patanes.
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555.

553. Cochlostyla buschi Pfr.
H e l i x  buschi  P fr. Mo». I p. 226. Chenin. t. 44 f. 7, 8. — Bu l im us  
alb er si Pfr. Mo». I I I  p, 300.

Cochlostyla hololeuca Pfr.
B u l im u s  l i o l o l eucus  P fr. Mon. IV  p. 359.

Philippinen.
Cochlostyla virgínea (Lea).

B u l im u s  v i r g i n eus Lea Proc. Am. Phil. Soo. 1840 p. 174. Trans. V II 
p. 456, t. 11 f. 3. —  Bul im us  bul lula Brod. P. Z. S. 1840 p. 159. 
Pfr. Mon. II p. 10. Chenin. fc. 53 f. 2, 3. — C o c h lo s t y l a  ch lo ro -  
leuca Mart. Mal. Bl. XV' 1868 p. 165.

Luzon TI (Tayabas), 111 (Kamarines, A l bay). Polillo, Ivatan- 
dmines, Mindoro.

55G. Cochlostyla bus toi Hid.
J. de Conch. 1887 p. 157. Atl. t. 59 f, 5, 6.

Ivatanduanes.
557. Cochlostyla dumonti Pfr.

H e l i x  dumonti Pfr. M o». Hel. I p. 229. Chenm. t. 49 f. 14, 15. 
Ivatanduanes.

558. Cochlostyla opalina (Sow.).
H e l i x  opa l ina  Sow. P. Z. S. 1840 p. 98. Ptr. Mon, í p. 231. Chemn 
t. 49 f. 6, 7.

Luzon T (Kagayan), Kamigin.

Í : i

5o9. Cochlostyla cincinnus (Sow.).
H e l i x  c inc innus Sow. P. Z. S. 1840 p. 98. — Bul imus cine. Pfr. 
Mon. II, p. U. ( hem», t. 53 1. 10— 13. — juv. =  Bu l imus rar- 
neolus  Grat.

Hm ias, Temple (nicht Manila, nicht Mindoro, Romblon oder 
Marind uque).

559a. —  subsp. gracilis (Lea).
Bul imus g r a c i l i s  Lea Trans. Am. Phil. Snc. V II p. 456, t. 11 f. 6. — 
Bul imus spretus  Peeve Conch, ic. t. 85 f. t»33.

Philippinen (schwerlich Romblon).
5591). — subsp. virens Pfr.

Bul imus v i r ens  Pfr. Mon. II p. 8. Reeve Conch, ic. t, 7 f. 82. 
Bunas.

-  subsp. trilaeniata Mild tf
Bul in iu9 romblonens is  Pfr. f>. Z S. 1842 p. 152. Reeve Conch, 
ic. t. 84. -  C och lo s t y la  romblonens is  Hid. .7. do Conch. 1890 
p. .713 (ex parte). Atl. t, 71 f. 3 (nicht f. 2).

gfe
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Kalaguas-Inseln bei Luzon TU (nicht Romblon, nicht Marm
el uque).

*560. Cochlostyla. mccincta Reeve.
Bul imus  succinctus Bve. Conch. ic. t. 74 f. 534. P fr. Mon. 111 
p. 310.

Philippinen.
561. Cochlostyla eineinniformis (Sow.).

H e l i x  c lneiuni f .  Sow. P. Z. »S. lS-11 p. 17. — Bul imus eine. Pfr. 
Mon. 11 p. 9. Clieiun. t. 53 f. 0, 7. Hid. AÜ. t. 71 f. 4, 5, 6. 

Luban.
mut. albdy rosea, unitaeniata, tritaeniata.

562. Cocldodyla mhearinata Pfr.
Bul imus  subcar inatus  Pfr. Mon. Hel. I I  p. 8. Reeve Conch. ic. 
f. 35. — C och lo s t y la  eburnea  Hid. J. de Conch. 1887 p. 186 (non 
Reeve). — Cochl. subcar inata  Tryon Man. 111 t. 11 f. 16. 

Marindmjue (nicht Romblon).
mut. columellaris Mlldff.

Hid. Atl. t. 71 f. 1.

Mit schwarz brauner Binde um die Spindel, 
mut. moellendorffi Hid.

Cochl. moo 11. Hid. J. de Conch. 1887 p. 187, t. 7 l  3.
Mit braunem Mundsaum, 

mut. irizona Mlldff.
Cochl. romblonens is  Hid4 J. de Couch. 1887 p. 116 (ex parte, non 
Pfr.). Atl. t. 71 f. 2 (non f. 3).

(nicht Romblon, nicht Kalaguas.) 
mut. conjunyens Mlldff.

wie vorige, aber Mundsaum braun, 
mut. erubescens Mlldff.

Grundfarbe röthlich, mit oder ohne Peripherieband, Hydro
phane Oberhaut meist stärker erhalten, als bei den daranstehenden
Formen.
mut. fusceseens Mlldff.

braun, Mundsaum schwarzbraun, Cuticula wie vorige, 
mut. cuticularis Mlldff.

Ganz mit hydrophaner Cuticula bedeckt, gelbbräunlich, C. 
nympha ähnlich werdend.

Alle diese individuellen Spielarten kamen an gleicher Fund
stelle mit dem Typus vor, von einer Spaltung in mehrere Arten 
kann mithin keine Rede sein.
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*563. ( 'ochlostyla ebúrnea (Reeve).
Bu lira us ebu rneus Reeve Conch, ic. t. 13 Í. 74. Pfr. Mon. IV  p. 373.

Luzon I I  (Tayabas, nach Pilsbry) (nicht Marine!uque).
564. Cochlostyla evanescent (Brod.).

Bul i raus e van esce  ns Broil. P. Z. S. 1841 p. 15. Pfr. Mon. I I  p. 10. 
Reeve Conch, ic. t. 13 f. 72. — Phengus  g r o u l t i  Joussoauine Le 
Naturaliste 1894 p. 136, 202.

Luzon I I  (Pangasinan, Tarlac).
typ. weiss mit gelbem Strich an der Basis, 

inut. columellaris Mlldff.
Schwarzbrauner Spindelfleck, 

mut. mturdlis Mlldff.
Mit brauner Nahtbinde, 

mut. fuscolabris M lld ff
braune Peripherie, Naht und Spindelbinde, Basalfeld oft braun.
Bei dieser von mir wiederentdeckten Art hat Hidalgo (J. de 

Conch. 1896 p. 20) richtig erkannt, dass diese Abänderungen 
individueller, nicht spezifischer Natur sind. Das hätte ihm den 
Fingerzeig geben können, dass seine auf Formen der subcarinata 
basirten Arten ebenfalls nur Mutationen sind. In der That ent
sprechen sich diese Abänderungen bei beiden Arten fast voll
ständig:

s u b c a r i n a t a evanescens

typ- typ-

columellaris...........
f columellaris
I su tura lis *

moellendorffi . . . . . . fuscolabris
trizona...................... fuseozona

Der Gesammtcharakter ist in beiden Formenreihen ganz 
constant.

11. Section C olum plica  Hartm.
565. Cochlostyla cepoides (Lea).

H e l i x  cepo ides  Lea Trans. Am. Phil. Soc. (n. 3) VH  p. 462, t. 12 
f. 14. Pfr. Mon. I  p. 302. Chemn. t. 41 f. 3, 4.

Luban.



12. Section R hym bococh lias Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 116. typ. C. turbo Pfr.

a) Form enkreis tier C. turbo Pfr.

5f3G. Cochlostyla turbo Pfr.
H e l i x  turbo  Pfr. Mon. 1 p. 220. Chemn. t. 48 f. 1, 2.

Tablas (nicht, Masbate, Mindoro, Luzon).
507. Cochlostyla bembicodes Pfr.

H e l i x  bembicodes  Pfr. Mon. I l l  p. 171. Chemn. t. 146 f. 6, 7.

Romblon.
508. Cochlostyla einer ascens Pfr.

H e l i x  ein. Mon. I p. 220. Chemn. t. 150 f. 1. 2.

Masbate.
509. Cochlostyla lamellicosiis Mlldff.

N. Bl. 1895 p. 116.
Luzon 111 (Karamuan).

b) Form enkreis der C. bicolor ata (Lea).

570. Cochlostyla bicolorata (Lea).
Bul imus b ico loratus  Lea Proc. Am. Phil. Soc. 1810 p. 173. Trans. VI 
p. 459, t. 11 f. S. — Bul imus alberfci Brod. P. Z. 1811 p. 35. P fr. 
Mon. I I  p. 3. Chemn. t. 50 f. 3.

Luzon 11 (Laguna, Tayabas), Maxdnduque (nicht Panay).
570a. —  subsp. melanacme MlldttV 

N. Bl. 1897 p. 132.
Grösser, dunkler, Windungen etwas gewölbter, grünes Basal

feld schmal, Spitze schwarzbraun.
Luzon III (Nord-Kamarines).

5701). — subsp. gracilis Mlldff.
N. Bl. 1897 p. 132. 

kleiner, schlanker.
Polillo.

570c. —  subsp. subflammulata Mlldff.
N. Bl. 1897 p. 132.

grösser, bauchiger, Flecken an der Naht zu leicht gellammten 
Striemen verlängert.

Luzon I I I  (Isarog).
570d. — subsp. amaliae Mlldff.

N. Bl. 1890 p. 206. — Cochl. a lb e r t i  Hid. Atl. t. 65 f. 2, 3.
Luzon I I I  (Prov. Albay).

1 3 5



13. Section H e licobu lim u s Brod

a) Form enkreis der C. surcinosa Fer.
( 'ochlostyla sardnosa Fer.

H e l i x  sa rc inosa  Fer. Hist. t. 109 f. 1, 2. Pfr. Alon. 1 p. 244. -  
Cochl. sarc. Hid. Atl. t. 47 f. 1.

Masbate, VBantayan (nicht Panay, Guimaras, Nogros, Cebu).
—  subsp. turgens Desli.

H e l i x  tu rgens  Desli. Fer. Hist. p. 316, t. 108c 1'. 11, 13. — H el 
sarc. var. Pfr. Chemn. t, 40 f. 3, 4.

Panay, Guimaras (nicht Luzon, Negros).
—  subsp. dictyonina Mild ff'.

Grösser und höher als turgens, Zeichnung wie bei dieser. 
Xegros.

b) Form en kre is  der C. turhinoidc 
Cocldostffla turbinoides (Brorl.).

H e l i x  tu rb ino idos  Brod. P. Z S. 1810 p. : 
Chemn. t. 39 f. 1, 2. -  Cochl. turb. Hid. Atl. 

Luzon I I I  (Prov. Albay)
— subsp. elatior Mart.

Cochl. tu rb ino ide elatior. Mart. Os&S. p.
Luzon I I I  (Kamarines), Katanduanes.

Hidalgo hat ganz liecht darin, dass diese hohe Rasse zi 
.. portei überleitet (J. <ie Coneh. 1896 p. 321) nur gehört su 

unbedingt noch zu turbinoides.
Cochlostyla portei Pfr.

Bul  im us por te i  Pfr. Nov. Couch, p. 308, t 75 f  1 -3  
Polillo. ’ *

Die Art ist ausschliesslich auf Polillo beschränkt; der Fund
ort Pistnot La Infanta beruht auf einem Missverständnis meines
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Freundes Quadras, da nämlich die Insel Polillo politisch zu diesem 
District gerechnet wird. Die ebenfalls unrichtigen Angaben 
Karamuan und Katanduanes kommen daher, dass Hidalgo die 
voranstellende subspecies schon zu portei rechnen will.

574. Cochlosiyla noodiana (Lea).
Bu lim ns wood ianus  Lea Proc. Am. Phil. Soc. I  p. 173. Trans. V II 
p. 457, t . 11 f. 5. — Bu lim  us r e e v i i  Brod. P. Z. S. 1841 p. 34. — 
B. r e e v i i  Pfr. Mon. I I I  p. 295. Chemn. t. 19 f. 5, 6. — C o c h lo s t y l a  
wood iaua  Mlldff. N. Bl. 1889 p. 104.

Luzon I I  (Tayabas, Laguna).
574a. — subsp. ingens Mlldff.

Grösser, bauchiger, einfarbig dunkel rothbraun, mit graulicher 
hydrophaner Cuticula. Diam. 04, Höhe 80 mm. Näherer Fund
ort unbekannt, jedenfalls östliches Mittel-Luzon, da sie mir ein 
einheimischer Sammler, der in Montalban bei Manila ansässig 
war, brachte. Ich vermuthe die Ostküste von Mittel-Luzon, 
District Infanta. Die Form verknüpft woodiaua mit lignaria Pfr. 

• x5. Cocldostylu marinduquemis Hidalgo.
J. de Couch. 1887 p. 157. — Bul imus w ood ianus  Pfr. Mon. I I  p. 8.
Chemn. t. 51 f. 5 (non Lea).

Marinduque.

b) Form en kreis der C. l ignaria  Pfr. 
570. Cochlüstyla lignaria Pfr.

Bul imus l i g n a r iu s  Pfr. Mon. I I  f. 3. Chemn. t. 19 f. I, 2.
Luzon I (Kagayan, Kiangan).

:>70a. — subsp. ventrosa Mlldff.
Luzon I (Isabela).

Dies ist Sempers und soviel ich sehen kann, auch Hidalgos, 
aber nicht Pfeiffers grandis. Hidalgo nimmt „sans aucun doute“ 
an, dass Original der letzteren sei abnorm gewesen; das ist aber 
keineswegs der Fall, wie eine Reihe von Exemplaren beweist, 
welche ich von der Grenze zwischen llocos Norte und Kagayan 
erhielt und die alle die Kantung der letzten Windung zeigen.

570 b. —  subsp. carolus (Desh.).
H e l i x  car o 1 us Desh. J. de Coneh. 1891 p. 348, t. 1G f. 1, *2. 

Palauig, Luzon I (Isabela, Principe), TI (Nueva Ecija). 
570 e. — subsp. granáis Pfr.

H e l i x  grand is  Pfr. Mon. I p. 242. Chemn. t. 149 t  1, 2. 
Luzon I (llocos Norte).



f r -  >-^yw

138

c) Form enkreis  der C. rufogastra  Less.

577. Cochlostyla. rufogastra (Less.).
H e l i x  r u f o g a s t e r  Less. — Bul imus rufog.  Pfr. Mon. I l l  p. 6. 
(•heran, t. 50 f. 2.

Luzon 1 (Benguet, Union), I I  (Pangasinan, Sambales, Tarlac, 
Pampanga, Nueva Ecija, Bulakan, Morong, Manila, Laguna, 
Bafcangas). 

mufc. monozona Pfr.
Bul imus  monozpnus Pfr. Mon. II p. 533. Chemn. t. 16 f. 7, 8. 

Mit dem Typus hie und da.
5(8. Cochlostyla macrostoma Pfr.

Bul imus  macrostomus Pfr. Mon. I I  p. 2-1. Chemn. t, 50 f. 1. 5. 
Luzon I I  (Pangasinan, Pampanga, Sambales, Bataan).

578a. —  subsp. gracilis M lld ff
Bul imus  so l idus vnr. ß Pfr. Mon. I I  p. 29.

Luzon II (Tarlac, Pampanga, Pangasinan).
Sichtlich ein Uebergang zu solida Pfr., aber doch noch zu 

macrostoma gehörig.
579. Cochlostyla vidali Hid.

J. de Conch. 1887 p. 162, t. 7 f. 2.
Luzon I (Benguet).

579a. —  subsp. nana: 38:52 mm.
Luzon I  (Lepanto).

579b. — subsp. elongata: 40:60 mm.
Luzon I (Kiangan).

580. Cochlostyla solida Pfr.
B u l im u s  so l idus Pfr. Mon. I I  p. 28. — Reeve Conch. 1 t. 2 f. 9c. 

Luzon I (Kagayan).
Der Fundort Pangasinan ist zu streichen, er bezieht sich auf 

C. macrostoma gracilis.
580a. —  subsp. maculifera Mlldff.

Luzon I (Isabela).
580b. —  subsp. dimidiata M lldff 

Luzon I (Pena Blanca).
581. Cochlostyla intermedia Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 11.
Luzon I (Principe).

Line Mittelform zwischen juglans, solida und macrostoma 
(gi«i<ilisi, die uns last veranlassen sollte, die ¿tanze Reihe vonÖ
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579 bis 583 als geographische Rassen einer Art aufzufassen. 
Der Übersichtlichkeit halber lasse ich sie vorläufig noch als Arten 
gelten.

582. Cochlostyla juglans Pfr.
ßul imus ju g l a n s  Pfr. Mon. I I  p. 7. Oliemn. t. 52 f. 7. — Cochl. 
ju g lans  Mlldff. N. Bl. 1888 p. 105. — Cochl.  w ood ia n a  Hid. 
J. de Couch. 1887 p. 159 (non Lea). — Cochl. j u g l a n s  Hid. Atl. 
t, 69 f. 2. * '*

Luzon IT (Morong, Bulakan).

582 a. — subsp. microstoma Mlldff.
Luzon I I  (Nueva Ecija).

583. Cochlostyla olivácea Mlldff.
Cochl. j u g l a n s  var. o l i v á c ea  Mlldff. N. Bl. 1888 p. 105. — juv. 
=  Cochl. lu en go i  Hid. J. de Conch. 1888 p. 311, 1889 t. 14 f. 3 
(teste Hid.). — Cochl. ju g lans  Hid. Atl. t. 69 f. 3.

Luzon I I  (Manila).

584. Cochlostyla roseolimbata Mlldff. *
Cochl. j u g l a n s  var. r o seo l im ba ta  Mlldff. N. Bl. 1888 p. 105. — 
juv. =  Cochl. solai  Hid. J. de Conch. 1896 p. 315. Atl. t. 56 f. 4, 5 
(teste Hidalgo).

Luzon I I  (Bulakan, Nueva Ecija).

14. Section O rthosty lusv(Beck) Mart.

Typ. C. pithofjáster Fér.

Nach strengem Prioritätsprincip könnte der Beck sehe Name 
kaum angewandt werden. Beck’s subgenus enthält Ampelita 
viridis, Amphidromus - Arten, und von Cochlostyla Arten der 
Sectionen Helicobulimus, Dryocochlias, Ganistrum und Orthostylus 
Mart. W ie Orthostylus Alb. ist sein Name daher etwas synonym 
mit Cochlostyla Fér. s. str. Da aber Martens den Namen auf 
die Gruppe der C. pithogaster fixirt und er sich als solcher ein
gebürgert hat, so kann er beibehalten werden (cf. Mlldff. 
J. Senck. 1890 p. 242).

a) Form enkreis der C. ticaonica (Brod.).

585. Cochlostyla gilva (Sow.).
Bul i mus g i l vu s  (Sow.) Pfr. Mon. I I  p. 7. Chemn. t. 53 f. 1.

Mindanao (Dapitan). (?Bohol, VSiquijor).

i
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586. Cochlostyla ticaonica (Brod.).
H» ‘ l ix t i caon i ca  Brotl. 1*. Z. S. 184.0 p. 155. B u l i m u s  tic.
Pfr. Mon. I I  p. 6. Chemn. t. 52 f. 1.

Tikao, Masbate (nicht Luzon, nicht Panay, nicht Ceba).
586 a. —  subsp. modesta Mild ff.

Kaum gestriemt, nicht gebändert. Nicht mit dem Typus 
zusammenlebend, sondern anscheinend auf Süd-Masbate be
schränkt.

586b. — subsp. inftata Mlldff.
Hid. Atl. t. 06* f. 2.

Negros.
586c. — subsp. bantayanica Mlldff.

C. t i caon i ca  var.  m inor  Mlldff. J. Seck. 1890 p. 242.
Bantayan bei Cebu.

587. Cochlostyla intercedens Mlldff.
N. Bl. 1895 p .  116.

Luzon I I I  (Süd-Kamarines, Libmanan).
Diese interessante Form, welche sich durch die Gestalt und 

die gewölbten Windungen an C. ticaonica anschliesst und deren 
Gruppe mit der folgenden verknüpft, will Hidalgo nicht gelten 
lassen und erklärt sie (J. de Couch. 1896 p. 213) für eine kleine 
Vaiietät von G. pithogaster, ibid. p. 290 sogar glatt =  pitho- 
gaster. Ich habe diese oberflächliche Art der Kritik bereits 
anderwärts zurückgewiesen; meine Art ist schon deshalb durch
aus sicher, weil sie am gleichen Fundort mit einer typischen, 
besonders grossen pithogaster o h ne j e d e n Ue b e r g a  n g  
zusammenlebt.

588. Cochlostyla .subylobosa (Lea).
Bul imus  subglobosus Lea Trans. Ann. Phil. Soc. VII p. 155,
t. 11 t  1. Pfr. Mon. I I  p. 7.

Luzon II I  (Nord-Kamarines).
Die Lea sehe Art wurde bisher für eine nicht ganz er

wachsene Varietät der C. ticaonica oder gilva gehalten. Ich 
erhielt indessen von Herrn Ed. Ilerrmann aus der Nähe der 
Goldminen von Paracale in Kamarines eine Reihe von Exem
plaren, welche völlig zu Lca’s Abbildung und Beschreibung 
passen, aber auch beweisen, dass C. subglobosa keine Jugend
form, sondern eine eigene, wohlcharakterisirte Art ist. Die 
Dünnscha 1 igkeit ist nicht Zeichen von Jugend, sondern con-

Sächsische L a n d e sb ib lio th e k  -
S ta a ts - und U n iv e rs itä ts b ib lio th e k  D resden

http://digital.$lub-dre sden.de/id393588653-18980000.'148

http://digital.$lub-dre


141

stanter Artcharakter. Tn der Gestalt steht die Art ticaonica 
nahe, Färbung und Zeichnung erinnern mehr an die folgende 
Reihe.

b) Form enkreis  der C. pithogaster Fer.

589. Cochlostyla Philippinensis Pfr.
Hu lim  us phil.  Mon. I I  p. 6. Chemn. t. 50 f. I. — cf. MlldfF. 
J. Senck. 1893 p. 35.

Marinduque, Mindoro, Luzon 11 (Tayabas). (Nicht Masbato, 
Leyte, Samar!) 

mut. vittari Hid.
Cochl. v i l l n r i  Hid. J. de Conch. 1887 p. 166, t. 6 f. 3. 

Marinduque, Mindoro.
590. Cochlostyla pithogaster Fer.

H e l i x  pith. Fer. Hist, t. 108 f. 3, 110 f. 1—3. — Bu l im u s  pith. 
9fr. Mon. I I  p. 4. Cliem. t. 51 f. 1.

Luzon II I ,  Katanduanes, Masbate, Samar, Leyte, Kapul, 
PTikao.

mut, strigata MlldfF.
Cochl. ph i l ipp inens is  Hid., Pilshry (non Ptr.).

Samar, Leyte, Kapul, Luzon III, Masbate. 
mut, leucochila MlldfF. «

Hid. Atl. t, 67 f. 2.
Luzon III.

591. Cochlostyla Imperator Pfr.
Bul imus impera to r  Pfr. Mon. I I  p. 533. Chemn. t. 46 f. 1, 2. 

Luzon 111 (Karamuan). (Nicht Panay, nicht Samar.)
591 a. — subsp. compacta MlldfF.

Luzon I I I  (Mambulao).
Hierzu scheint Tryon Man. V II  t. 45 F. 44 von Tayabas zu 

geliören. Der Fundort kann richtig sein, da Tayabas und
Kamarines aneinander grenzen und Mambulao ziemlich nahe 
der Grenze liegt.

591b. — subsp. catandiia/nica MlldfF.
Cochl. im pe ra to r  Hid. J. do Conch. 1887 p. 103. Atl. t. 64 f. 5, 
t. 65 t. 1, t. 70 f. 2 (non Pfr. typ.).

Katanduanes.
591c. — subsp. polülana MlldfF.

Polillo.
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r>vf3.

593 a.

c) Form en kre is  der C. daphnis (Brod.).

Cochlostyla daphnis (Brod.).
H e l i x  daphn is  Brod. I\ Z. 8. 1840 p. 180. — Bul imus daphnis  
Pfr. Mon, I I  p. 4. Chcnm. t '»I f. I

Bohol, Siquijor, Cebú.

Cochlostyla faunas Brod.
Bu l im u s  faunus Brod. P. Z. S. 1.840 p. 180. Pfr. Mon. TT p. 5. 
Chemn. t. 51 f. 7.

Cebú, Magtan, Camotes. (Nicht Masbate).
Pilsbry bildet unter dem Namen C. cunctator Reeve (Tryon 

Man. V II I ,  t. 12 f. 1, 2) ein Exemplar ab, welches ich von 
typischer C. faunus nicht zu trennen vermag. Hidalgo macht, 
daraus eine C. pilsbryi (J. de Conch. 1896 p. 18, 307)!
— subsp. cunctator (Reeve).

Bul imus  cu n c ta to r  Reeve Couch, io. f. 554. Pfr. Mon. Í Í Í  p. 207 
Camotes.

15. Section H yp  sel o sty la Mart.

a) Form enkreis  der C. Camelopardalis (Brod.).
5i)4. ( Uh h lostyla camelopardalis (B rod.).

Bul im us  camelop.  Brod. P. Z. S. 1840 p. 157. Pfr. Mon. II p. 12. 
Chemn. t. 52 f. 8, 9.'

Cebu.
594a. —  subsp. cannectens Mlldff.

J. Senck. 1803 p. 97, t. I I I  f, 9.
Leyte.

mut. gracilis Mlldff.
Leyte, Camotes.

694b. — subsp. boholensis (Brod.).
Bul imus  boho lens is  Brod. P. Z. S. 1840 p. 158. Pfr. Mon. II p. 13. 
Chemn. t. 52 f. 10, 11.

Bohol. (Angeblich auch auf den Suluinseln, was sehr un
wahrscheinlich ist.) 

mut. superba Mlldff.
Bohol.

595. Cochlostyla elegans Semp.
Bul imus s iqu i jo rens is  Pfr. Mon. II p. 12. Reeve Conch. ic. 
t. 8 f. 42. -  Cochl. e l egans  Semp. Bois. p. 210.

Siquijor.
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*596. Coclilostyla hainesi Pfr.
B u l imus ha ines i  Pfr. Mon. IV  p. 357.

Philippinen.

b) F orm en kre is  der C. concinna (Sow.).

597. Cocldostgla concinna (Sow.). ~
H e l i x  concinna Sow. P. Z. S. 1841 p. 20. — Bul imus  cone. 
Pfr. Mon. I I  p. 15. Chemn. t. 53 f. 4, 5.

Luzon I  (Kagayan).
597a. —  subsp. tesselata Mlldff.

Luzon I (Kagayan: Pena Blanca).
598. Coclilostyla flammula Semp.

Reis. p. 203, t. 3 f. 2.
Luzon I (Isabela).

c) Form enkreis  der C. carinata (Lea).
599. Coclilostyla nymplia Pfr.

Bul imus nymph a Pfr. Mon. II p. 13. Chemn. t. 51 f. 3.
Luzon II I  (nicht Marinduque), Polillo, Katanduanes.

699a. —  subsp. stigmatica Mlldff.
Luzon I I  (Manila, Morong).

600. Coclilostyla carinata (Lea).
Bul imus car inatus  Lea Prox. Am. Phü. Soc. T 18-10 p. 174. 
Trans. V II p. 458, t. 11 f. 7. — Bu l imus  d a c t y l  us Broil. P. Z. S. 1S40 
p. 158. Pfr. Mon. I I  p. 32. Chemn. t. 59 f. 1, 2.

Luzon II  (Tayabas).
600a. — subsp. rugata Hid.

Coch 1. rugata Hid. J. de Conch. 1896 p. 31, Atl. t. 75 f. 6. — 
C. accedens var. ruga ta  Hid. J. de Conch. 1896 p. 260.

Luzon I I I  (Karamuan), Katanduanes.
600 b. —  subsp. ventricosxda Mlldff.

Polillo.
600c. — subsp. camarinica Mlldff.

Co chi. d a c t y lu s  Hid. Atl. t. 75, 74 (non Brod.).
Luzon I I I  (Paracale).

600d. — subsp. fuscula Mlldff.
Luzon I I I  (Isarog).

600e. — subsp. accedens Mlldff.
• N. Bl. 1894 p. 99.

Luzon II  (Nueva Eeija).
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600f. subsj). turris Semp.
Reis. p. 210.

Luzon I (Isabela).

16. Section P ro ck ilu s  Alb.

ai Form enkreis  der (\ calobapta Jon.

G01. Cochlostyla calobapta (Jonas).
Bu l im u s  caloh. Jon. P. Z. S. 18*12 p. 188. 
Chemn. t. 35 f. 11—14.

rrablas, Bombion (nicht Mindoro, nickt Cebu!). 
mufc. obtecfa, lutcubrnnnea. fnsca, albesceiw.

601a. — subsp. sibuf/anica Mlldff.

(lUÖ- Voc/tlotth/la calamianica (¿uadr. et Mlldff.

604a. — subsp. tephrina Mlldff.
Tangafc (Kalamianesj.

604b. — subsp. sUmorhakda Mlldff.
Malagom bei Busuamra. 

604c. —  subsp. intermedia Mlldff. 
Kalamianes.

Cuticula-Striemen.

601 b . su b sp . contract« M l l d f f .

grei tend.

N. Bl. 1894 ]). 99. 
Busuanga.

mbfusca, taeniata etc.

J. de Conch. 1889 p. 301, t. 14 C. 5. 
Busuanga.
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604d. —  subsp. semistrigata Mllclff.
Kalamianes.

004e. — subsp. lipodes Mllclff.
Kalamianes.

604f. —  subsp. strigata Mllclff.
Koron, Kalamianes.

Es scheint, dass jede der vielen Inseln des Kalamian-Archipels 
eine eigene Kasse der Cochl. fischeri besitzt; von den subsp. c, 
d, e ist die Heimathsinsel noch nicht festgestellt. Am weitesten 
vom Typus entfernt sich strigata, die man wohl als Art ab
trennen könnte.

Albinos (mit durchsichtigen Binden) kommen beim Typus, 
bei semistrigata, lipodes und strigata vor.

605. Coclilostyla virg ata (Jay).
Bul im us  v i r g a tu s  Jay Cat. 1839 p. 120, t. G f. 4. Pfr. Mon. TI p. 40. 
Heevc Coiicli. ic. t. 9 f. 4b. — B u l i m u s  s y l v a n u s  Brod. 
P. Z. 8. 1840 p. 95.

Nord-Mindoro. 
m ut. porracea J a y .

Nordost-Mindoro.

605b. — subsp. alampes Mlldff. 
Ost-Mindoro.

606. ( 'ochlostijla larvata (Brod.).
Bulimus la rva tus  Brod. P. Z. 8. 
Chemn. t. 59 f. 8, 9.

Südost-Mindoro (schwerlich Iviiyo!).
607. Ccchhstyla jmrtuloicles (Brod.).

b) Form enkreis der C. virgata Jay.

mut. pulrhrior Pilsbry.
Tryon Man. V III p. 49, t, IG f. 12, 13.

605a. — subsp. aylvanoides Semp.
Beis. p. 222, t. 10 f. 4.

Bul imus partu lo ides  Brod. P. Z. S. 1810 p. 181. PiV. Mon. II p. 12. 
Boeve Conch. ic. t. 11 f. 54.

Süd-Mindoro, Insel Semerara (nicht Tablas!).
Abhan.11. Bd. X X  U. 10



*608. Cochlostyla nigrocincta Somp.
Reis. p. 221. — Bu l im us  pan Pfr. Nov. Conch, p. 163, t. 44 f‘. 6, 7. 
Mon. V I p. 26.

Philippinen. (Ich verrauthe eine Küsteninsel bei Mindoro.)
609. Cochlostyla dry as (Brod.).

Bul im us  d ry  as Brod. P. Z. S. 1810 p. 04. Pfr. Mon. II p. 41. 
Reeve Conch, ic. f. 45. — Bu l imus  po r raceus  Sow.. Cochl.  
p o r r a c e a  Hid. (non Jay).

Süd west- und West-Mindoro.

610. Cochlostißla fictilis (Brod.).
Bul imus f i c t i l i s  Brod. P. Z. S. 1840 p. 96. Pfr. Mon. II p. 53. 
Chemn. fc. 59 f. 10, 11.

Ambulon (kleine Insel Südwest von Mindoro). Nicht Mindoro 
selbst, nicht Kuyo.

Dieser Gruppe wird oft (z. B. Tryon Man. V II I  p. 50) 
Bulimus merenrins Pfr. (Mon. III p. 840) angefügt, dessen 
hundort unbekannt ist. Nach der Abbildung würde ich einen 
amerikanischen Bulimulus in ihm vermuthen.

611

612

613.

17. Section C hrysa lis  Alb.

Cochlostyla chrysalidiformis (Sow.).
Bul im us  chrys. P. Z. S. p. 37. Pfr. Mon. TT p. 76.- Chemn. t. 57 
f  1—3. — Bu l imus  aspersus Grat, (ex parte).

West-Mindoro.

mut. ustulata Jay.
Bul imus  ustula tus  Jay Cat. 1889 p. 19, t. 6 f. 1.

Cochlostyla mindoroensis (Brod.).
Bul imus m indo ro ens i s  Brod. P. Z. 8. 1840 p. 84. Pfr. Mon. II 
p. 7(». Chem. 57 1. 4, 5. — Bul. aspersus  Grat, (ex parte).

Nord- Mindoro.

mut. mclanoyaster Moerch.
Cochlostyla rollet Mlldff. n. sp.

Monte Halcon, Nord-Mindoro.

Eino grosse Bergform, die schon des aufgeblasenen letzten 
Umgangs wegen artlich von mindoroensis abgetrennt werden 
muss. Färbung und Zeichnung sind ebenfalls verschieden, die 
Spitze woisslieh statt braun oder schwärzlich. Tryon Man. VIII,
t. 15 I. 1 scheint diese Hasse darzustellen.
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614. Cochlosiyla electrica (Reeve).
Bul imus e lec t r icus  Reeve Ooncli. io. t. 5 f. 21. Pfr. Mon. III 
p. 32(>. Bul. l i c h e n i f e r  Mürch. Kat. Kier. p. 29, t. 1 f. 3. — Bul. 
ca i l l i au d i  Petit, J. de Coach. 1850 p. 414. t. 13 f. 3 (teste Pilsbry).

Süd- und Südwest-Mindoro.

615. Cochlosti/l(i antonii Sernp.
Reis. p. 223.

West-Mindoro.

Dass diese Rasse nicht, wie Pilsbry will, mit chrysalidiformis 
combinirt werden kann, hätte er schon aus den Dimensionen 
(67 : 42 statt 70:30) ersehen können. Wenn sie durchaus nicht 
als selbständig gelten soll, worauf sie aber nach meiner An
sicht Anspruch hat, könnte sie nur als Unterart zu electrica 
treten.

(516.

Fam. Hygromi idae .
32. Gen. Pupisoma Stob

Die Stellung dieser Gattung ist noch nicht ganz sicher, da 
sh* nicht anatomisch untersucht ist: ich glaube aber bestimmt, 
dass sie neben Acanthiuula gehört.

Pupisoma phHipphiicum Mlldff.
X. Bl. 1888 p. 108. J. Senck. 1890 p. 223, t. 8 f. 4.

Ganzer Archipel.

617.

Fam. P l ec topy l idae .
33. Gen. Plcctopjifs Bens.

1 de anatomische Untersuchung der Wnichtheilc(Tryon Man. I X 
p. 114) ergieht sehr erhehlic.be Abweichungen von allen Heli- 
«*i<h*n. ich glaube eher, dass sie in die Nähe von Clausilia gehört.

PlectopyUs poh/plt/clna Mlldff.
d. I). M. G. XIV p. 272, t. 8 f. 8. finde Sc. Goss. 1897 p. 102. 

Cebu, Siquijor.

10*



618. Plectopylis trochospira Mlldff.
.1. I). M. G. X IV  p. 273, t. 8 f. 9.

Cebu.

618a. —  subsp. boholensis Mlldff.
Bohol.

619. Plectopylis quadrasi Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 172. Gude Sc. Goss. 1897 

Luzon I.

34. Gon. lirazieria  Ancoy.

Brazieria coarctata Mlldff.
P l e c t o p y l i s  c o a r c t a ta  Mlldff. N. Bl. 1894 
coarct .  ibid. 1895 p. 159.

Bohöl, Panglao.

—  subsp. majiiscula Mlldff.
Masbate.
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622. Amphidromus clitoris (Reeve).
Bul imus ch lor  is Reeve. Adam et Rve. Voy. Samarang Moli. p. 58, 
t. 11 f. 10. Ptr. Mon. Hel. I l l  p. 320. — A  in ph i dr. ch lo r  is Semp. 
Reis. p. 148.

Mindanao (Samboanga).

Immer linksgewunden, genabelt, ohne Varices. Fulton’s
A. perversus var. chloris von Malacca muss eine ganz andere 
Form sein; wenn seine Bestimmung als chloris Reeve richtig ist, 
so müsste die philippinische Schnecke umbenannt werden.

623. Amphidromus maciiliferus Sow.
Bul imus  mac. Sow. Conch, ill. f. 100. Brod. P. Z. S. 1841 p. 14. 
Pfr. Mon. I I I  p. 310. Chemn. t. 36 f. 1, 2. Fulton Ann. Mag. N. H. 
1807 p. 74.

Mindanao (Westen).

623a. —  subsp. strigata Mlldff.
Bui. mac. var. Pfr. Mon. I I I  p. 310. — Ampli .  mac. var. g r á 
ci l  ior et s t r i g a ta  Fulton 1. c. p. 74. 75.

Mindanao (Osten), Bohol.
Fulton nennt diese Varietät grácil ior Pfr., während Pfeiffer 

dieselbe nicht benennt, sondern nur mit ß bezeichnet; gracilior 
gehört zur Diagnose.

623 b. — subsp. multicolor Mlldff.
J. Senek. 1893 p. 00.

Leyte, Camotes.

*623c. — subsp. obscurus Fulton.
1. c. p. 75.

Mindanao.

*623 d. —  subsp. in ¡latus Fulton.
A. m acu l i f o rus  var  T Hid. J. de Couch. 1888 t. V I f. 1. Fulton
I. c. p. 75.

Philippinen.
„Baranda“ ist nicht Fundort bei Hidalgo, wie Fulton glaubt,

sondern Name des Sammlers!
624. Amphidromus quadrasi Hid.

J. de Conch. 1887 p. 36, t. I I  f. 2 
Balabac.

624a. — subsp. solidus Fulton.
Ann. Mag. N. H. 1807 p. 86.

Paragua.
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(>25. inphidromus versicolor Fu]ton.
J. c. p. 80. — A. quai lras i  var. Smith Ann. Mag. 1893 p. 351. t. W i l l  
f. 11, 13.

Hal abac.
*620. Amphidromus dubius Fulton.

1. c. p. 80, t. V I  f. l.
Balabac.

::627. Amphidromus everclti Fulton.
I. c. p. S7. A. quadras i  var. Smith Ann. Mag. 1893 p. 350. 
t. X V I I I  f. 12.

Paragua.

Fa m. B u I i m i n i d a e.
36. Gen. Hhacliis Alb.

628. Rhachis zonulata (Pfr.).
Bul im ns  zonuhi tus  Pfr. Mon. Hel. II p. UM. Reeve Conch, ic. 
t. 13 f. 58. cf. Ml Id if. N. Bl. 1890 p. 147.

Kulion, Busuanga (nicht Luzon).

Fam. Pupidae.
37. Gen. Aitlacospira Mllclff 

Aulacospira hololoma Ml ld ff
He l i x  ho lo l om a  Ml Id if. J. D. M. G. XIV  p. 275, t. 8 f. 12. -  
A u l a c o s p i r a  hoi. Mlldff. J. Senck. 1890 p. 225.

Cebu.
Aulacospira mucronata Mllclff.

H e l i x  mucr. J. D. M. G. X IV  p. 270, t. 8 f. 13. -  Aul. inner. 
.1. Senck. 1890 p. 225.

Cebu.
Aulacospira porrecta Quadr. et, Mlldff.

N. Bl. 1804 p. 05.
Iliti bei Mindoro.

Aulacospira rhombus-luma Ml ldff.
N. Bl. 180(1 p. 8.

Tablas.
Aulacospira scalatella Mlldff'.

N. Bl. 1888 p. 145.
Luzon I I  (Morong).

C2!».

68( i.

I >3 l .

<133.
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38. Gen. Hypselostoina

636. H'i/jhselostoina roebeleni Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 100.

Koron, Kalamianes.

637. Hf/psclostoma edentuluin Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 100.

Tangat, Kalamianes.

638. Hifpselostoma pus ilium Mlldff.
X. 31. 1894 p. 100.

Koron, Kalamianes.
639. Hfjpselostoma polyoäun Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 12.
Tablas.

640. Hypselobtoma silmyankum Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 11.

Bibuyan.
641. Hf/pselostoma quadrasi Mlldff.

N. Bl. 1896 p, ss.
Bohol.

642. Hfjp.se/ostonia luzonieiim Mlldff*.
J. Senck. 1HVHJ p. 250, t. IX  i*. 1, 2. 

Luzon 11 (Morong).
642a. — subsp. imbricatum Mlldff.

1. c. t. LX f. 3.
Cebu.

642b. — subsp. lubanicim Mlldff.
Lu ban.

39. Gen. Staurodmi Lowe.

643. Staurodon moreleti (A. L). Brown).
cf. Mlldff. J. »Senck. 1890 p. 252.

Ganzer Archipel (auch Borneo).

a
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40. Gen. Vertigo Mull.

1. Section P tyc l ioch i lus  Bttg.

Vertigo moe/lendorffi Bttg.
J. Senek. 1890 p. 552, t. IX  f. 4.

Cebu, Siquijor, Mindanao, Masbate, Luzon, Katanduanes 
Vertigo nanno&es Quadr. et Mild. n. sp.

Bohol.

2. Section C os t i g o  Bttg. •

Vertigo calamianica Mlldff. n. sp.
Busuanga.

41. Gen. Leucocliilus (Mts.) Bttg.
647. Leucocliilus artense (Montr.).

Pupa  a r tens is  Montr. J. de Conch. 1859 p. 28.c 
Mon. V I p. 335.

Cebu, Bohol, Luzon etc. (Neu-Caledonien). 
mut. cornea Bttg.

Luzon, Leyte, Panaon, Limansaua.
648. Leucocliilus pedicutus (Shuttlew.).

Bttg. Conch. Mifcth. I, 1881 p. 85.
648a. —  subsp. ovatula Bttg.

J. Senck. 1890 p. 253.

Luzon, Cebu, Leyte, Bohol, Mindanao etc.
*'649. Leucocliilus capiJlacemn (Dohrn et Semp.).

Pupa  cap. D. et S. Mai. Bl. IX  1882 p. 207. Pfi 
Mindanao.

050. Leucocliilus euryomphahim Mlldff. u. sp. 
Busuanga, Tangat.

42. Gen. Clausi 

Section E u phaed us a Bttg.
ausilia cumingianu Pfr.

Mon. Hel. I I  p. 408. Kttst Cla 
1891 p. 47.

Sicjuijor.

7— 19. Mlldff. N. B!
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Fa m. Cionel l idae.
43. Gen. Geostilbia Crosse.

652. Geostilbia philipjnnica Mllclff.
J. Senck. 1800 p. 248, t. V III f. 8.

Cebu, Leyte, Bohol.
5:653. Geostilbia philippinensis (Semp.).

C ion e l l a  ph i l ipp inens is  Semp. Reis. p. 130. Pfr. Mon. V I I I  p. 301. 
Wenn diese Art, wie ich vermuthe, zu Geostilbia gehört, so 

muss eine der beiden wohl neu benannt werden. Verschieden
sind sie sicher, da Semper seiner Art 6 Windungen zuschreibt. 

Mindanao.

Fa m. S ten ogy r i d ae.
44. Gen. Tornatellina Beck.

654. Tornatellina global osa Quadr. et Mlldff. 
Mindanao, Luzon I.

' 655. Tornatellina ringens Dolirn.
Pfr. Mon. V I p. 265.

? Philippinen.
656. Tornatellina manilensis Dohrn.

Mal. Bl. X  p. 160. Pfr. Mon. V I p. 264.
Luzon II.

656a. —  subsp. gracilis Mlldff*.
Luzon I.

656 b. —  subsp. kochiana Mlldff*.
Mal Bl. X. F. X  p. 163, t. IV  f. 11. J. Senck. 1890 p. 240.
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059.

000.

001.

002.

003.

*< i( i:

*067.

Opeus cUivulintm (Pot. et Mich.).
Plr. Mon. I l l  p. 394. Chcmn. Bul. t. 20 f. 7, 3 .

Cebu, Leyte etc.
Opern temperi Hid.

S t c n o g y r a  s em p er i  Hid. J. de Conch. 1888 p. 36, t. VI f. 3. 
Mindanao.

Steht der Vorhergehenden bedenklich nahe.
Opeas nitidum Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1893 p. 177.
Luzon I.

Opeas hexagyntm Bfcfcg.
J. Senck. 1890 p. 248, t. V I FI f. 11.

Cebn, Masbate, Tablas,Katanduanes,Leyte, Luzon 111, ßusuauga, 
Bohol.

Opeas subrrenulatum Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 118.

Luzon I I I  (Karamuan).
Opeas pilosum (Semp.).

Stenogyra p i losa  Semp. Reis. p. 138.
Luzon II.

Opeas montanum (Semp.).
Stenog.  mont. Semp. Reis. p. 139*.

Luzon II.
Opeas arat/atense (Semp.).

Stenog.  a ray  at. Semp. Reis. p. 139.
Luzon II.

Opea,s minutum (Semp.).
Stenog.  min. Semp. Reis. p. 139.

Luzon II.

46. Gen. Hapaliis Alb.
608. Hapalus grateloupi (Pfr.).

Bul imus g ra t e l o u p i  Pfr. Mon. II p. 169. Cliemn. t. 63 f. 19, 20. 
b t e n o g y ra  (Hapa lus )  grat. Mlldff. J. D. M. CJ. X IV  p. 280. — 
Hapa lus  grat .  Mlldff. J. Seuck. 1890 p. 244.

Luzon ir, n r, Katanduanes, Samar, Leyte, Cebu, Guimaras, 
Panay.

669- Hapalus perforate Mlldff.
J. Stock. 1890 p. 24«, t. V III, f. 7.

Luzon II.
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(370. Hapt (lux vmbilicatas Mlldff.
J. Senek. 1800 p. 245, 1. VIII, t. 6.

C eb u , N e g r o s ,  

d e v .  soluta.
Negros.

671. Hapalus scalaris Quadr. et Mlldff.
B. Bl. 1805 p. 117.

Katanduanes, Luzon I I I  (Karamuan).

672. Hapalus quadrasi Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 177.

Luzon I.

673. Hapalus decurtatus Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 118.

Luzon II.

674. Hapalus brevis Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 87.

Bohol.

17. Gen. Prosopeas Moreli.

675. Prosopeas rod diodes (Pfr.).
Bu l imns coc l i l iodes  Pfr. Mon. II p. 152. Reeve Conch, ic. 
t. 14 f. 02. I J . f  n  1

Sibuyan.
inut. externa Mlldff.

Sibuyan.
675a. — subsp. planogyra Mlldff.

Tablas.
676. Prosopeas mturale Mlldff.

J. Senek. 1890 p. 246, t. VI I I  f. 10.
C eb u .

677. Prosopeas elongatnlum (Pfr.).
Buli i i ius e long.  Pfr. Mon. I I  p. 154. Chemn. t. 30 f. 5, 6.

Luzon II, III.
678. Prosit peas pagoda (Semp.).

S t e n o g y r a  p a god a  Semp. Reis. p. 138. Pfr. Mon. VII I  p. 120. 
Luzon I, II.

679. Prosopeas romblmicum Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 12.

Romblon.



/ rosujteas macilentum (Reeve). 
Bu lim  us in i ic i len tus Reevi 
Ifel. I I I  p. 401. — Prosop .  in

Cebu.
— subsp. lazonicum Mlldff. 

Luzon If.
Prosopeas quadrasi (Hid.).

J. de Couch. 1888 p. 35, t. V I i 
Mindanao.

Prosopea.v rhodinacforme Mlldff.
N. Bl. 181)4 p. 115.

Sibuyan. Tablas.

48. Gen. Siilmlina

Siibulina octona (Chemn.).
Luzon I I  (Manila).

Diese mittelamerikanisch - westii 
Tropen weit verschleppt wird, hat 

zelints ihren W eg auch in die Gärte

49. Gen. Succinea.
Succinea monticula Semp.

Reis. p. no.
Luzon I.

Succinea philippinim Mlldff.
J. Senck. 1898 p. 101, t. I l l  f. 10.

Luzon, Samar, Leyte, Cebu, Bohol, Negros, Mindanao
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687. Vaginuia luzonica Gray.
Semp. Reis. p. 324, t. XXV IT, f. 26. 

Luzon II.

*688. (? Vaginuia) trigona Semp.
Reis. t. V III f. 4. — cfr. p. 327.

Luzon II.
Nach Sempers späterer Bemerkung ist diese Art keine 

Vaginuia, sondern eine echte Limacide. Leider hat er nichts 
weiter darüber publicirt.

Farn. O n e i d i i d a e .

51. Gen. Oncidiuni Buchanan.

680. Oncidiuni verrucülatum Cuv.
Semp. Reis. p. 255.

Philippinen (überall).

*690. Oncidium tonganum Quoy et Gaim.
Semp. Reis. p. 258.

Bohol.

*691. Oncidium savignyi Semp.
Reis. p. 260.

Bohol.

*692. Oncidium glabrum Semp.
Reis. p. 263.

Kamigin (Luzon).
*693. Oncidium samarense Semp.

Reis. p. 268.
Samar.

52. Gen. Oncis Plate.

*694. Oncis corriacea (Semp.).
Onchidium cor iaceum Semp. Reis. p. 271. 

Luzon, Bohol, Mindanao.
*695. Oncis grunifera (Semp.).

Onchid ium granif. Semp. Reis. p. 273. 
Bohol.



Oncis montana (Mildff.) Plate.
Oncidium montanum Mlldff. mss. — Oncis montana Plate Zool 
Jahrb. Anat. VII 1894 p. 194.

Sibuyan.

Diese interessante A rt brachte mir der Orchideensammler 
Roebelen von der insei Sibuyan mit der Versicherung, dass er 
sie auf den Bergen an Kalkfelsen und alten Baumstämmen ge
funden habe; er fügte hinzu, dass er sie auf den ersten Blick 
für Flechten gehalten hätte. Plate und v. Martens (Weber 
Zool. Erg. IV p. 125) ziehen diese Angabe noch in Zweifel, aber 
einmal habe ich Roebelen in seinen Fundortsangaben stets recht 
zuverlässig gefunden, ferner befanden sich in demselben Glase 
sonst nur echte Landschnecken (Teunentia, Helicarion) und 
schliesslich hat der Orchideensammler am Meeresstrand nichts 
zu suchen. Ich bemerke übrigens, dass Semper (Reis. p. 267) 
von Oncidium aberrans erwähnt, es sei unter Baumrinde ec- 
funden worden.

xen

1. Section H ol co mph a lia  Mlldff.

697. Pythia tri ff on a (Trosch.).
Pfr. Mon. Aur. p. 75.

Luzon, Kalamin nos etc., wohl über 
breitet. Sonst Borneo, Malacca,

2. Section P y th ia  s. str.
698. Pythia reeveana Pfr.

Mon. Aur. j). 81.

Luzon III, Masbato, Leyte, Panaon. (
Schon durch die ganz constanto

welche die indonesische P. scarabaei 
vertritt.

699. Pythia ovata Pfr.
M«m. Aur. p. K8 (nicht Scarabiis ovatu:

Mas bate. Nach PfciiKov vmi

>. P. trigona

ganzen
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700. Pythia striata (Reeve).
Scarab u 8 s t r i a t u s  Reeve Conch, io. t. I l l  f. 26. — Bfctg. 
J. Senck. 1891 p. 277. Mlldff. ibid. 1893 p. 102.

Cebu, Masbate, Luzon, Leyte, Mindanao. (Molukken.)
701. Pythia panther'nia A. Ad.

Scarabus panth. A. Ad. P. Z. S. 1850 p. 152. — Pythia pantb. 
Pfr. Mon. Aur. I  p. 91. Mlldff. J. Senck. 1890 p. 259. — Scarabus 
petiverianus Reeve Conch, ic. f. 15. — Scar, ovatus Reevo 
ibid. f. 13. Hidalgo J. de Concli. 1888 p. 45 (non Pfr.).

Bai abac, Mindanao, Siquijor, Bohol, Camotes, Cebu, Masbate, 
Leyte, Panaon, Tablas, Kalamianes, Luzon, Polillo.

Sonst: Sumatra, Java, Borneo, Celebes, Molukken, Neu- 
Guinea.

*702.Pythia castanea (Less.).
Pfr. Mon. Aur. p. 91. cf. Mlldff. J. Senck. 1890 p. 260.

? Cebu.

703. Pythia cuminyiana Petit.
P. Z. S. 1843 p. 3. Pfr. Mon. Aur. p. 89. Reeve Conch, ic. Scar, 
f. 12.

Mindanao.

Dies dürfte die von Hidalgo (J. de Concli. 1888 p. 46) als 
Scarabus undatus Less, aufgefuhrte Art sein.

704. Pythia sinuosa A. Ad.
P. Z. S. 1850 p. 151. Pfr. Mon. Aur. p. 92. Reeve C. ic. f. 21. 

Negros, Cebu, Siquijor, Camotes, Leyte, Masbate, Marinduque, 
Tablas, Kalamianes, Luzon I I Í.

54. Gen. Auricula Lam. (resfcr.).

1. Section A u ricu la  s. str.

705. Auricula judae (L.).
Martens in Weber Zool. Erg. IV p. 154, t. V III f. 6-11. 

Luzon, Cebu, Mindanao etc.
705a. —  subsp. ponderosa Fer.

Prod. p. 102. Hid. J. de Conch. 1888 p. 55, t. VI f. 4. 
Marinduque, Tablas, Cebu.

705b. — subsp. tnrrita Pfr.
Nov. Conch. I, t. 4 f. 8, 9.

Philippine!!.
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2. Section A u r ic e lla  Mlldff. (Typ. A. auricella Ft'r.) 
706. A uricula tomatellifor mis Petit.

P. Z. S. 1842 p. 201. Pfr. Mon. Ann p. 130.
Negros, Tablas, Kuyo.

*707. Auricula incrassata (H. et A. Adams).
Pfr. Nov. Conch. I  p. 13, t. XV f. 6, 7.

Bohol.

70S.

7 0 9 .

7 1 0 .

7 1 1

713.

714.

715.

55. Gen. Auriculastra Mart.
Auriculastra saccata (Pfr.).

A u r i c u l a  saccata  Pfr. Mon. Aur. p. 140.
Luzon, Cebu, Bohol.

Auriculastra elongata (Parr.).
Küst. Aur. t. 8 f. 6 -8 . Pfr. Mon. Aur. p. 140.

Burias, Masbate, Marinduqae, Tablas, Negros, Cebu, Mindanao? 
Paragua.

Auriculastra subula (Quoy et Gaim.).
Martens in Weber Zool. Erg. IV  p. 158.

Ganzer Archipel.
Von Indien l>is Neucaledonien weit verbreitet, nördlich bis 

China.
Auriculastra quadrasi Mild fl’.

N. Bl. 1805 p. 118.

Masbate, Leyte, Cebu.
Auriculastra pusilla (H. et A. Ad.).

Pfr. Mon. Aur. p. 142. Nov. Conch. I p. 30, t. 10 f. 10—12.
Negros, Masbate, Mindanao.

Auriculastra brachysjrira Ml Id ff.
Melampus  b rachysp i rus  N. Bl. 1894 p. 115.

56. Gen. Cylimlrotls Mlldff.
Cylindrotis quadrasi Mlldff.

N. Bl. 1895 p. 77.

Masbate, Negros, Kulion, Mindorö.

57. Gen. Tralia Gray.
Tralia hanleyana (Gass.).

Mlldff. J. Senok. 1890 p. 259.

Cebu, Leyte, Limansau, Negros, Katanduanes, Tablas, Knyo. 
Sonst von Neu-Caledonien.

Sächsische L a n d e sb ib lio th e k  -
S ta a ts - und U n iv e rs itä ts b ib lio th e k  Dresden

http://digital.slub-dresden.de/id393588653-18980000/168

http://digital.slub-dresden.de/id393588653-18980000/168


58. Gen. Blauiieria Shuttlew.
716. Blauneriü quadras? Mlldff.

X. Bl. 1895 p. 76.
Masbate.

59. Gen. Laeinodoiita Nutt, (emend.).
717. Laemodonta cónica Pse.

P. Z. S. 1862 p. 242. Pfr. Mon. Pneum. Suppl. I l l  p. 319. 

Mindanao, Paragua, Kalamianes, Romblon, Marinduque, 
Masbate, Guimaras etc.
Sonst: Polynesien, Neu-Caledonien.

60. Gen. Marinula King.
*718. Marinula cymbaeformis Reel.

Pfr. Mon. Aur. p. 63.
Tikao.

61. Gen. Pedipes Adanson.
il 9. Pedipes jouant Montr. subsp. phüippinica Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 104.
Limansaua.

62. Gen. Plecotrema H. et A. Ad.

a) Form enkreis  des P. typióüm  Ad.
720. Plecotrema bellum H. et A. Ad.

P. Z. S. 1854 p. 37. Pfr. Mon. Aur. p. 102. — P. Sou v e r b ie i  Montr. 
J. de Conch. X 1862 p. 246. — P. e x i g u  um H. Ad. P. Z. S. 1867 
p. 307. — P. tu r r i tum  Garr. Proc. Ac. Nat. Sc. Phil. 1873 p. 235.

Si buy an.
Sonst: Comoren, Mauritius, Neu-Caledonien, Yiti, Paumotu 
und Gambier-Inseln.

721. Plecotrema typicim H. et A. Ad.
P. Z. S. 1853 p. 120. Pfr. Mon. Aur. p. 100. Nov. Conch. I  t. 5, 
f. 12—14.

Mindanao, Cebu, Sibuyan, Masbate, Leyte.
Sonst: Pulo Pinang, Neu-Caledonien.

722. Plecotrema liratum H. et A. Ad.
P. Z. S. 1853 p. 121. Pfr. Mon. Aur. p. 101.

Katanduanes, Masbate, Mindanao.
Sonst: Australien, Neu-Caledonien.

Abhandl. Bd. XXII. IL



oykes (Proc. Mal. Soc. 1895 p. 244) will diese Form mit 
typicum vereinigen; ich kann nach meinem Material nur sagen, 
dass mir keine Uebergänge vorgekommen sind.
Plecotrema decuswtum H. et A. Ad.

I\ Z. S. 1S53 ]). 121. Pfr. Mon. Aur. p. 102. Sykes 1. c. p. 241 f. 5. 
Cebu, Masbate.

>v ( nn oykes darin ttecnt Jiat, dass P. exaratum mit striatum 
I hi 1. zusammenfällt, so muss die philippinische Art, welche ich 
für exaratum nehme, einen neuen Namen erhalten.

726. Plecotrema mucronatum Mild ff*.
N. Bl. 1894 p. 116.

Bohol.
727. Plecotrema liirsutam Garr.

Pfr. Mon. Pneuni. Suppl. I I I  p. 348.
Leyte, Limansaua, Masbate.

Sonst: Viti.
728. Plecotrema octanfractum Jon.

Pfr. Mon. Aur. p, 103. Nov. Conch. I, t. 5 f. 9— 11 (clausa). 
Mindanao, Leyte, Cebu, Masbate, Kulion, Sibuyan.

.Sonst: Borneo, Andamanen, Indien, Mauritius, S e y c h e l le n .  

Australien, Melanesien, Polynesien bis Hawaii.
*729. Plecotrema dot io! um (Petit).

Ptr. Mon Aur. p. 109 (Cassidula).
Luzon.

63. Gen. Cassidula Fer.

a) Form enkreis  der C labio Mlldff 
Cassidula labio Mlldff.

•T. 1). M. G. X IV  1887 p. 282, t. 8 f. 14.
Cebu, Siquijor, Limansaua. Mindanao.
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730a. subsp. philipphxarum Hid.
J. de Conch. 1888 p. 53, t. V I f. 7.

Masbate, Tablas, Romblon, Sibuyan, Bohol, Mindanao, Kuyo. 
Auch Sulu- und Palao-Inseln.

b) Form enkreis der C. faba Mke.
731. Cassidula faba Mke.

Z. f. Mal. ia53 p. 124. Pfr. Nov. Conch. I, t. 2 f. 7, 9.
Cebu, Siquijor.

Sonst: Java,'Siam.

c) Form enkreis  der C. túrgida  Pfr.
732. Cassidula túrgida Pfr.

Mon. Aur. p. 115. Nov. Conch. I, t. 12 f. 19, 20. — Cass idu la  
quadrasi  Hid. J. de Couch. 1888 p. 51, t. V I f. 6.

Marinduque, Masbate, Cebu, Negros, Tablas, Busuanga, 
Mindanao.

Cassidula quadrasi Hid. ist nichts als eine kleine Form von 
túrgida mit besser erhaltenen Haaren und deutlicher dreitheilig 
gelurchter Spindelfalte. Auch C. multiplicata Mart. (Weber 
Zool. Erg. IV  p. 142) scheint mir nichts anderes zu sein, als 
eine besonders grosse túrgida. Pfeiffer's Maasse sind 14 : 9, 
Hildalgo’s 12,5:8.5; ich habe ferner 14,75:10, 15,5:10, 19,5:12 
ohne sonstige Unterschiede. * Martens giebt 17 bis 21 lang, 
1 1 1 /*> bis 14 breit. Danach wäre die Art bis Bangka, Singapur 
und Mergui verbreitet.

733. Cassidula sulculosa Mouss.
PiV. Man. Aur. p. 114. Martens Weber Zool. Erg. IV  p. 146, 
t. V III f. 17.

Mindanao, Balabac, Busuanga, Tablas, Mindoro, Marinduque, 
Masbate, Cebu, Alabat, Luzon II.
Sonst: Java, Celebes, Flores, Molukken.

733a. —  subsp. plicifera Mlldff.
Luzon I I I  (Karamuan).

734. Cassidula crassiuscula Mouss.
J. de Conch. 18G9 p. 343, t. 15 f. 1. — Cass idula  nucleus Gass. 
Mott. Nouv. Valed, t. I I I  f. 9. Hidalgo J. de Conch. 1888 p. 50 (an 
Limax nucleus Martyn?).

Mindanao, Cebu, Marinduque, Luzon III, Alabat.
Sonst: Viti, Tonga, Neu-Caledonien.

11*
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Unter dem Namen nucleus „Martyn“ circuliren mehrere Arten, 
die nicht nur unter sich verschieden sind, sondern auch von 
der ursprünglichen Art ab weichen. Hidalgo glaubt mit Gassies 
dieselbe in der von Mousson crassiuscula genannten wieder zu 
erkennen, während v. Martens (Web. Zool. Erg. IV  p. 143) die 
Martyn sehe Art als ähnlich der C. mustelina Desh., vielleicht 
identisch mit ihr bezeichnet. V  as Pfeiffer unter C. nucleus 
verstand (Mon. Aur. p. 115), ist. unklar; Martens vermuthet seine 
multiplicata. Hidalgo giebt dieser „nucleus“ , ohne sie zu kennen, 
den neuen Namen manilensis. Küster (Chemn. ed. I I )  bildet 
als nucleus zwei ganz verschiedene Arten ab; t. 4 f. 5, 6 ist so 
schlecht, dass man sie überhaupt nicht bestimmen kann, vielleicht 
túrgida Pfr. Die andere, t. 7 f. 3, 4, ist C. auris felis. Unter 
diesen Umständen ist es wohl besser, den Namen nucleus ganz 
fallen zu lassen, jedenfalls halte ich mich zunächst an den 
Mousson sehen, bei welchem wir bestimmt wissen, welche Form 
gemeint ist.

*735. Casxidula manilensis Hid.
J. de Concli. 1888 p. 51, 54 (nennen). — C. nucleus  Pfr. Mon. Aur.
p. 115 (non Martyn).

?Manila.*
V ir haben liier eine Art, welche der Autor selbst nicht kennt, 

und von der der Fundort Manila keineswegs feststeht. Quadras 
und ich haben um Manila nur C. sulculosa und mustelina ge
funden.

c) Form enkreis  der C. auris feiis  Brug.
736. Cassidula mustelina Desh.

Pfr. Mon. Aur. p. 116. Mart. Web. Zool. Erg. IV  p. 144.
Luzon, Cebú, Negros, Busuanga, Marinduque etc.

Sonst: Sumatra, Java, Borneo, Singapur, Siam, Formosa,
Aru-Inseln, Neu-Guinea, Neu-Caledonien.

737. ('assidula auris felis (Brug.).
Pfr. Mon. Aur. p. 117. Mart. Web. Zool. Erg. IV  p. 141, t. VI I I
f. 12— 14.

Philippinen.
Ein sicherer philippinischer Fundort ist mir nicht bekannt. 

Manila nach Cuming möchte ich stark bezweifeln.
Sonst: Hinterindien, malayischer Archipel.
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64. Gen. Melampus Montf.

1. Section Melampus s. str.

738. Melampus liiteus (Quoy et Gaim.).
Pfr. "Mon. Aur. p. 36. Mart. Web. IV  p. 163.

Cebu, Leyte, Marinduque und gewiss weiter verbreitet.
Sonst: Mauritius, Reunion, Java, Neu-Guinea, Melanesien, 
Micronesien, Polynesien.

739. Melampus philippii (Küst.).
Aur. t. 7 f. 23—25. Pfr. Mon. Aur. p. 31.

Bohol, Kalamianes.
Sonst: Gesellschaftsinseln, Hawaii, Viti.

740. Melampus simjaporensis Pfr.
Mon. Aur. p. 41. Nov. Conch. I, t. 12 f. 15, 16.

Manila.
Sonst: Singapur, Amboina, Seram.

741. Melampus ca ff er (Küst.).
Aur. t. 5 f. 6 — 8. Pfr. Mon. Aur. p. 40.

Paragua, Bohol, Limansaua, Kap ul, Katanduanes.
Sonst: Süd-Afrika, Madagaskar, Mariannen, Neu-Caledonien.

742. Melampus fasciatus (Desh.).
Pfr. Mon. Aur. p. 38. . •

Ganzer Archipel.
Sonst: Durch den indischen und stillen Ocean weit ver
breitet.

743. Melampus boholensis H. et A. Ad.
Pir. Mon. Aur. p. 38. Mlidff. J. Senck. 1890 p. 254. — M. v a r i a b i l i s  
Hid. J. de Conch. 1888 p. 41.

Mindanao, Paragua, Bohol, Siquijor, Negros, Cebu, Limansaua, 
Leyte, Luzon III.

744. Melampus cuminglanus (Reel.).
Pfr. Mon Aur. p. 27.

Negros, Marinduque.

2. Section M icrom elam pus Mlidff.

Melampus nucleolus Mart. _
Ptr. Mon. Pneuni. suppl. I l l  p. 308. Mart. Web. Zool. Erg. IV  p. 164,
t. V m  f. 2L.

7 4 5 .
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Mindanao, Busuanga, Kuyo, Bohol, Cebu, Marincluque, Masbate, 
Luzon.
Sonst: Molukken, Neu-Guinea.

746. Melampus triticeus Phil.
Pfr. Mon. Aur. p. 36.

Kuyo, Negros.
Sonst: Neu-Caledonien, ? China.

747. Melampus er ¡status Pfr.
Nov. Conch. I, t. V f. 3—5.

Sibuyan.
Auch Neu-Caledonien.

748. Melampus brevis Gass.
Ml Id if. J. Senck. 1890 p. 256.

Cebu, Masbate, Luzon, Kuyo.
Sonst: Neu-Caledonien.

749. Melampus pulchellus Petit.
Pfr. Mon. Aur. p. 35. Mlldff. J. D. M. G. X IV  p. 281.

Cebu, Magtan, Negros, Masbate, Limansaua, Mindanao, Luzon. 
Sonst: Singapur.

3. Section S ign ia  H. et A. Ad.
750. Melampus striatus Pse.

P. %. S. 1801 p. 244. P fr. Mon. Pneuni. suppl. I l l  p. 311. — Melampus 
t r ip a r t i tu s  Mouss. in sched.

Mindanao, Kuyo, Busuanga, Kulion, Tablas, Negros, Bohol. 
Masbate, Luzon.
Sonst: Gesellschaftsinseln.

751. Melampus granifer (Mouss.).
Pfr. Mon. Aur. p. 42.

Busuanga, Negros, Cebu, Masbate, Bunas, Marinduque.
Sonst: Java, Neu-Guinea, Torres-Strasse, Mauritius.

‘ 752. Melampus exaratus H. et A. Ad.
p fr. Mon. Aur. p. 54. Nov. Conch. I, t. 6 f. 17—19.

IH Samar.
Ob junge Stücke der vorigen Art?

753. Melampus semiplicatus Pse.
Pfr. Mon. Pneum. suppl. I I I  p. 304. Mlldff. J. Senck. 1890 p. 257. 

Mindanao, Bohol, Negros, Cebu, Masbate, Luzon.
Sonst: Hawaii.



-  IT

754.

167

4. Section Persa H. et A. Ad.

Melampus costatus (Quoy et Gaim.).
Pfr. Mon. Aur. p. 55.

Philippinen.
Sonst: Xeu-Guinea, Bismarck-Archipel, Viti, Samoa.

. ■ A ' : >
V

n
I

Fam. Truneate l l i dae .

65. Gen. Truncatella Risso.

755. Truncatella valida Pfr.
Pfr. Mon. Aur. p. 184.

Ganzer Archipel.
Sonst: Im indischen und stillen Ocean weit verbreitet.

756. Truncatella vi liana Gld.
Pfr. Mon. Aur. p. 184 (conspicua).

Mindanao, Leyte, Cebu, Masbate, Luzon.
Sonst: Mariannen, Viti, Neu-Caledonien.

757. Truncatella marginala Kstr.
Pfr. Mon. Aur. p. 186.

Cebu.
Sonst: Malacca, Borneo, Australien.

758. Truncatella quadrasi Mlldff.
J. Sei ick. 1893 p. 137, t. V f. 10.

Leyte, Sibuyan.

759.

760.

66. Gen. Taheitia A.

Taheitia albida Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 137, t. V f. 11- 

Leyte. Masbate.

Taheitia semperi Kobelt.
Landdeckelsehn. Phil. p. 2, t. 1 f. 11. 

Bohol, Cebu, Magtan, Masbate.

Ad.
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Gen Leptopoin Pfr(m

Fam. Cyc l ophor idae .
Subfam. C y c lo p h o r in a e .

1. Section Lep topom a Pfr.

a) F orm en kre is  des L. vitreum  Less.

762. Leptopoma vitreum (Less.).
Pfr. Mon. Pneura. p. 101. — C yc lo s tom a  pe r iuc ida  Grafc. Act. Soc. 
Linn. Bord. X I p. 442, t. 3 f. 13. — C vc lo s t om a  n i t idum Sow. 
P. Z. S. 1843 p. 30. L e p t o p o m a  pe l luc idnm  var. l ae tea  Kob. 
Landd. Phil. t. 6 f. 6—8. — L. v i t r e u m  Mlldff. J. Senck. 1800 p. 274, 
1803 p . 118.

Ganzer Archipel.
Sonst: Neu-Guinea, Bismarck-Arcliipel,Louisiaden, Molukken, 
Celebes, Java, Formosa.

762 a. —  subsp. pruinosum Mlldff.
Negros, Masbate.

763. Leptopoma pulchel/um Quadr. et Mild if*.
N. Bl. 1804 p. 119.

Busuanga, Tangat.
764. Leptopoma ear onus Mild if*.

N. Bl. 1804 p .  120. 
lvoron, Kalamianes.

765. Leptopoma concinnum (Sow.).
C yc lo s tom a  cone. Sow. P. Z. S. 1843 p. 01. — Lep to m a  per- 
luc idum Pfr., Rve., Kob. (non Grat.). cf. Mlldff. J. Senck. 1893 p. 911- 

Mindanao, Siargao, Leyte, Samar, Masbate, Tablas, Marinduqne, 
Katanduanes.

* 766. Leptopoma <labium Kob.
Landd. p. 42, t. 0 f. 13, 14.

Bohol.

767. Leptopoma pusillum Mlldff.
L. pel lucid um var. pusi l la MlldiF. J. Senck. 1800 p. 277.

Cebu, Panay, Mindanao.
76S. Leptopoma mtuszonatum Hid.

L. v i t r eu m  var. intuszoiui ta Hid. J. de Conch. 18HS j, 03.
Pa ragu a.

lubi
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709. Leptopoma bicolor Pfr.
Mon. Pneum. p. 104.

Luzon I I  (Bulakan, Nueva Eeija).
770. Leptopoma acJiatinum Crosse.

J. de Conch. 1865 p. 229, 1866, t. 5 f. 5. — L. d i s t in gu en du m  Dohrn 
Kob. Landd. p. 55, t. 7 f. 13, 14. — Lep topom a  pu l icar iura  var. 
Kob. Landd. Phil. p. 53, t. 7 f. 10 (non Pfr.).

Luzon I, III, Katanduanes, Alabat.

b) Form enkreis des L. latelimbatum  Pfr.

771. Leptopoma latelimbatum Pfr.
Mon. Pneum. p. 106. Chemn. Cycl. t. 40 f. 1, 2. — L. po r te i  Pfr. 
P. Z. S. 1862 p .  116, t. 12 f. 5.

(Luzon I), Polillo.

772. Leptopoma approximans Dohrn.
Kobelt 1. c. p. 46, t. 6 f. 27.

Luzon I, II.

e) Form enkreis  des L. luteostomum  (Sow.).

773. Leptopoma luteostomum (Sow.).
Cyc los tom a  luteostomum Sow. P. Z. S. 1843 p. 62. — Lep top .  
lut. Pfr. Mon. Pneum. p. 105. Chemn. Cycl. t. 12 f. 21—23. 

Guimaras, Panay.

774. Leptopoma poecilum Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 81.

Mas bate.

775. Leptopoma quadrasi Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 120, t. IV  f. 9.

Leyte.
77b. Leptopoma boettgeri Mlldff.

La go ch i lu s  b o e t t g e r i  Mlldff. J. D. M. G. X IV  p. 243, t. V II f. 1.
Cebu, Bohol.

2. Section T rocho lep topom a Mlldff. et Kob.

a) Form enkreis  des L. maculatura (Lea).
777. Leptopoma maculatum (Lea).

Cyc los toma maculata Lea Obs. TI p. 68, t. 23 f. 87. -  L e p t o 
poma immaculatum Pfr. Mon, Pneum. p. 105. Chemn. t. 3 
i. 7. Kobelt 1. c. p. 49, t. 7 f. 3—5 (an Turbo immaculatus
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Chemn.?). — Cvc l  ostom 
laevis Wood?).

Luzon I, II, Burias.
777 a. —  subsp. amaliac Kob.

1. c. p. 45, t. 6 f. 2 4 -2 «. 
Philippinen.

<78. Leptoporna subalatum Quadr 
N. Bl. 1893 p. 179.

Luzon I.
771). Leptoporna varians Mlldff.

N. Bl. 1895 p. 144.
Luzon II.

780. Leptoporna mathitdae Dohm.
P. Z. S. 1892 ji. 182. Pfr. Mon. Pneuni 
t. 6 f. 31, 32.

Mindanao.
'81. Leptoporna sericatum Pfr.

Mon. Pneum. p. 108.

Paragua. Sonst: Borneo.

p. 43 (an Turbo

et Mlldff.

b) Form enkreis  des L. helicoides (Grat.). 
Leptoporna helicoides (Grat.).

Pfr. Mon. Pneum. p. 110. Kobelt 1. c. p. 35, t. 5 f. 10—14, 

Von Nord-Luzon bis Mindanao, fast auf allen Inseln 
• — subsp. boholense Kob.

1. c. p. 48, t. 6 f. 17, 18.
Bohol.

Leptoporna roseutn Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 118.

Luzon II.
Leptoporna aureum Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 89.
Luzon I.

Leptoporna polillanum Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 119.

Polillo.

c) Form en kreis des L. fibula  (Sow.). 
Leptoporna perpleaum (Sow.).

Pfr. Mon. Pneum. p. 109. Kob. 1. c. p. 39, t. 5 f. 24—27. 
Luzon I.
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786a. — subsp. subfibula Mllclff.
Luzon I.

787. Leptopoma fibula (Sow.).
Pfr. Mon. Pneum. p. 113. Kob. 1. c. p. 31. t. 5 f. 6—9.

Luzon I.

787 a. — subsp. pfeifferi Dohrn.
P. Z. S. 1862 p. 182. Kob. 1. c. p. 43, t. 6 f. 15, 16.

Kamigin (bei Luzon).

787 b. —  subsp. maubanense Kob.
1. c. p. 35, t. I  f. 1, 2 („maubanense44).

Luzon II, Polillo, Marinduque.

788. Leptopoma fibulinum Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1897 p. 33.

Ivalamianes.

789. Leptopoma car oil Dohrn.
P. Z. S. 1862 p. 182. Kob. 1. c. p. 37, t. 5 f. 16— 18.

Luzon I, Katanduanes.

790. Leptopoma acuminatum (Sow.).
Kob. 1. c. p. 36, t. 5 f. 15.

Luzon I, II, i l l ,  Alabat.

di Porm enkreis  dor L. pileus (Sow.).

791. Leptopoma pileotus Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 143.

Luzon I  (Kagayan).

792. Leptopoma antonii Kob.
L. p i leus var. anton i i  Kob. 1. c. p. 38, t. 5 f. 19—21. Mlldff. N. Bl. 
1897 p. 33.

Luzon I (Kagayan).

793. Leptopoma pileus (Sow.).
Pfr. Mon. Pneum. p. 114. Kob. 1. c. p. 37, t. 5 f. 22, 23, t. 7 f. 15, 16. 

Luzon I (Ilocos).

e) Form enkreis des L. tjoniostoma (Sow.).

794. Lrptopoma goniostoma (Sow.).
Ptr. Mon. Pneum. p. 114. Kob. 1. c. p. 39, t. 5 f. 28—32. 

Mindanao.
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795. Leptopoma trochus Dokrn.
Kob. 1. c. p. 46. t. 6 f. 28 -  30.

Basilan.
Sempers Fundort Maligi liegt auf dieser rnselt nicht auf 

Mindanao.
796. Leptopoma pyramis Kob.

1. c. p. 33, t. 5 f. 3 -5 .

Mindanao, Malaumaui bei Basilan.
*797.Leptopoma super bum Dohrn.

N. Bl. 1889 p. 57.
Paragua.

f) F orm en kre is  des L. reguläre  Pfr.

798. Leptopoma reguläre Pfr.
Mon. Pneum. p. 116. Kob. 1. c. p. 52, t. 7 f. 9.

Mindoro, Kalamianes, Mindanao.
799. Leptopoma atricapillum (Sow.).

PiV. Mon. Pneum. p. 115. Kob. 1. c. p. 50, t. 7 f. 6—8.

Mindoro, Kalamianes, Paragua, Mindanao, Luzon II.

3. Section E n toch ilu s  Mlldff. et Kob.

800. Leptopoma insigne (Sow.).
Pfr. Mon. Pneum. p. 111. Chemn. t. 12, f. 19. 20.

Mindoro.
Leptopoma panayense (Sow.).

Pfr. Mon. Pneum. p. 108. Chemn. t. 10, f. 28, 29.
Samar, Panay.

Aut Samar wieder aufgefunden, auf Panay bisher nicht. 
Leptopoma cuticulare Mlldff.

N. Bl. 1888 p. 75.
Luzon II.

68. Gen. Lagocliiltis Blfd.

1. Section Lagoch ilu s  s. str.

a) Form enkreis des L. grande Mlldff.
803. Lagochilus grande Mlldff.

N. Bl. 1890 p. 207. J. Senck. 1893 p. 116, t. IV  f. 7.
Leyte.

801.

802.
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804. Lagochilus turbinatum (Pfr.).
Cyc los toma  he l i co ides  Sow. P. Z. S. 1843 p. 65. — Cyc lophorus  
turb ina tus  Pfr. Mon. Pneum. p. 75.

Bohol.

«804a. —  subsp. umbilicatim Kob.
Cycloph.  umbi l i ca tus  Kob. 1. c. p. 26, t. 4 f. 22, 23. — L a g o 
chi lus mubi l icare  Kob. et Mlldff. X. Bl. 1897 p. 85 (err. typ.). 

Bohol.

805. Lagochilus euryomphalum Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 79.

Samar.

806. Lagochilus ciliatum (Sow.).
C yc los tom a  cil. Sow. P. Z. S. 1843 p. 65. Chemn. t. 20 f. 26, 27. — 
L e p to p o m a  evil. Pfr. Mon. Pneum. p. 112.

Luzon 111, Katanduanes.

807. Lagochilus stephanophorum Mlldff.
N .  Bl. 1895 p . 143.

Luzon II I  (Karamtian).

«808. Lagochilus bifimbriatum Mlldff.
N. Bl. 1890 p . 208.

Mindanao.

809. Lagochilus simile Smith.
Ann. Mag. Nat. Hist. (6. seis) X i 1893 p. 352, t. 18 f. 14—16.

Balabac, Paragua.

b) Form enkreis der L. parvum (Sow.).

810. Lagochilus oniphalofropis Mlldff.
J. D. M. G. X IV  p. 297 - ~‘ ,

Luzon II.

811. Lagochilus parvum (Sow.).
C yc los tom a  parvum Sow. P. Z. S. 1843 p. 66. Chemn. t. 13 f. 15, 16. 

Panay, Cebu, Leyte.

812. Lagochilus tigrinuhm Mlldff.
N. Bl. 1891 p. 50.

Siquijor.

813. Lagochilus soUdulum Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 118. •

Bohol, Panglao.
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814. Lagochiliis scalare Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 80.

Mindanao.

815. Lagochiliis polytropis Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 81.

Mindanao.

816. Lagochiliis cagayaniciim Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 80.

Luzon I.

817. Lagochiliis halabacense Smith.
P. Z. S. 1895 p. 121, t. IV f. 9. — C y c l o p h o ru s  t r i l i r a t u s  vor. 
q u a d r i f i l o su s  Hid. J. de Conch. 1888 p. 83 (non Bens.).

Balabac.

c) Form en kreis des L. giiimarasense (Sow.).

818. Lagochiliis stenomphalum M lld ff
N. Bl. 1890 p. 208.

Luzon I.

819. Lagochiliis quadrasi M lldff
J. D. M. G. XIV 1887 p. 298.

Luzon II.

820. Lagochiliis giiimarasense (Sow.).
C yc los tom a  guim. Sow. Chemn. t 12 f. 8, 9. — L e p to p o m a  guim. 
I l l -  Z. i. Mal. 1817 p. 109. — Cyc lophorus  guim. Pfr. Mon. 
Pneum. p. 75.

Guimaras, Panay.

820a. —  subsp. solidum M lldff 
Tablas, Sibuyan.

In dem Katalog N. Bl. 1897 p. 83 sind durch einen Schreib
fehler von Tablas und Sibuyan zwei Varietäten aufgeführt, 
nämlich solida und solidula; letztere ist zu streichen.

820b. —  subsp. romblonense Hid.
Cyc lophorus  romblonens is  Hid. J. de Couch. 1888 p. 83. —  
Lagoch.  r. Mlldff. N. Bl. 1897 p. 34.

Romblon.
820c. — subsp. tumidnlum Quadr. et M lldff 

N. Bl. 1895 p. 79.
Negros, Masbate.



820cl. —  subsp. transitans Mlldff.
Cvc lophorus  ph i l i pp in a ru m  var.
1890 p. 272.

Cebu.

2. Section Japon ia  Gld.

Lagochilus subcarinatum Mlldff.
.J. D. M. G. X IV  1887 p. 243, t. V II f. 2. 

Cebu.
Lagochilus mucronatum Mlldff.

N. Bl. 1888 p. 76.
Luzon II.

Lagochilus concolor Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 117, t. IV  f. 8.

Leyte, Limansaua.
824. Lagochilus gradatum Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 118.
Busuanga, Kulion, Koron, Tablas.

69. Gen. Ditropis Blanfd
Ditropis cebuana Mlldff*.

J. Senek. 1890 p. 270, t. IX  f. 8.
Cebu.

Ditropis decollata Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 109, t. IV~f. 4.

Leyte, Bohol.
Ditropis conulina Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 110, t. IV  f. 5.
Leyte.

Ditropis pgramidata Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 110, t. IV  f. 6.

Cebu.
Ditropis gradata Quadr. et Mlldff’.

N. Bl. 1896 p. 89.
Bohol.

Ditropis quadrasi Mlldff*.
N. Bl. 1890 p. 207.

Mindanao.
Ditropis pus ilia Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 18y5 p. 78.
Masbate.
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832. Ditropis cornicidum Mllclff.
J. Senck. 1893 p. 111.

Leyte.
833. Ditropis adesmospira Mllclff.

N. Bl. 1895 p. 141.
Luzon I I I  (Karamuan).

834. Ditropis mira Mllclff.
N. Bl. 1891 p. 50.

Siquijor.

70. Gen. Cyclophorus Montf.

1. Section L ito s ty lu s  Kob. et Mllclff.
835. Cyclophorus quadrasi Hid.

J. de Concli. 1888 p. 70, t. IYr f. 4.
Paragua.

836. Cyclophorus plateni Dolirn.
N. Bl. 1889 p. 55.

Paragua.
837. Cyclophorus smithi Hid.

J. de Concli. 1888 p. 70, t. IV  f. 4.
Busuanga.

837a. —  subsp. crassus Mlldff.
Koron, Tangat.

Die voranstehenden Arten stehen in unserm Katalog (N. Bl. 
1897 p. 107, 108) in der Section Glossostylus, C. plateni wurde 
übersehen. W ir wurden dazu durch die Aehnlichkeifc in der 
Gestalt mit C. woodianus verführt, doch zeigt die Spindel nicht 
die geringste Tendenz zur Verbreiterung, erinnert vielmehr ent
schieden an die von C. annamitieus, mit dem auch sonst Analogie 
vorhanden ist.

2. Section G lossostylus Mlldff.

a) Form en kreis des C. woodianus (Lea).
838. Cyclophorus woodianus (Lea).

Cyc los toma  Wood iana  Lea Trans. Am. Phil. SoC. V II p 405, 
t. 12 f. 19. — Cyc los tom a  luzonicura Sow. P. Z. S. 1812 i>. 80 —

w « « ,  1 A r « . ,  n .w ................ on  \Cyc lophorus  Wood. Pfr. Mon. Pneum. p. 88 
t. IV  f. 1—3.

Luzon r, II.

Kob. 1. c. j>. 20,
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838a. subsp. arayatensis Kob.
]. c. p. 21, t. IV  f. 5.

Luzon I I  (Arayat).

838 b. — subsp. pattens Mlldff.
Kob. 1. c. t. IV. f. 4.

Luzon I  (Ilocos).

838c. — subsp. ambubukensis Kob. 
1. c. t. IV  f. 6—8.

Luzon I  (Isabela).

838d. —  subsp. intercedens Kob.
1. c. p. $2, t. i r. \) -l i .

Luzon I I  (Tayabas).

838e. —  subsp. depressus Mlldff. 
Luzon I I I  (Kamarines).

838 f. —  subsp. insular is M lldff 
Polillo.

838g. — subsp. ejpansilabris M lldff 
Masbate.

*839. Cyclophorus canaliferus (Sow.).
I eber diese Art herrscht in der Literatur grosse Verworren

heit. Sowerby scheint 2 Arten unter seinem Namen zu be
greifen; die eine, anscheinend grade den Typ., hat Pfeiffer als 
appendieulatus neubenannt, die andre höher gewundene, welche 
Pfeiffer als canaliferus im Chemn. t. 5 f. 14— IG (sehr schlecht!) 
abbildet, lallt vielleicht mit batanicus Quadr. etMlldff. zusammen. 
Dazu kommt die in den Sammlungen meistens als canaliferus 
vertretene Form von Mindoro, ein appendieulatus mit schwächerer 
Nabelplatte und weniger deutlichem Nahtcanal, die ich jetzt zu 
appendieulatus stelle. Von den Fundorten ist der Cuming’sche, 
Tayabas, sicher falsch; dort kommt C. woodianus in tercedens 
vor und das Auftreten einer andern Rasse derselben Gruppe 
daselbst ist ganz ausgeschlossen, da die Provinz gut durchforscht 
ist. Auch die Angabe Burias bei Kobelt (nach Semper) möchte 
ich stark bezweifeln; dagegen führt uns der Fundort: Insel 
(nicht Provinz) Kalayan, eine der Babuyanes, nahe den Batanes, 
auf C. batanicus Q. et M., und Kobelt’s Abbildung, t. 4 f. 12, 
bezieht sich wahrscheinlich auf ein Exemplar von dieser Insel.

Abhan.il. Bd. XXII. jo
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Hiernach könnte man den Xaineii canaliferus ganz lallen lassen 
und die Synonymie würde lauten:

C. appendiculatus Pfr. =  canaliferus Sow. (ex parte),
0. batanicus Quadr. et Mlldff. =  canaliferus Sow. (ex parte), 

Pfr., autt.
Hs ware aber auch möglich, dass noch eine dritte Form 

existirt, welche den echten canaliferus darstellt, und da diese 
frage  nur durch Originalexemplare zu entscheiden ist, so lasse 
ich den Namen einstweilen als den einer unsicheren Art stehen.

840. Cyclophorus appendiculatus Pfr.
Mon. Pneuin. p. 00. Chem. t. 45 f. 7, 8.

Marinduque (schwerlich Luzon oder Masbate).
840a. —  subsp. brachyglossus Mlldff.

Tablas.

840b. — subsp. recidivus Mlldff.
Mindoro.

841. Cyclophorus batanicus Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1804 p. 117. 

ßatan, Kalayan.

b) Form en kre is  des C. validus (Sow.).

842. Cyclophorus picturatus Pfr.
Mon. Pneum. p. 61. Chem. t. 45 f. 13, 14.

Mindanao, Kamigin, Sarangani.
843. Cyclophorus validus (Sow.).

C y c lo s t o m a  va l idu m  Sow. P. Z. S. 1842 p. 82. — Cyc lophorus  
va l idu s  Pfr. Mon. Pneum. p. 77. — Kobelt 1. c. p. 14, t. I f. 1—4.
t. I I  f. 9, 10. — Hid. J. de Conch. 1888 j>. 64. -  Mlldff. J. Senck 
1893 p. 112.

Mindanao, Leyte, Samar.
843 a. —  subsp. elevatus Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 113.
Leyte.

843b. subsp. linguiferns Sow.
Cy cl os to in a l in gu i f e ru m  Sow. P. Z. S. 1842 p. 31. — Cyc lophorus  
1 ingul f .  Pfr. Mon. Pneum. p. 78. — Kob. I c t j [  f  » _... 
cf. Mlldff. J. Senck. 1893 p. 112. ‘

Bohol, Samar.
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844. Cydophorus prietoi Hid.
J. de Conch. 1888 p. 71, t. IV  f. 5.

Kafcand mines.

844a. —  subsp. stenocliaeta Mlldff.
Luzon I I I  (Karamuan).

845. Cyclophorus ceratodes Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 142.

Luzon III.

c) Form enkreis des C. t igr inus  (Sow.).

840. Cydophorus leucostoma Pfr.
Mon. Pneum. p. 73. Chemn. t. 48 f. 14—16. Hid. J. de Conch. 1888 
p. 60. Mlldff. J. Senck. 1893 p. 114. — Cyc loph .  t i g r in u s  var. 
Kob. 1. c. t. I I  f. 6.

Mindanao, Siargao, Panaon, Leyte, Bohol.
847. Cydophorus cruentus Mart.

Ann. Mag. N. H. X V I 1865 p. 429. Pfr. Mon. Pneum. suppl. I l l  p. 106. 
Samar.

848. Cydophorus daraganicus Hid.
J. de Conch. 1888 p. 68, t. IV  f. 2.

Luzon II, III.

848a. —  subsp. gigas Mlldff.
Luzon III (Nord-KamarineS).

848b. —  subsp. platyomphalus Mlldff.
Polillo.

849. Cydophorus aetarum Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 78.

Luzon II.

*850. Cydophorus barandae Hid.
J. de Conch. 1887 p. 36, t. I I  f. 1.

Luzon I I  (Bataan).

851. Cydophorus tigrinus (Sow.).
Cyc los tom a  t i g r in u m  Sow. P. Z. S. 1843 p. 30. — Cyc loph.  
t igr .  Pfr. Mon. Pneum. p. 72. Kobelt 1. c. p. 16, t. I l l  f. 21—23.

Pa nay, Guimaras, Negros. (N ich t Luzon, Leyte, Samari 
Siquijor!)

851a. — subsp. masbaticus Mlldff.
Masbate.

12*



851 b.851b. —  subsp. zebra Grat.
Coq. Nouv. p. 55, t. 3 f. 9. — Cycl .  t igr .  var. $ Hid. J. de Conch 
1888 p. 37.

Marinduque.
851 c. —  subsp. acutecarinatus Mlldff.

Cycl.  t igr .  var.  j  Hid. J. de Conch. 1888 p. 67.
Tablas.

852. Cyclophorus telifer Mlldff.
N. Bl. 1889 p. 107.

Luzon I I  (Tayabas).
853. Cyclophorus benyuetcnsis Hid.

J. de Conch. 1888 p. 60, t, IV  f. 3.
LllZOU I.

853 a. —  subsp. sericeus Mlldff.
Luzon II.

*854. Cyclophorus thersites Shuttlew.
Pfr. Mon. Pneum. suppl. I p. 20.

Philippinen.

*55  b.

d) Form en kre is  dor C. Unyulatus Sow.

855. Oydoplioms Unyulatus (Sow.).
Cycl  os tom a l i n g u la  turn Sow. P. Z. S. 1813 p. 61. — Cycl  op h. 
l ing. P fr. Mon. Pneum. p. 79. Kob. 1. c. p. 19, t. 3 f. 17—20, 10—12. 

Bohol, Siquijor, Cebu.
855a. — subsp. dcpressus Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 115.
Cebu.

subsp. semper/ Ivob.
1. c. p. 25, t. 2 f. 14, 15.

Cebu.
Cydophoirus sericinus Quadr. efc M lldff 

N. Bl. 1894 p. 117.
Busuanga, Tangat.

Cyclophorus coronensis Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 78.

Jvoron.
858. Cyclophorus palawanensis E. Sm.

t X T 1* *  Pa,nW' Ann> Mag- N ‘ 11 6 s X I  1893 p. 862, t. XV I I I  

Paragua, Balabae.

856,

SÖ 7
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859. Cyc/ophorus alabatensis Ivob.
I. C . ]). 18, t. 3 f. 14— 16.

Luzon II, III, Alabafc, Katanduanes, Polillo.
859a. — subsp. alticola Mlldff.

Luzon IT.

859 b. — subsp. sinulabris Mlldff.
Luzon III (Kamarines).

860. (/fclopliorus pterocyclus Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 142.

Luzon 111 (Karamuan).

861. Cyclojjhonis cdopoma Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 88.

Samar.

86*2. Cycloplwnis bustoi Hid.
J. de Conch. 1888 p. 78, t. V f. 4.

Mindanao.

863. Cydopliorus acutimaryhiatus (Sow.).
C vc 1 o stoma aeutim. Sow. P. Z. S. 1842 p. 80. — P ep  to pom a 
acu t imarg ina tum Pfr. Mon. Pneum. p. 110. — Cycloph.  aeut im  
Kob. 1. *. p. 17, t, 3 f. 1 -0 .

Samar, Leyte, Siargao, Mindanao.

LP t

3. Section En cycloph  orus Mlldff.

■‘̂ 864. Cydophorus ibyatensis Pfr.
Mon. Pneum. p. 61. Chema, t. 45 f. 19, 20.

Ibyafc (Batanes).
Scheint zur Gruppe des chinesischen C. punctatus und formo- 

sensis Nev. zu gehören.

4. Section Cricophorus Kob. et Mlldff.

865. Cydopliorus fernandezi Hid.
J. de Coach. 1888 p. 72, t. IV  f. 6.

Mindoro.

865a. — subsp. pictus Mlldff.
Mindoro.

865b. — subsp. phaeospirus Mlldff.
M indoro ?, Luban?
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866. Cyclophorus reevei Hid.
J. de Conch. 1888 p. 82, t. V f. 3 
(ex parte, non GratA

Tablas, Luban.
867. Cyclophorus phi!ippinarnm (Sow.).

C y c lo s t o m a  pliil. Sow. P. Z. 
20(3). — C y c l o p h o ru s  zebra  I 
t. 4 f. 18, 19. — Cyc loph.  phi  I 

Luzon, Marinduque.
867a. — subsp. ohtectus Mlldff.

Luzon I  (Tlocos).
867 b. — subsp. crassalns Mlldff.

Luzon II (Sambales).
868. Cyclophorus soiuerhyi Hid.

J. de Conch. 1888 p. 80. — C ye 
parte, non typ. — Cyc lophorus

Subfam. C yclotinae

71. Gen. Platyrhaphe Mlldff.

a) Form enkreis  der P. pusilla (Sow
Platyrhaphe pusilla (Sow.).

Cyc los toma pusi l lum Sow. P. Z. 8. 1843 p. 59. 
Pir. Mon. Pneum. p. 34. Kob. 1. c. p. 9, t. 2 f. l(jT

Luzon I, H, IN , Marinduque, Cebu, Negros, I 
—  subsp. nana Nev.

J. As. Soc. Beng. L. 1881 p. 143.
Cebu, Leyte.

Platyrhaphe latecostata Kob.
C yc lo tus  la tecos ta tus  Kob. 1. c. p H t 1 f  9 

Mindanao, Cebu. P’ *  * *
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87 2.

873.

874.

*875.

87 G.

877.

878

Platyrhaplie lateplicata Mild ff.
Cyc lo tus  la tep l i ca tus  Mlldff. N. Bl. 1896 p. 13. — Cycl.  l a t e -  
costatus Hid. J. de Conch. 1888 p. 58 (ex parte, non Kob.).

Tablas.

Platyrhaplie anocampta Mlldff.
Cyclot .  anoc. N. Bl. 1895 p. 82.

Samar.

Platyrhaplie sordida (Pfr.).
Cyc lo tus  Bord. Pfr. Mon. Pneuin. suppl. I p. 22. Hidalgo J. de Conch. 
1888 p. 59. Reeve Conch, ic. Cyclotus f. 52.

Paragua, Kalamianes, Mindoro.
Pfeiffer gab als Vaterland dieser Art erst China, dann Cochin- 

china an. Hidalgo glaubt dieselbe in einer zuerst von Quadras 
auf Paragua gesammelten Platyrhaplie wiederzuerkennen und ich 
muss ihm darin beistimmen, dass die allerdings sehr kurze 
Diagnose und Reeve s Figur, welche auch Pfr. für seine Art 
citirt. recht gut zu derselben passen. Die festländischen Fund
orte werden dadurch in höchstem Grade zweifelhaft.

Platyrhaplie scalarhs (Pfr.).
Cyc lo tus  scalar  is Pfr. Mod. Pneum. p. 35. Chemn. t. 41 f. 38, 39. 

Philippinen.
I ntcr meinem sehr grossen Platyrhaphe-Material finde ich 

keine Form, die auf Pfeiffer^Beschreibung und Abbildung ganz 
passt. Allenfalls Hesse sich an PI. gradata m. denken, dann 
müsste aber das Pfeiffer7sehe Original ein junges Stück gewesen 
sein, da er den Mundsaum simplex, vix expansiusculum nennt, 
während der von gradata deutlich doppelt und ziemlich breit 
ausgebogen ist. Vielleicht lag dem Autor ein abnormes Stück 
von PL pusilla vor.

Platyrhaplie substriata (Sow.).
( ' y  (’ los toma Substr. Sow. P. Z. S. 1843 p. 61. Clienin. t. 7 f. 18—20. — 
C yc lo tus  substr. Pfr. Mon. Pneum. p. 37.

Siquijor.
Platyrhaplie coptoloma Mlldff.

N. Bl. 1893 p. 178.
Luzon I.

Platyrhaplie anthopoma Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 81.

Luzon II.
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b) F orm en k re is  tier F I  mucronata (Sow.).

879. Platyrhaphe mucronata (Sow.).
C y c lo s t o m a  mu cron a turn Sow. P. Z. S. 1843 p. 63. CUemu. t. 7 

I f  1̂ * C y c l o t u s  iuucr. Pfr. Mon. Pneum. p. 37.
Luzon I, II.

879 a. — subsp. platychillis Ml Id if.
Luzon II.

880. Platyrhaphe eurystoma MlldfF
C yc lo tu s  eur. MlldfF. N. Bl. 1894 p. 116.

Luzon II.
881. Platyrhaphe mammillata Quadr. et MlldfF

C yc lo tus  mam. N. Bl. 1893 p. 178.
Luzon I.

882. Platyrhaphe quadrasi (Hid.).
C yc lo tu s  quadras i  Hid. in sclied.

Katanduanes.

e) F orm en kre is  der PL  expansilabris Quadr. et MlldfF.

883. Platyrhaphe expansilabris MlldfF.
N. Bl. 1897 p. 37.

Busuanga, Tangat.

d) Formenkre is  der P I  plebeja (Sow.).

884. Platyrhaphe plebeja (Sow.).
C yc lo s tom a  p l ebe jum  Sow. P. Z. S. 1843 p. 60.
1. 14, 15. Cyc lo tus  pleb. Pfr. Mon. Pneum. p. 39.

Luzon II, III, Katanduanes, Polillo.
884a. — subsp. globulus MlldfF.

Luzon II, Marinduque.

72. Gen. Cyclotus Guild, (restr.).

1. Section Pseudocyclopl iorus MlldfF.

885. Cyclotus cyclophoroides MlldfF
J. Senck. 1890 p. 269, t. X  f. 7.

Cebu.
88G. Cyclotus leytensis MlldfF.

N. Bl. 1890 p. 206. J. Senck. 1893 p. 106, t. IV  f  3 
Leyte.
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2. Section E u cyc lo tu s  Mllclff.

8S7. Cydotus mindoricus Quadr. efc Mlldff.
N. Bl. 180(5 p. 88.

Mindoro.

888. ( 1/jclotus sulcatas Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 268, t. IX  f. 6.

Cebu.

889. On clot ns caroli Kob.
Landd. Phil. p. 8. t. I  f. 8. Mlldff. J. Senck. 1893 p. 107. 

Mindanao, Bohol, Siquijor, Cebu, Negros, Leyte, Luzon ITT, 
Katanduanes.

889a. — subsp. subauriculatus Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 108.

Leyte, Samar, Mindanao.

889b. — subsp. samalensis Mlldff.
Insel Samal bei Mindanao.

890. Cydotus auriculatus Kob.
I. c. p. 6, t I  f. 6.

Mindanao.

890a. —  subsp. deftexus Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 108.

Leyte, Samar.

891. Cydotus variegalus (Swains.)
Pfr. Mon. Pneuin. p. 39. Kob. 1. c. p. 5, t. I f. 5.

Mindanao und Küsteninseln, Basilan, Panay, Guimaras, (Sulu- 
Inseln).

891a. — subsp. palawmicus Smith.
P. Z. S. 1895 p. 124, t. IV  f. 14.

Paragua.

891b. —  subsp. euzonus Dohrn.
N. Bl. 1889 p. 54. Smith Ann. Mag. N. H. X I 1893 p. 253, t. XVJ11 
f. 17-19.

Paragua.

73. Gen. Opisthoporus Bens.

892. Opisthoporus quadrasi Crosse.
J. de Conch. 1888 p. 59, t. V f. 6. Dohrn N. Bl. 1889 p. 55. 

Balabac, Paragua, Kalamianes.
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Fam. Pupinidae.
74. Gen. Coptochilus Gld.

893. Coptochilus altum (Sow.).
C y c lo s t o m a  a l tum Sow. P. Z. S. 1842 p. 81. Chemn. t. 15 1*. 12—14. — 
M e ga lom a s tom a  a l tum Pfr. Mon. Pneum. p. 132. — Copto -  
che i lus  a l tus  Kob. 1. c. p. 59.

Negros.
893 a. — subsp. protractum Mlldff.

Sibuyan, Romblon, Tablas, Mindoro, Hin.
8i)4. Coptochilus quadrasi (Hid.).

Megalomastoma quadras i  Hid. J. de Conch. 1889 p. 305. t. XV f. 5. 
Busuanga.

894 a. —  subsp. rhodochilus Mlldff.
Koron.

75. Gen. Pupinella Gray.
895. Pupinella pupiniformis (Sow.).

C y c l o s t o m a  pupin i l 'orma Sow. P. Z. S. 1842 p. 8*1. — Pupiu-  
s o w e r b y i  Pfr. Chemn. t. 27 f. 7, 8. -  P u p in e l l a  pupin i f .  Pfr. 
Mon. Pneum. p. 139. Kob. 1. c. p. 60, t. 7 f. 17.

Luzon 1 (Nordwest-Kagayan).
895 a. — subsp. pallidolaMs Mlldff.

Kob. 1. c. f. 18.
Luzon I.

895b. —  subsp. gracilis Mlldff.
Luzon T.

895 c. —  subsp. contractu M lld ff 
Luzon I.

896. Pupinella quadrasi Mlldff.
N. Bl. 1893 p . 179.

Luzon I.
H897. Pupinella mindorensis (Ad. et Rve.).

1 up in a mind. Ad. et Rve. Voy. Samarang p. 57. t. 14 f. 2. P fr 
Mon. Pneum. p. 141.

Mindoro.

Nach der Abbildung meiner P. quadrasi recht ähnlich. Auf 
i lindoro ist keine Pupinella wieder aufgefunden worden. Sollten 
die Arten identisch und die Fundortsangabe Mindoro irrig sein, 
so wurde mein Name stehen bleiben können



2. Section Ty lo toech u s Kob. et Mllclff.

900. Papina otionis Dolim.
P. Z. S. 186*2 p. 183. Pfr. Mon. Pneuin. suppl. I I  p. 94. Kobelt 1. c. 
]). 61, t. 7 f. 19.

Mindanao, Basilan.
901. Papina josepln Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 125.
Balabac.

Nach Smith, P. /. S. 1895 p. 124, kommt Papina hosei Godvv. 
Aust. (Nord-Bomeo) auch auf Balabac und Paragua vor. Danach 
würde P. Josephi mit hosei zusammenfallen, doch muss ich mir 
die Entscheidung Vorbehalten, bis ich die Borneo-Art verglichen 
haben werde.

902. Papina spcctabilis Quadr. et Mllclff.
N. Bl. 1894 p. 125.

Busuanga.

903. Papina hijpüostoma Quadr. et Mlldff.
N. ßi. 1894 p. 126.

Tablas, Romblon, Sibuyan.

904. Papina bicanalicnlata Sow.
P. Z. »S. 1811 p. 103. Pfr, Mon. Pneuin. p. 143. Clienui. t. 27 f. 19, 20.

Cebu.

904a. — subsp. guimarasensis Nev.
J. As. Soc. Beng. L . 1881 p. 148.

Guimaras, Panay, Tablas, Sibuyan, Negros, Masbate, Bohol.
905. Papina calamianica Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 125.
Busuanga.
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906. Pupina striatetta Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 126.

Mindoro, Ilin.

907. Pupina nana- Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 209. J. Senck. 1893 p. 131, t. V f. 8. 

Leyte, Bohol.

1

_ IJI

77. Gen. Hargravesia H. Ad.

908. Hargravesia philippinica Mlldff.
N. Bl. 1891 p. 51.

Siquijor.
909. Hargravesia luzonica Mlldff.

N. Bl. 1897 p. 39.
Luzon II.

78. Gen. Moulinsia Grafc.

910. Moulinsia granáis (Gray).
Pup ina  grand is Gray Ann. Mat. Hist. 1810 p. 77. — E e g i s t o m a  
grande  Pfr. Mon. Pneiun. p. 145. — Pup ina  nunez i i  Sow. p. Z. S. 
1841 p. 101. Ohemn. t. 27 f. 1—6.

Mindanao, Dinagat, Leyte, Samar, Luzon III, Katanduanes, 
(Siquijor).

911. Moulinsia pellucida (Sow.).
Pup ina  peJlucida Sow. P. Z. S. 1811 p. 102. Chemn. t. 27 f. 17, 18. 
I tegist .  pel l .  Pfr. Mon. Pneum. p. 116.

Cebu, Negros, Luzon II, Mindanao.
911a. —  subsp. complánala M lldff 

Polillo.
911b. —  subsp. nana Mlldff.

Bohol.

912. Moulinsia streptaxis Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 127.

Luzon II.

913. Moulinsia semperi Mlldff.
N. Bl. 1897 p. .10.

Luzon I.
914:. Moulinsia semiscissa Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 128.
Marinduque.
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915. Mou!insia perobliqua Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 128.

Marinduque.

916. Mou!insia quadrasi Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 180.

Luzon I.

917. Moulinsia exigua (Sow.).
Pu pi na ex igua  Sow. P. Z. S. 1H41 p. 103. Chemn. t. 30 f. 38. — 
I l e g i s toma  ex iguum Pfr. Mon. Pneum. p. 147.

Negros, ?Cebu.

918. Moulinsia per exigua Quadr. et M lldff
N. Bl. 1894 p. 127.

Tablas.

919. Moulinsia dissimilis Mlldff.
N. Bl. 1897 p . 40.

Luzon I.

920. Moulinsia similis (Sow.).
Pup i na s imi l i s  Sow. P. Z. S. 1841 p. 102. Chemn. t. 27 f. 13, 14. — 
R e g i s  to ma s imi le  Pfr. Mon. Pneum. p. 146.

Luzon il.

921. Moulinsia fusca (Gray).
Pupiua  fusca  Gray Ann. N. Hist. V I 1840 p. 77. — Pu p in a  
v i t r e a  Sow. P. Z. S. 1841 p. 102. Chemn. t. 27 f. 9— 12. — R e - 
g is toma fuscum Pfr. Mon. Pneum. p. 147.

Luzon 111, Cebu, Bohol.
921a. — subsp. ventrosula Mlldff.

Leyte, Mindanao.
921b. — subsp. inclinata Mlldff’.

Luzon 11, 111.

79. Gen. Forocallia Mlldff.

922. Porocallia ambigua (0. Semp.).
R e g i s t o m a  ambiguum 0. Semp. J. de Conch. 1865 p. 406, t. 12 f. 9. 
Kobtdt 1. <*. ¡,. 66, t. 7 f. 20, 21.

Luzon I.

923. Porocallia microstoma Kob.
( 'a l l ia  micros toma Kob. 1. c. p. 61, t. 7 f. 12. — P o r o c a l l i a  micr. 
Mild IT. J. Senck. 1*93 p. 131.

Mindanao, Leyte, Bohol, Luzon I-ITT , Katanduanes.

a
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924. Porocállia canalífera Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 83.

Katanduanes.

8(). Gen. Cal lia Gray.
925. Callia lubrica (Sow.).

Pup i na lubr ica  Sow. P. Z. S. 1H41 p. 102. — C a l l i a  lubr ica Pfr. 
Mon. Pneum. p. 148. Chemn. t. 27 f. 30—33.

Luzon, Katanduanes, Marinduque, Masbate, Cebú, Negros,
Guimaras, Panay, Tablas, Sibuyan, Siquijor.

Scheint auf Samar, Leyte, Mindanao, den Kalamianes und 
Paragua zu fehlen.

Fam. Al yeae idae .
81. Gen. Alycaeus Gray.

Section Cham alycaeus Kob. et Mlldff.
926. Alycaeus caroli 0. Semp.

J. de Conch. 18G1 p. 148. Pfr. Mon. Pneum. suppl. I I  p. 40.
I. c. p. 11, t. 1 f. 15.

Luzon I.
Alycaeus quadrasi Mlldff.

N. Bl. 1805 p. as.
Luzon T.

Alycaeus cyphogyrus Quadr. et M lld ff 
N. Bl. 1895 p. 144.

Luzon i l l  (Karamuan), Katanduanes.
Alycaeus tomotrema M lldff

J. D. M. G. X IV  1887 p. 298.
Luzon II.

Kob.

Fam. Diplommatin idae.
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930a. — subsp. manopleuris Mlldff.
Luzon III.

930b. — subsp. laticosta Mlldff.
Tablas.

931. Helicomorplia turricula Mlldff.
J. Senck. 1890 p. 280, t. IX  f. 9.

Cebu.
931a. — subsp. globosula Mlldff.

N. Bl. 1891 p. 53.

Siquijor.

932. Helicomorplia appendiculata Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 122, t. IV  f. 11.

Leyte.

933. Helicomorplia linguifera Quadr. et Mlldff.
N .  Bl. 1896 p . 90.

Bohol.
934. Helicomorplia pilula Quadr. et Mlldff.

X. Bl. 1896 p. 90.
Bohol.

935. Helicomorplia qitadrasi Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 121, t, IV  f. 10.

Leyte.
93G. Helicomorplia conella Mlldff. „

N. Bl. 1894 p. 120.

Guimaras, Negros.
937. Helicomorplia costulata Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 120.
Busuanga.

938. Helicomorplia globulus Quadr. et Mlldff.
N .  Bl. 1895 p. 84.

Busuanga.

I

83. Gen. A ri nia Ad.

1. Section Arinia s. str.

Arinia ininor (Sow.).
Cyc los toma minus Sow. P. Z. S. 1843 p. 65. Cheran. t. 17 f. 9— 11. — 
D ip lom m at iua  s o w e rb y i  Pfr. Mon. Pneum. p. 121. — A r in ia  
s o w e rb y i  var. subg labra ta  Mlldff. N. Bl. 1897 p. 152.

Panay, Guimaras, Tablas.
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Durch die Wiederauffiudung der Art am Originalfundort 
(Dingle auf Panay) ist mir klar geworden, dass meine var. 
subglabrata grade den Typus der Art darstellt und dass die von 
mir früher für den Typ genommene Form einen eigenen Namen 
als Unterart erhalten muss.

939 a. — subsp. elongaia Mlldff.
Negros.

939b. —  subsp. semi sculpt a Mlldff.
A r in i a  m inor  Kob. 1. c. p. 12, t. I  f. 13. — A r i n i a  s o w e rb y i  Mlldff. 
J. Senck. 1890 p. 282.

Cebu, Siquijor, Siargao.

939c. —  subsp. intermedia Mlldff.
J. Senck. 1890 p. 283.

Cebu.

939d. —  subsp. abnormis Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 124.

Leyte.

939e. —  subsp. holopleuris Mlldff.
J. D. M. Ges. X IV  p. 247. Mal. Bl. N. F. X  p. 156, t. IV  f. 8. J. Senck. 
1890 p. 282.

Cebu, Bohol, Leyte, Samar.

939f. —  subsp. aurantiaca Mlldff.
Mindoro.

940. Arinia tablasensis Hid.
Dip lom  mat in a tab lasens is  J. do Conch. 1888 p. 62, t. V f. 7. 

Tablas.

941. Arinia calathiscus Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 84.

Negros.
942. Arinia ovulum Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 13.
Sibuyan.

943. Arinia manopleuris Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 91.

Marinduque.
944. Arinia scalatel/a Dohrn.

P. Z. S. 1862 p. 184. Kob. 1. c. p. 12, t. 1 f. 14 .
Luzon I I  (Arayat).
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944a. — subsp. ci/lindrus Quadr. et Mlldff. 
N. Bl. 1895 p. 146.

Luzon II  (Mariveles).
945. Arinia pallida Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 90.

Luzon I (Benguet).
946. Arinia chrysacme Mlldff.

N. Bl.’ 1895 p. 145.
Luzon I I I  (Karamuan).

947. Arinia dicliroa Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 145.

Luzon I I I  (Karamuan).
948. Arinia gibbosula Mlldff.

N. Bl. 1895 p. 146.

Luzon I I I  (Libmanan).
949. Arinia cuspidata Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 120.

Koron (Kalamianes).

2. Section Leucarinia Mlldff.
950. Arinia minutissima Mlldff.

J. D. M. Ct. X IV  p. 248, t. V II f. 4. 
Cebu, Leyte, Bohol, Negros.

950a. — subsp. latestriata Mlldff.
N. Bl. 1891 p. 53.

Siquijor.
951. Arinia minutior Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 121.

Marinduque, Masbate.
952. Arinia plagiostoma Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 121. '

Samal bei Mindanao.
953. Arinia devians Mlldff.

J. I). M. G. X IV  p. 248, t. V II f. 5. 
Cebu.

953a. — subsp. attenaata Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 124.

Leyte.
953b. — subsp. rdbusta Mlldff.

Siquijor.
A bliandi. Bd. XXII. 13
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953 c. —  subsp. canaliculata Ml Id ff.
Negros, Guimaras, Panay.

954. Arinia contracta Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 84.

Mindanao.
955. Arinia sinulabris Mllclff.

N. Bl. 1894 p. 121.

Samal bei Mindanao.
956. Arinia costata Mlldff.

J. D. M. G. X IV  1887 p. 249, t. V II f. 6. 
Cebú, - Negros.

— subsp. latecostata Mlldff.
Bohol.

956 a.

84. Gen. Palaina O. Semp.

1. Section P a la in a  s. str.
957. Palaina conspicua Mlldff.

N. Bl. 1893 p. 180.
Luzon I.

958. Palaina morongensis Mlldff.
N. Bl. 1890 p. 208.

Luzon II.
959. Palaina saxícola Mlldff.

J. D. M. G. X IV  p. 93, t. 4 f. 2.
Luzon II.

959a. —  subsp. diminuta Mlldff.
I. c. p. 300.

Luzon II.
960. Palaina quadrasi Mlldff.

J. I). M. G. X IV  p. 92, t. 4 f. 1.
Luzon II.

961. Palaina cristata Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 181.

Luzon I.
961a. — subsp. cristatella Mlldff.

Luzon I.
962. Palaina defonnis Quadr. et Mlldff.

N. Bl. 1895 p. 85.

Katanduanes.

Sächsische L a n d e sb ib lio th e k  -
S ta a ts - und U n iv e rs itä ts b ib lio th e k  D resden

http://digital.slub-dresden.de/id393588653-18980000/202

http://digital.slub-dresden.de/id393588653-18980000/202


963. Palaina chalarostoma Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 13.

Luzon II.

964. Palaina lndalgoi Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 91.

Bohol.

965. Palaina porrecta Mlldff.
N- Bl. 1890 p. 209. J. Senck. 1893 p. 126, t. V f. 1. 

Leyte.

965a. — subsp. subcontracta Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 126.

Leyte.
965 b. —  subsp. contracta Mlldff.

Bohol.
965 c. —  subsp. ceratium Mlldff.

966. Palaina mirabilis Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 127, t. V f. 2.

Leyte.

2. Section C y lin d rop a la in a  Mlldff.

967. Palaina chrysalis Mlldff.
J. D. M. G. X IV  p. 264, t. V III  f. 12.

Cebu.

967a. —  subsp. cylindrus Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 125.

Leyte, Bohol.

968. Palaina trachelostropha Mlldff.
J. Senck. 1890 p. 285, t. IX  f. 10.

Cebu.

969. Palaina ulingensis Mlldff.
J. D. M. G. X IV  p. 255, t. V II f. 13.

Cebu.

970. Palaina catanduunica Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 85.

Katanduanes.

071. Palaina modesta Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 181.

Luzon I.

13*
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85. Gon. Diancta Mart. 

Section P a rad ian cta  M lld ff

Diancta philippinica Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 88.

Siquijor.

86. Gen. Diplommatina Bens.

1. Section D ip lom m atin a  s. str.

a) Form enkreis  der D. la tilabris  0. Semp.
973. Diplommatina latilabris 0. Semp.

Kob. 1. c. p. 77, t. 7 f. 28.
Luzon I, II. 

dev. sinistrorsa.
974. Diplommatina cebuensis Mlldff.

J. D. M. G. X IV  p. 250. t. V n  f. 7.
Cebu.

974a. — subsp. ncmatoplcuris Mlldff.
Bohol.

974 b. — subsp. act arum M lld ff 
Negros.

974c. —  subsp. vicina M lldff 
Guimaras.

975. Diplommatina rocbdmi Mlldff.
J. D. M. G. X IV  p. 287. Smith Ann. Mag. X. H. 1894 p. 58, t. IV  t*. 11, 
(Sulu-Inseln).

975a. — subsp. siquijorica Mlldff.
N. Bl. 1891 p. 54.

Siquijor.

b) Form enkreis  der D. elcgans Mlldff.
Diplommatina elegavs Mlldff.

Mal. Bl. N. F. X p. 145, t. IV  f. !t. J. Senck. 1890 p. 286 
Cebu.

Diplommatina leptospira Mlldff.
N. Bl. 1897 p. 45.

Bohol.
Diplommatina nodifera M lld ff 

N. Bl. 1891 p. 54.

Siquijor.

976.

977.

978.
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979. Diplommatina tnmtella MllrlfF.
N. Bl. 1894 p. 122.

Luzon IT.
980. Diplommatina masbatica Quadr. ct Mlldff.

N. Bl. 1895 p. 85.
Masbate.

981. Diplommatina clegantissima Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 86.

Siquijor.
982. Diplommatina pimelodes Mlldff.

.T. Senck. 1890 p. 286, t. IX  f. 11.
Cebu.

e) Form enkreis der D. rubella Mlldff.
983. Diplommatina schadenbergi Mlldff.

Luzon I.
984. Diplommatina cagayanica Mlldff.

N. Bl. 1893 p. 182.
Luzon I.

985. Diplommatina rubella Mlldff*.
N. Bl. 1894 p. 123.

Negros.
980. Diplommatina gonostoma Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 122.
Guimaras, Panay.

• 187. Diplom matina a cuius M11 d ft".
N. Bl. 1894 p. 122.

Marinduque. 
rnut. obesior. 
mut. gracillhna.

987a. — subsp. minima Mlldff.
Tablas.

988. Diplommatina prostoma Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 122.

Marinduque.

d) Form enkreis  der D. rupicola  Mlldff.
989. Diplommatina rupkola Mlldff.

J. D. M. Ct. X IV  p. 251, t. V II f. 8.
Cebu, Leyte.

4l'
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989 a. —  subsp. gracilispira Mlldff.
J. Senck. 1890 p. 287.

Cebu.
989b. —  subsp. accrescens Mlldff.

Masbate.
989 c. — subsp. contractu Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 127.

Leyte, Katanduanes.
989d. — subsp. pulcliella Mlldff.

Mindanao, (Higakit).
989e. —  subsp. perexigua Mlldff.

Bohol.

990. Diplommatina goniocampta Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 86.

Mindanao.

991. Diplommatina suhcalcarata Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 123.

Samal bei Mindanao.
992. Diplommatina perpusilla Quadr. et Mlldff.

Negros.

2. Section S in ica  Mlldff.

993.

994.

995.

996.

997.

a) Form enkreis  der D. kochianct Mlldff.

Diplommatina kocliiana Mlldff".
J. D. 51. G. X IV  p. 252, t. V II f. 9.

Cebu.
Diplommatina quadrasi Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 128, t. V f. 3.
Leyte.

Diplommatina leytensis Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 128, t. V f. 4.

Leyte.
Diplommatina breviplica Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 129, t. V f. 5.
Leyte.

Diplommatina boholensis Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 91.

Bohol
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098. Diplommatina mindanavica Quadr. et Mllcllf.
N. Bl. 1805 }>. 87.

Mindanao.
099. Diplommatina oostoma M lldff

N. 131. 1894 p. 124.
Mindanao.

1000. Diplommatina elisabetliae Mlldff.
J. D. M. G. X IV  p. 300.

Luzon II, III.
1000a. —  subsp. laticosta M lldff 

Kata nd uanos.
1000b. —  subsp. anchistoma M lldff 

Gruimaras.
1001. Diplommatina bal erica Quadr. et M lldff

N. BI. 1896 p. 14.

Luzon I (Principe).

b) Form enkreis  der D. microstoma M lldff
1002. Diplommatina microstoma M lldff

J. O. M. G. X IV  p. 253, t. V II f. 10.
Cebu.

1003. Diplommatina decipiens Mlldff. n. sp.
Cebu.

1004. Diplommatina micropleuris Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 130, t. V f. 6.

Leyte.
1005. Diplommatina bisligensis Mlldff. n. sp.

Mindanao.
1006. Diplommatina ventrosula Quadr. et M lld ff

Bohol.
1007. Diplommatina subfusiformis Mlldff.

N. Bl. 1891 p . 55.
Siquijor.

1007 a. —  subsp. sycJmopleuris Mlldff.
Bohol.

c) Form enkreis der D. boettgeri Mlldff.
1008. Diplommatina boettgeri Mlldff.

J. II. M. G. X IV  1887 p. 95, t. 4 f. 3.
Luzon IF, I If.
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dev. sinistrorsa.
Luzon II.

1008a. —  subsp. accedens Mlldff.
N. Bl. 1888 p. 77.

Luzon II.
1008b. —  subsp. plectrophora Mlldff.

Luzon I.
1008c. —  subsp. aberrans Mlldff.

Katanduanes.
1009. Diplommatina oligogyra Mlldff.

N. Bl. 1994 p. 123.

Koron (Kalamianes).

d) Form en kre is  der D. bicolor Mlldff.

1010. Diplommatina bicolor Mlldff.
J. D. M. G. X IV  p. 299.

Luzon II.
1010a. —  subsp. sticta M lldff

Luzon ITT (Karamuan), Katanduanes.
1011. Diplommatina concavospira Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 124.
Luzon it.

1012. Diplommatina concolor Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 182.

Luzon I, II.
1013. Diplommatina irregularis Mlldff.

J. D. M. G. X IV  p . 263, t. V II f. 11.
Cebu, Guimaras.

1013a. —  subsp. minima Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 131.

Leyte.
1013b. —  subsp. subregularis Mlldff.

Cebu.

1014. Diplommatina diploloma Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p . 87.

Mindanao.

1015. Diplommatina cyrtochilus Quadr. et M lldff
N. Bl. 1895 p. 87.
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1015a. — subsp. gracilis Mlldff.
Mindoro.

e) Form enkreis der D. subcrystallina Mlldff.

1010. Diplommutina subcrystallina Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 130, t. V f. 7.

Leyte.

1017. Diplommutina crystullodes Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1896 92.

Bohol.

1018. Diplommatina fill cost at a Mlldff.
N. Bl. 1893 p. 182.

Luzon I.

10117. Diplommutina thersites Mlldff.
J. Senck. 1890 p. 288, t. IX  f. 12.

Cebu.

1020. Diplommutina vesicans Mlldff.
N. Bl. 1891 p. 56.

Siquijor.

f )  Form enkreis  der D. fimbriosa  Mlldff.

1021. Diplommutina fimbriosa Mlldff.
N. Bl. 1888 p. 77.

Luzon II.

I ll

g) Form enkreis  der D. palata lis  Mlldff.

1022. Diplommutina palatalis Mlldff.
Luzon II.

1023. Diplommatinu megatoptyx Mlldff.
N. Bl. 1894 p. 124.

Luzon IT.

3. Section D ip lop tych ia  Mlldff.

1024. Diplommatinu heliscus Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 147.

Luzon IT.

a
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Fam. Real i idae.
87. Gen. Ompluilotropis Pfr.

Section P a ra trop is  Bttg.

1025. Omphalotropis trochomorpha Mlldff.
H e l i x  m i c r o t r o c h u s  Mlldff . J. I).  M. G. X I V  p. -lib. t. 8 f. I I  

S a t s u m a  t r o c h o m o r p h a  Mlldff .  M ai. B l. X . F . X  p. 157. 
O m p h a l o t r o p i s  t r o c h o m .  M lld ff. N. B l. 1885 p. 148.

Cebu, Mindanao, Samar, Katanduanes, Luzon III.
1025a. — subsp. mimula Mlldff.

N . B l. 1881 p. 45.

Siquijor, Bohol.
1025b. — subsp. dimidiata Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 78.

Leyte, Siargao.
1025c. — subsp. crassilabris Mlldff.

N. B l. 1885 p . 147.

Luzon III.

Section Sych notrop is  Mlldff.

1026. Omphalotropis semperi Mlldff.
N. B l. 1893 p. 183.

Luzon I.

1027. Omphalotropis dmsclirata Quadr. et Mlldff.
N. B l. 1894 p. 128.

Kulion.

Section Solenom phala  Heude.

1028. Omphalotropis conjunt/ens Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 13«, t. V  f. 9.

Leyte.

10-2;.). Omphalotropis columellaris Quadr. ot Mlldff.
N. B l. 1893 p. 183.

Luzon I, III, Katanduanes.

1030. Omphalotropis filocinrta Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 14.

Luzon T.
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Section Acm e lia  Blanf.

1031. Omphalotropis hungerfordiana (Nev.).
A  cm e ll a h im  g erf. J. As. Soc. Beng. 1881 p. 143, t V II f. 11 
Mlldff. J. D. M. G. X IV  p. 255.

Guiinaras, Negros, Cebu, Siquijor, Bohol.
1031a. — subsp. ventrosula Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 135.

Leyte, Limansaua, Tablas.
1032. Omphalotropis polita Mlldff.

A c m e ! l a  po l i ta  Mlldff. J. D. M. G. X IV  p. 30 1.
Luzon II.

1033. Omphalotropis pusilla Quadr. et Mlldff.
N. BL 1895 p. 148.

Luzon I.
1034. Omphalotropis gradata Mlldff.

N. Bl. 1895 p. 148.
Luzon III.

88. Gen. Heteropoma Mlldff.

1035. Heteropoma pliilippinense Mlldff.
Cyat l i opoma phil .  J. D. M. G. X IV  p. 95, t. 4 f. 3.

Luzon II, I, Katanduanes.

1036. Heteropoma concavospirum Mlldff.
C ya thopom a  cone. N. Bl. 1895 p. 141.

Luzon III.
1037. Heteropoma microconus Quadr. et Mlldff.

Cyathopoma micr. N. Bl. 1895 p. 140.
Luzon I.

1038. Heteropoma euspirum Mlldff.
C ya thopom a  eusp. N. Bl. 1895 p. 141.

Luzon III.

1039. Heteropoma pyramidatum Mlldff.
Cyathopoma pyr. J. Senck. 1893 p. 106, t. IV  f. 2.

Katanduanes, Leyte, Mindanao.
1039 a. —  subsp. turritum Mlldff.

Bohol.
1040. Heteropoma méridionale Mlldff.

Cyathopoma mer. J. D. M. G. X IV  p. 146, t. IV  f. 7.
Cebu.
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Section Bal a mbau ia Crosse.

1041. Heteropoma dries Mlldff.
C ya thop om a  aries. J. Senck. 1890 p. 265, t. IX  f. 5. 

Cebu.
1042. Heteropoma con in Mild if.

C y a th o p o m a  cornu Mlldff. N. Bl. 1891 p. 48. 
Siquijor.

Fam. Hel ie inidae.
89. Gen. Helicina Lam.

1. Section Geophorus Fisch.

1043. Helicina acutissima Sow.
P. Z. S. 1842 p. 6. — Kob. 1. c. p. 69, t. VIE f. 30.

Leyte, Panaon, Cebu, Bohol, Siquijor, Negros, Mindanao, 
mut. minor.

1043a. — subsj). trochulus Mlldff.
Tablas, Romblon.

1044. Helicina bothropoma Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 148.

Luzon H I (Karamuan).
1045. Helicina acuta Pfr.

Mon. Pnemn. p. 396. Chemn. t, 8, f. 16. 17.
Samar, Leyte, Cebu, Mindanao, Siargao.

1046. Helicina ayylutinans Sow.
I\ Z. S. 1842 p. 7. Chemn. t. 2, f. 10— 1H.

Panay, Guimaras, Tablas, Mindoro, Mindanao (Bohol). 
1046a. —  subsp. versicolor Mlldff.

Tablas, Romblon, Sibuyan.
1046b. —  subsp. conoidalis Mlldff.

Marinduque.
1046 c. —  subsp. soli dut a Mlldff.

Lu ban.
1046d. — subsp. pacJiy chillis M lldff 

Guimaras.
1046 e. —  subsp. subtrochiformis Mlldff.

Marinduque.
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1047. Helicina gibbomla Mlldff. n. sp.
Luzon IT.

1048. Helicina lazarus Sow.

Luzon I, II, III, Burias. 
1048a. — subsp. trochacea Mlldff.

Leyte. Panaon.
1048b. — subsp. intermedia Mlldff.

1045). Helicina trochifornns Sow.
P. Z. S. 1842 )). 7. Chemn. t. 2 f. 12, 13. 

Negros, Samar, Luzon III, Katanduanes.
1050. Helicina ni tidal a Mlldff.

1051. Helicina cyrtopoma Mlldff.
J. D. M. G. XIV p. 302. 

Luzon II.
1052. Helicina pseudomphata Mlldff*.

N. Bl. 1894 p. 128.
Luzon II.

2. Section Ceratopom a Mlldff.
1054. Helicina caroli Kob.

1054a. — subsp. emaculata Mlldff. 
J. Senck. 1893 p. 139. 

Mindanao, Leyte, Samar.
1055. Helicina hennigiana Mlldff.

P. Z. S. 1842 p. 7. Pfr. Mon. Pncum. p. 396. Chemn. t. 7 f. 18, 19.

•T. Senck. 1893 p. 139.

Cebu.

Luzon II.

1053. Helicina monticola M lldff 
Luzon II.

1. c. p. 70, t, 7 f. 26, 27. 
Siargao.

Luzon 1.
1056. Helicina rosaliae Pfr.

J. de Condi. 1863 p. 72, t, 2 f. 5. Mon. Pneum. suppl. 11 p. 243.
Luzon I, III.

1057. Helicina contermina Semp.
Koh. 1. o. p. 76. t. 7 f. 32.

Luzon I.
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1058. Helicina quadrasi Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 15.

Luzon I.

3. Section P leu ropo in a  Mlldff.

1050. Helicma dichroa Mlldff.
J. Senck. 1890 p. 291.

Cebu, Negros, Leyte.

1059a. — subsp. pallescens Mlldff.
Balatanai bei Basilan.

1059b. —  subsp. boholensis Mlldff.
Bohol.

1059 c. —  subsp. siquijorica Mlldff.
Siquijor.

1059d. —  subsp. latesulcata Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 140.

Limansaua.

1060. Helicina sphaeridittm Mlldff.
N. Bl. 1896 p. 15.

Tablas.

1061. Helicma calamianica Mlldff.
H e l i c in a  nsukanens is  Smith. P. Z. 
non G. Aust.).

Kalamianes, Paragua, Kandaramanes.

4. Section S u lfu r in a  M lldff

1062. Helicina cilrina Grat. (restr.).
Pi'r. Mon. Pneum. p. 397. Kob. ]. c. 
J. Senck. 1893 p. 142.

Luzon II, III, Alabat, Katanduanes. 
1062a. — subsp. bicolor Mlldff 

Luzon I.

1063. Helicina amaliae Kob.
1 c. p. 73, t. 7 f. 25. *

Mindanao.
1064. Helicina cros.sei Semp.

Kob. I. c. p. 75, t. 7 f. 28, 29.
Luzon I.

S. 1895 p. 125 (ex parte,

p. 74, t. 7 f. 24. Mlldff.
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1065.  Helicina citrinella Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 141.

Luzon II, III, Marinduque, Burias, Katanduanes, Leyte, Cebu, 
Mindanao.

1065 a. — subsp. bidncta Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 144.

Panaon, Mindanao.
1065b. — subsp. apicata Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 144.
Mindanao.

1065c. — subsp. subglobosa Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 143.

Luzon I.
1066. Helicina globulina Mlldff.

Tablas, Romblon, Sibuyan.
1067. Helicina martend Issel.

Moll. Born. p. 81, t. 6 f. 23—25. Pfr. Mon. Pneuin. sirppl. I I I  p. 270.
Mindanao.

Sonst: Borneo, Labuan, Sulu-Inseln.
1068. Helicina parva. Sow.

P. Z. S. 1842 p. 8. Pfr. Mon. Pneum. p. 367.
Luzon I, II, III, Katanduanes, Marinduque, Panay, Cebu, 

Samar, Mindanao, Bohol, Panglao, Mindoro, Siquijor.
1069. Helicina micholitzi Mlldff.

Hin bei Mindoro.
1069a. — subsp. äuplicata Mlldff.

Farn. Hydroeaenidae.

90. Gen. Georissa W . T. Blfd.

a) Form enkreis der G. rufescens Mlldff.

1070. Georissa rufescens Mlldff.
J. D. M. G. X IV  1887 p. 74.

Luzon, Luban.
1071. Georissa elongatula Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 129.

Tangat (Kalamianes).
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1072. Oeorissa stylopycta Mlldff.
N. B!.' 1894 p. 129.

Koron, Kalamianes.
1073. Georissa carinulata Quadr. ot Mlldff.

N. Bl. 1896 p. 16.
Luzon I.

1074. Georissa quadr as i Mlldff.
J. Senck. 1893 p. 144, t, V f. 13.

Leyte, Panglao, Bohol.
1075. Georissa denselirata Mlldff.

N. Bl. 1894 p. 129.

Marmduque, Katanduanes, Romblon, Negros, Cebu, Siquijor, 
Mindanao, Busuanga.

1076. Georissa coccinea Quadr. efc Mlldff.
N. Bl. 18U5 p. 88.

Masbate.

b) Forn ien kre is  der G. subylabrata Mlldff.
1077. Georissa subylabrata Mlldff.

J. D. M. G. X IV  p. 96, t. IV  f. 5.

Luzon, Marmduque, Masbate, Guimaras, Cebu, Leyte, Bohol, 
Siquijor, Mindanao.

1078. Georissa regularis Quadr. et Mlldff.
N. Bl. 1895 p. 149.

Busuanga, Tablas.
1079. Georissa turritella Mlldff.

J. Senck. 1893 p. 145, t. V f. 14.
Leyte.
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